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Deutſchland voller Jubel 
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Heber die Wiederheritellgng des Friedens 
an der Oſtfrout. 


Bezeichnende Kaiſerrede. 


Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſociations“.) 

London, 12. Febr. Eine amtliche ruſſiſche Erklärung, die hente 
hier eintraf, beſtätigt die geſtrige, erſt nur ans deutſchen Quellen gekom⸗ 
mene Meldung, daß Rußland aus dem Kriege vollſtändig aus- 
geſchieden iſt. 

Die ruſſiſch-amtliche Meldung unterſcheidet ſich von der geſtrigen 
nur in einem Punkt, nämlich: daß trotz der vollſtändigen Auflöſung der 
ruſſiſchen Streitkräfte an allen Fronten einige Abteilungen jüngerer 
Soldaten zurückgelaſſen werden ſollen, um nötigenfalls die Grenze zu 
verteidigen. | 


Xondon, 12. FJebr. Eine Meldung der „Erhange Telegraph Co.“, | 
über Amsterdam, Bejagt: | 

„In Deutſchland herrſcht große Begeiiierung über die Runde der 
Beendigung des Ariegszuitandes zwiichen Rußland und den Zentral- | 
mädten. Die Städte prangen überall im Flaggenihnnd, und es gibt! 
viel Subel über Troßfys „bedingungsloje Unterwerfung.“ 

„Rad den getroffenen Rorfehrungen bleibt e8 Aufgabe der zur, 
Zeit in St. Petersburg weilenden wirtihaftligen Kommiffion, die Ems; 
zelheiten der Wiederaufnahme aller Beziehungen zwiſchen Rußland und 
den Mittelmädhten zu regeli.“ 

Es mag jchr bald auch zur Unterzeichnung eines formell 
friedensvertrages durd Ruhland fommen. 

London, 12, Febr. | 
die Bolfihewifi-Regierung eine Proflamation an das Rolf erlafien, worin | 
jie fagt: | 

„Benoljen! Die riedensverhandlungen iind beendet. Deutſche 
Rapitalilten, Bänfer und Großgrumdbeitger, umteritüst durch die ftill- | 
ichiweigende Mitwirfung der engliihen umd franzöfiichen Mitteltlafien, | 
haben jolde Bedingungen unterbreitet, wie die rufiiihe Nwolntton sie | 
nicht unterzeichnen fonnte. 

„Die Regierungen Deutichlands und Dejterreihs wünjchen Yänder 
und Völfer zu bejigen, welde Durh Mafftengavalt genommen wurden: | 

„Qir fonnten feinen Frieden unterzeichnen, weicher Billionen von | 
Arbeitern Traurigkeit, Unterdrücdung ımd -Xeiden bringt, — aber wir | 
fonnen und twollen feinen Sirieg fortiesen, weldyer durch die Kapitaliſten 
des Zaren begonnen wurde! Und wir werden feinen Krieg gegen die | 
deutſchen und öſterreichiſchen Arbeiter führen. 

„Mögen die deutſchen und öſterreichiſchen Soldaten wiſſen, wer ſie 
in das Feld ſtellt, und für was ſie kämpfen. Mögen ſie auch wiſſen. 
daß wir uns geweigert haben, ſie zu bekämpfen!“ 

Die Proklamation iſt vom Auslandminiſter Leon 
zeichnet. 


| 
| 
| 
| 
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14 


en Sonder— | 


Trogfy unter: | 
I 


förderung in da® Innere dei Landes, | 


Ind ste bittet die Soldaten inftändig, rubig beinzufehren, aber | 


aud Vorräte und Artillerie heimzubringen, welche Milliarden gefoitet |Tpäter Elopfte ‘yemand zmeimal an Champagne im „Woevre“ und in den Vogefen blieben erfolglos, 


batttei. | 

Amiterdam, 12, ehr. Wie neuere 
haben deutiche und ruffifche Delegaten in Petersburg ein Mbfommen | 
unterzeichnet, welches beitimmt, dab alle nocdy zurücdgeblichenen Striens- | 
gefangenen, die nicht zum Strieasdienit tauglich Find, jo ichnell wie! 
möglich ihrer Heimat zurückgegeben werden. Aber in Rujland dürften | 
Iransportiaiwierigfeiten noch beträchtliche Nerzögerungen veririacen, | 


Katier über den Srieden. 


Amiterdam, 12. Fehr. (lleber London.) ES wird über die Nede 
des Katlers Wilhelm in Samburg noch des Näheren gemeldet: 

„Wir haben harte Beiten durihgemadt. Nedermann hatte eine! 
ichwere Lait zu tragen, Drangial, Trauer, Kummer und Trübjal, und; 
nicht am mwenigiten Derjenige, welcher vor Ihnen itcht. In ihm waren 
Sorge und Kummer für das ganze Rolf in feinem Nammer vereinigt. 

„Bir find oft auf falihen Pfaden gewandelt. Der Serr hat uns in 
einer harten Schule den Ben gezeigt, dein wir folgen iollen. Aber die, 
Welt it zu gleiher geit nicht auf dem richtigen Mege geiveien. 
Teutie, die wir noch Sdeale hochhalten, jollten dafür arbeiten, dat; 
beijere Zeiten fommen. Wir jollten für Recht und Sittlichfeit itreiten. 
Unier Herrgott wünscht ms Frieden, aber mıur einen folden Frieden, 
durch den die Welt zu erreichen ſucht, was gerecht und gut iſt. 

„Wir ſollten der Welt den Frieden bringen. Wir werden es auf jede 
Weiſe verſuchen. Solch ein Erfolg wurde geſtern in freundſchaftlicher Art 
mit einem Feinde erzielt, der von unſeren Armeen geſchlagen, keinen 
Grund für eine Fortſezung des Kampfes erkennen konnte, uns ſeine 
Sand bot und die unſrige annahm. ihüttelten un® die Hände, 
Aber der Feind, welder feinen Frieden amnmehnteen mill, fondern im 
Segenteil umiere sriedensanerbieten ablehnt, und e8 vorzicht, das Blut! 
jenes eigenen wie uniercs Volkes zu vergiehen, muB zum isrieden ge: 
zwungen iverden. Wir wiinichen mit unferen Nachbarn in Frieden zur! 
leben, aber der Zteg Deutihlands mul; zuerst anerfannt werden.“ 
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evejchen aus Berlin melden, | 
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„Die wahren Sriedensdelsaaten.“ 


Bern, 12, Sehr. Der Katier foll heute dem Feldmarſchall v. Sin- 
denburg telegraphirt haben, Rußlands Berecitwilligkeit, ſich aus dem 
Kriege zurückzuziehen, ſei den glänzenden Siegen des erprobten Feld— 
herrn zuzuſchreiben. Aus dieſem Grunde ſeien Hindenburg und die 
deutſche Armee die eigentlichen Friedensdelegaten. 
deutſche Kaiſer dem Kaiſer-König Karl und dem 
telegraphirt. 


Rönig George V. für kräftige Kriegsbetreibung. 


London, 12. Febr. In ſeiner heutigen Thronrede bei der Eröffnung 
des britiſchen Parlameuts ſagte der König George V., der Kampf habe 
eine kritiſche Stufe erreicht, welche mehr als jemals die volle Auf. 
bietung der Tatkraft und der Hilfsquellen des Landes verlange 

Gr fügte hinzu: „Bis der Feind Anerkeunung der einzigen Grund— 
ſätze bietet, auf welche hin ein ehrenhafter Friede abgeſchloſſen werden 
kann, iſt es die Vflicht der Briten, den Krieg mit der ganzen Kraft zu 
betreiben, welche ſie beſitzen.“ 

London, 12. Febr. Mitglieder der beiden Parlamentshäuſer ver- 
ſammelten ſich heute zu ſehr früher Stunde für die Eröffnung der Täng- | 
ten Barlamentstagung it der Neuzeit, — | 
aber ziemlich geipiß ilt. da; fie die legte diefes Parlaments fein wird, | 
und ihr Neumahlen folgen werden. Ber diefen wird auch das erweiterte | 
Fsrauenitimmredt zum ceriten Make Anivendung finden, | 

König George, begleitet von der Königin Mary und dem Prinzen 
von Males—der von der italteniihen ront beurlaubt ift— vollzog fid) | 
die feierliche Eröffmingszeremonie am Montag, unter teilweifer Wieder: | 
bolung der üblichen Gepflogenbeiten. 


Mußerden bat der | 
Sultan Glückwünſche 


IRS 


einer Tagung, von der cs! 
mYrr 
“|) 


ichlofien, dat die Peers und Peereffes nicht die ponwphaften Titularge- | >: 


wänder und Kröndhen tragen follten, während die Mitglieder beider Häne | 
fer von der ylotte und der Armee nur die gewöhnliche Dienftuniform | 


trugen, jtatt der glißernden und goldbetreiten Raradeuniform. | 


l 


Nach Berlefung der Thronrede verließen die Majeftäten das Ober- | 
haus. Dann wurde in beiden Häufern eine Adrefje al& Erwiderung auf 
* Thronrede beantragt. Dieſe Formalität bietet ſtets ausgiebige Ge⸗ 
legenheit zur Debatte, und es dürften dabei alle ragen des Krieges 
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a. 
N 


‚Magen zu laden. 
Namen als Louis 


Francis 


Manne 


; wärmer. 


beute Abend, morgen leilweife bewollt. 


Angeichts des Mrieges wurde be-| 


ber- * 


Chicago, Dienstag, den 12. Februar 1918. — A 5 Uhr Ausgabe 


m 0 


ein Geift lebt in uns fort. 


Mie eine neue Petersburger Depeiche jaat, hat | | 


Mit Heduld und Spude, 


! 


Vier Verdächtige verhaftet, als fie ein« | 
zeln in’s Neft zurückkehrten. | 
| 


Auf einen vertraulichen Wint hin! 


jerzwangen fich geftern Mbend Detet- Ti von Milette im Gelände von Bonconville erfolgreiche 
— Eintritt in eine Wohnung nahe machen und dabei 20 Gef 
Wood 


und Harriſon Straße, bie! 
Inſaſſen ſprangen aber kurz ent— 


ſchloſſen aus den Fenſtern und ent-Gefangene gemacht. 
Sie gibt auch Weiſung für ſofortige Zurückziehung aus den Schüten- kamen. Die Detektives warteten je: |jchen ſich den franzöjiihgt Linien. zwiihen Bezondaur amd dem Folie" 
gröden md Zulammenztehung der Truppen hinter den Yinten fir Be- | doc geduldig in der Wohnung, und; Mäldchen zu nähern; 


ibr Warten 


( 


jollte au mit Erfolg | 
eirönt werdew,* denn eine Stunde 


die Tür, wurde auch 
aber jofort überwältigt, auf einen | 
Stuhl feitgebunden ımb gefnebelt. | 
Dasjelbe Schidfal teilten drei iwei- | 
tere Männer, die bis gegen Mitter- | 
nacht bin in Ziwilchenräumen fich zu: | 
rüdaeihlichen _ hatten. Die Häft- 
linge gaben ihre Namen al liam | 


eingelafjen, | 


2 ar 


5 ti 


Carr von Et. Paul; Thoma? Burns | 


Donough, 
353 S. Ave.; und 
Martin Mullaney, Ne. 1348 Süd; 
Kebvale Avenue, an und wurden zu= 
fammen mit dem während der Nadt; 


Dmen 
Kedvale 


von Cincinnati; 
Nr. 1353 © 


‚eingebraditen verdächtigen Verbrecher: | 
geſindel eingelocht. | 


Loftus 


Polizeileutnant John 
vom Detektivebüro, der geſtern 
Abend mit einer Abteilung Detef- | 
tives einen Streifzug auf NRaub- | 


'geliter unternahm, überraihte an 


Meit Chicago ıımd Austin VIve. zwei ı 


'sterle, die gerade damit beichäftigt | 
waren, einen Naden auszuräumen. | 


Sie itanden im Begriff, Wutter- | 
fübel, die ſie- herausgeſchleppt 
hatten, auf einen bereititehenden : 
Sie gaben ihre‘ 
Gliieo, Nr. 441! 
Avenue, Manvood, und! 
Solbroof, Nr. 4513 Welt | 
Sir., an, behaupteten aber, | 


— 
u 
er 


14, 


Monroe 


ſie ſeien keine Diebe, ſondern ſeien 


einem ihnen unbekannten 
beauftragt worden, die 
Butterkübel abzuholen. 


von 


—ñ t⸗ —— — 
| 


* er fein Grundeigentum ver- | 
faufen will, erreicht Ichnell jeinen | 


| 3iwed durd eine fleine Anzeige in 


der „Abendpoſt.“ | 
| 
l 


| 
| 


Ghicago und Umgegend: Teilmeife 


| bewölft umb fälter heute Abend, Min- | „eidete heute Nachmittag: 


deitinftwärme über ben Gefrierpunkt;, 
morgen wahricheinlic ıunbeitändig. Ma- | 
#tq ftarfer bis friiher, heute Abend | 
abflauender Nordweitwind. | 


| Stimsie: Mar und fälter beute Abend, mot: | jäuberten fie, wobei fie 6 Offiziere und 170 Gemeine gefangen nahmen,“ | 


gen teilmeife bewöllt. 

Aisconfin: Am Hllgemeinen Mar heute 
Abend, im öitfihen und füdliden Zeil etwas 
Morgen wahrſcheinlich unbeſtändiag. 

Andiana: Klar im füdlichen, aufflärend im | 
nördliden Zeil ıımd fülter beute Abend, Maor« | 
gen teilmeile bewöltt, i | 
- MederMMlichigan: Aufllärend und lälter 

| 


Spormenumntergang, beute: 5:19, 
Sonnenaufgang, moracn!: 6:50. | 
Monduntergang: Hete Abend 6:48, 

Temperaturſtand. | 
Nachitehend der Temperaiuritard na | 
der amtlichen IIngneben des Betteramre3 | 

Uhr Nacdhm......4t ; Uhr Morgens., .49 

30 Uhr Nam... Uhr Morgens...44 
4 Ubr Nacdımt......t » Ubr Morgens.. .14 
5 Uhr NRadhını......48 |) 6 Uhr Morgens... .44 | 

6 Uhr Nacım......tE Morgens. .44 | 

uhr Abends Morgene,. .45 ' 

Ubr Morgens...44 

Uhr Abends 37 

Abends. ... Borin......36 
Abends r mittags...’ 
Mittern 

Morgend...d 
Morgens... .4 


> 
> 
2 


8 
9 
10 
1 
1 Nadın... 
2 


Er 


an a6 jener Schmuplache gefunden. Seiner | und $6 verpraät. Den Reft habe er 
36 | Bande entledigt, cab Walter, von ber dem 


fofort 


By order of the F ent, " 
A. S. Burleson, en 
Postmaster-GeneraL. 
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Der Kampf zwiichen der Regierung 
und den Großſchlächtern. 


Landis gegen Letztere. 


| 

|ricter Baker nahm aber einen Appell 
entgegen, über den am 1. März ver- | 

| handelt wird, — Bis dahin bleibt 

| jesiger Zuftand gewahrt. 

| 


) 
9 


"With malloo toward i 
none; with charity tar 


Don weftlihen Ariessihaupläßen. 


Das 


= 


di 


* 


„Camouflage.““ 


ſt geitändig, der Rolizei einen Bären, 
anfgebunden zu haben. 


J 


— 
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a; Gent 30. Jahrgang. — Ne. 36, 
Eutſcheidung lent aus. Friedensverhandlungen! 
Friedensver gen! 
* .. ı 3 
Sind die jüngiten Neden von Vertreter 
° RE 9 
2 ” je De N 
friegführender Nationen, ingen Meanche 
Nene Zeit der Diplomatie? 
(Seliefert don der „Aifogiirten Breffe” und den „United Breh Affociationd”.) h 
Waihingtoen, D. E., 12. Febr. —*— 2 — — . 

2 A ‚bliden in den neneiten Anjpradren von Vertretern der verjdiedenen Kar = 
nn * sg asian tionen über die riedensbedingungen — cinicliehlic der geifrigen Bot- 
| nehroff 8 m. Bundesappellhof ſchaft des Praſibenten Wiiſon fatſachihe Friedeuse 
ge ug erfügung wird bis gandlmmgen einer nenen Art, amd in weit gröherem Mafitabe, als 

zum I. Marz die Bundesanwalt- je pisher unter dem Namen von Friedensverhandlungen befannt geivefen 
ſchaft, * der Bundesmarihall,  yaren! ö 
| * —* — — _. Obwohl Präjident Nilfen einfad wiederholt ei. ea 
| !dort befindlihen beidhlagnahnten ! Staaten entſchloſſen ſeien, den Nampf fortzujegen, bis die milıta Ei 
Il Papiere zwar in Verwahrung | Meifter Deutfhlands bereit jeien, wriedemnad) den Grnndjägen ber Ge- 
BR | haben, wie jegt, aber nichts damit vedhtigfeit in Grwägung an ziehen, wird dennod) daranf hingewiejen, 
7 r’ N J R——— mes van daß in Wirklichkeit großzügige Friedensunterhandlungen ſchon in 
— HN AN tun fönnen, weder prüfen, nod)|g * — 
Pr Kö veröffentlihen, nod fortichaffen Gange jeien. i ; 
ER 7 1. März ſoll bor dem Appell- | Dieje „diplomatiichen Unterhandlungen“, wie „Diplomaten ie 
Eh not Arei nee... Nennen, weichen allerdings gründlich von den alten, früher anerfaunten 7 
bof, drei Richtern, in öffentlicher ; (ser : : Statt is der Mbneichloffenheit einer 
"Sikung über den von Veeders An. Heflogenheiten der Diplomatie ab. „Statt im der Abgeichlofjen ten 7 
|wälten verlangten „Writ of Error“  Nonferenz des „arunen Tiſch erörtert au Werden, gelangen fie im a 
argumentirt werden. Licht der Oeffentlichkeit and bor dem Forum der ganzen Welt zur Er< 
|| Die Ammwälte Reeders, des Anz | Härung nnd Fritijhen Prüfung! Be 
‚ Imwalts von Swift & Co., John 3. | Air ı sfr ; 
Healy und — rel Präfident ratſchlagt mit Kongreßführern, En 
ı ;famen vor Richter Baker mit ihrem Waihington, D. E., 12. Febr. Braiident Wilfon beginnt morgen 7 
:Gefuh um einen „Writ of Error“, | eine ganze Neihe Konferenzen mit Nongrehführern — ſowohl Kepubli- 
‚nachdem Richter Landis gejtern |fanern wie Demokraten — über alle Phajen von Ariegsgejeggebung. 
entichieden hatte, da die Regierung Tiefer Entihluß des Präjidenten gilt als der erite Schritt dazu, 
zu der neulich begonnenen Haus: | Mitglieder aller Parteien mehr in fein Vertrauen zu ziehen, ſodaß andı 
fuhung im Biro des Anwalts |die Nepnblifaner an den Kriensräten im Vorans aftiv mitwirken. 
Henry Veeder von Swift K Co. be Bei dieſen Konferenzen wird vor Allem ein Kompromißß in der 
rechtigt ſei, und daß die Einſprüche, Kriegskabinet frage angeſtrebt. — 
die Veeders Anwölte gegen das — " Ni 
‘Verfahren erhoben, abgawiejen Für 2leroplan-Pojtdienit. 
—— | Woſhington, D. E., 12. Febr. GS& war heute zu erfennen, daß im 
Nachdem Anwalt Healy dem fommenden Sommer ein vegelrehter Auftpoftdienit zwiichen Wafhington, 
Richter Baker kurz erklärt hatte, Philadelphia und New Nori eingerichtet wird. Denn das Poftamts- = 
rn am mas cs jid) Handle, ver- | pepartement forderte zu Angeboten für die Lieferung von 5 Neroplanen 
Paris, 12. Febr. franzöſiſche Kriegsamt veröffentlichte heute gewiſſerte er ſich, daß der gegen- für dieſen Dienſt auf. 
den nachſtehenden Bericht über den Verlauf des Kampfes an der weſt⸗ wärtige Stand der Dinge mit! i . . Shmail 
ichen Front. Während der Nacıt gelang es franzöftiihen Truppen nörd- | Bezug auf die beihlagnahmten | Bedrohlicher stretf. 
° Vorjtöße zu) Papiere nicht verändert werden | New Nork, 12, Febr, Infolge des Ausitandes von 1500. Ar = 
ngene zu machen ımd zwei Majchinengewehre | würde bis zur Entideidung über | peitern in fünf Schiffswerften von Staten-Island, die NRegierungs- 
zu erbeuten. Auch im Woevre-Bezirt drangen franzöfiiche Abteilungen fein Geſuch. Sowohl der Richter, kontrakte beſitzen, mußten die Türen geſchloſſen werden. Etwä 1000 
in die deutſchen Linien ein, und weſtlich von Renenauville wurden 250 wie Bundesanwalt Clyne ſicherten Arbeiter in andeten Schiffsbauhöfen von Groß New Norf drohen mit 
Nad) lebhaften GSejchüßfeuer verfuchten die Deut-! das zu, worauf Healy Stellen aus | einem Synwatbiejtreif. -Negierungsbeamte bemühen ich, zu ermit teln, 
er s T. dem Gejeg, betreffend das Yand- | op die Streifanregimg feindliher Propaganda zu verdanten it #7 
der Angriff wurde don drei Mbteilumgen aus⸗ ſuchungsrecht, verlas und erklärte, 
geführt, wurde jedoch unter großen Verluſten für den Feind durch unſer daß das Geſetz im vorliegenden | Zum Andenken Lincolns 
Feuer zum Stillſtand gebracht. An den Vorſtößen der Deutſchen in der Falle von der Regierung übertreten — * Ei € 
Iworden jei. Er benußte dabei die: | Springfield, S., 12. Febr. Zum Andenken an Abraham Lincahr, 
Paris, 12. Febr. Das franzöfiiche Kriegsamt berichtete geitern | felben Argumente, die er fchon vor der vor 190 Jahren geboren wurde, werden heute in Springfield no = 
Abend: Richter Landis vorgebradht hatte. |röbere Feierlichkeiten jtattfinden, als jonjtwo in den Vereinigten Staa 
„Sir der Gegend von Nudinconrt wurde ein feindlicher Meberfalls-| Der Richter fuchte fich dann durch ten. Nach dent Tode des Märtyrer Präfidenteh wurde feine Leide in 3 
verſuch durch unſer Feuer zum Stehen gebracht. Fragen zu orientiren und erfuhr einem Gewölbe etwas außerhalb der Stadt beitattet, und an der Grab- 7 
„uf dem rechtes fer der Maas unternahmen die Teutichen an] von Bundesanwalt Clyne und ſtätte wird ſeiner heute ganz beſonders gedacht werden. Außerdem wer⸗ 
der Front des Caurierewaldes nach heftigem Bombardement einen An— deſſen Gehilfen Fleming, daß die den heute Nachmittag und Abend Verſammlungen abgehalten werden 4 
griff, der zu einem bisigen Kampf führte. Der Feind wurde zurüdge | Stegierung den Standpunft ver; | Vedeutende Nedner werden in ihnen fpreden, und anmwejend fein wird 
ichlagen und ließ feine Toten in, unferen Händen. ‚tritt, da; geneit den Sausfuchungs. | auch Addijon G. Procter von St. Jojepb, Mich., der der einzige no = 
„sun Elfa an mehreren Bıunften bemerfenswerte Artillerietätig- befehl das Rechtsmittel der Re. | lebende Delegat jein joll, welcher der Wigwam⸗Konvention beiwohnte 
keit.“ * ug überhaupt nicht anwendbar in der Abraham Lincoln im Jahre 1860 als Präjidentichaftsfandidat TE 
London, 12. Febr. Das britiſche Kriegsamt berichtete heute über ift. VDer Befehl komme einer Vor. | auserjehen wurde. J 
e Kämpfe an der weſtlichen Front, wie folgt: Eine feindliche Vorſtoß⸗ ladung, Dokumente ver Gericht zu New York, 12. Febr. Hier wurde Lincolns Geburtstag durch ein 
abteilung griff geſtern Abend einen unſerer vorgeſchobenen Poſten nord— zur Erlangung von Beweiſen, ungewöhnlich große Zahl patriotiſcher Verſammlungen gefeiert. Ettre 
öſtlich von Epehy an, ſie wurde jedoch durch unſer Feuer zurückgeworfen. | bringen, gleich und jet eine Methode | stern fanden in Schuien und Kirchen unter den Aufpizien der „National 
Mancheiter Truppen drangen am Abend mit Erfolg in deutche Schützen · dicht⸗ Endgiltiges, ſondern nur Security League“ ſtatt. — 
aräben weſtlich von La Baſſee ein; die Deutſchen erlitten dabei bedeu- in Morfpiel, | Kardinal Farley führte bei einer bemerfenswerten Feitverfammlung > 
tende Yerluite, während die der imfrigen gering ivaren. Außerdem mad)- | Der Richter fagte dann, dah er in der St. Patrids-Kathedrale den Vorfit. ® 
ten wir 7 Gefangene und erbeuteten ein Maichinengemwehr. die Entſcheidung einer fo schwer: | Wajhington, D. E.,12. Febr. Im beiden Säufern des Kongrefies 
— 1 Iiwiegenden Sade der vollen Appell- | wurde der Geburtstag Yincolns aefeiert. 
Weiterer Amerifanerverluft. — —* —“ die Im Senat hielt Hamilton Lewis von Illinois die Feſtrede, melde 
Im amerikaniſchen Kriegshauptquartier in Frankreich, 11. Febr. darüber auf einen Antrag, das auch — Ausfälle im Hinblick auf den Krieg enthilet. > — 
Feindliche Flieger nutzten das klare Wetter aus, und machten von ihren Geſuch abzuweiſen, zu * Abgeordnetenhaus verlas Ruſſell von Miſſouri die Gekiyss 
Aeroplanen aus oberhalb der amerikaniſchen Linien photographiſche Auf, haben werde. burger Rede Lincolns, und Johnſon von Kentucky (in deſſen Mri 
nahmen. Infolgedeſſen zn. mehrere Yuftfämpfe jtatt, und drei| Bundesanwalt —* wies — Lincoln geboren wurde) führte den Vorſitz. 
deutſche Aeroplane, welche ſo niedrig flogen, daß ſie ein gutes Zielobjekt dann ebenfalls auf die nationale = er — en ö “ 
wei wurden durd das Feuer unserer Abwehrgeſchütze und Baar | Yepeitung der Anflagen gegen die Gefangene als „Schilde gegen Luftangriffe a 
gerbehre vertrieben. Die Artillerietätigkeit war beiderjeits Iebhaft; | Sroßichlädhter hin ımd auf die] New Hort, 12. Febr. Poitnachrihten beiagen: Die „Rölniihe } 
feindliche Geſchoſſe fielen in hinter den amerikaniſchen Linien befindliche Wichtigkeit einer tunlichen Be— Zeitung⸗ kuͤndigte in ihrer Musgabe vom 7. Nanıtar an daß nach ——— = 
Dörfer, und das Feuer wurde von der amerifanijchen Keöitierie beat: | ichleunigung der Sadıe, damit die! gart * fich bereits mehrere große Sefangenenlager mit britifchent umd 5 
wortet, verwundet wurde während der legten 24 Stunden nur ein ameri- | Regierung in der Zwilchenzeit feine | iransöiiihen Kriegsgefangenen befinden und aud) viele Hofpitäler, m 
tanifcher Soldat. Amerikaniſche Patrouillen erreichten gejtern die | Rechte und fein Beweismateral ein- | porhen veriwundete Kriegsgerangene behandelt werden, Hunderte von 
Drahtverhaue des Feindes, trafen dort aber Feine Deutfchen an. büße. Richter Baker erwiderte, dab |; Sffizieren transportirt wurden, um in veziell errichteten Ouartieren 2 
Wafbington, 12. sebr. General Peribing meldet nod des Näheren, |Teine Urfahe zur Verzögerung dvor- in allen Teilen der Stadt untergebracht zu werden, damit fie, wie die, 
dah in den Gefechten am 7., 8. und 9. sehruar vier Mann fielen, einer | fiege, dat beide Parteien ihre Akten Kölnische“ fi) ausdrrückte die Gefahren der Zivilbenölferum teifeni 
ichwer, fünf leicht verwundet wurden, umd drei vermißzt werden. jederzeit einreichen Tönnten, und njiffen.“ * sk 2 
Gefallen find: Korporal George 9. Allie, Dretroit, Mich., jowie die | dal dann fofort zur Verhandlung | Karlärube, eine andere bedeutende Stadt in derjelben Gegend sit 3 
Intanteriften Harold MeGlatdeg aus Bolton, England, Nicyolas Gaitas | gefehritten werden förtnte. | angeblich ichon jeit geraumer Zeit mit gefangenen Offizieren umd Sol 
aus Athen, Griechenland, und Irving S. Adams aus Roslindale, Mai. Nahden allfeitig zugeitanden | yaten angefüllt. Fünf der Amerifaner von Schiffen, Die Zei Haben: 
General Perfbing beitätigte ferner die bereits durd) das Note rei | worden war, daß die beihlagnahm- | jirf „Möwe“ verjenft hatte, wurden bi$ zu ihrer Freeilaffung in einem = 
ermittelte Nachricht, daf die zehn amerifanifden Pioniere, die feit demiten Papiere 6i8 zur Enticeidung  Offiziersfager in Karlsruhe internirt, nachdem fie mit anderen Sei 
30. November vermißt wurden, fid in deutichen Gefangenenlagern be! des Appellhofs im Gemahrjam 068 leuten auf der „Narromwdale“ nad; Deutichland gebracht worden waren, 
finden. B smarſchalls bleiben ſollen -[ebten verichiede ut TREE ET art Nike 
| William E. Waterd, 412 Weit Lafanette Straße, Ottawa, — — in en erlebten verichtedene Yuftangriffe in hödhit ungemütlicher Nähe. 
iit unter den Leichtverwundeten. Weiſe benugt werden dürfen, einigte E 
EEE x man fidh ferner dahin, dek ichrift- tung auf den Einwurf, baß feine ge-| Bunbesanmwalt Ciyne protefti 
Die italienifchen Kämpfe. | Tiche Argumente feitens der — — —* Rn dem in gegen die Verfügung, bie ihmck 
Roerfli IK Q Das ich partei bis zum 23,, jeitens der Re- ;1uhungsbefehl vorlagen, war, DaB heute Vormittag die Hände baı 
Berlin, 12. Febr. (lleber Sondon.) Das deutjche a big zum 98. Februar ein. |ber Prüfungsbeamte Hugh MC- | indem er fagte, 28 2 
„Auf dem Siebengemreindenplato Bere den ganzen Tag tetjaftes | gereicht, werben IOHEh une — Su = Ne me ——“ —— Det 
Feuern. Die öfterreih-ungariihen Truppen griffen feindlide Stüg. | Serbanmung DIE. ;  jNuffpeicherung von Lebensmitteln |nerübt, und jede Verzögerung Keil 
Fi ee ee en erhoben habe. ‚fie zu —— er ve 
| Richter Landis führte geitern |, Ueber den weiteren Einwurf ber 
| iD in feiner. Entideidung aus, dal, Anwälte, daß die Beihlagnahme Soziatiiten eröffnen Kampag 
‚um eine Zigarette gebeten worden fei. | pic Bundesverfaſſung geſetzwidri- ganz allgemein und in ſolchem Um—⸗ * 0 = 1 —— 
Als er in die Taſche griff, hätten vie | gem Eigentum feine Unantajt- | fange no nie dageweſen ſei, erwi⸗ Die ſozialiſtiſche Partei wird 
beiden Halunken ihn niebergefchlogen, | parfeit gemähre. ‚Wenn die,Be derte der Richter, er erfenne an, daß srühjahrsfampagne in. dee 
'gebunben und gefmebelt und um $21| hauptung der Regierung wahr das Letztere richtig ſei, man müſſe Ward heute Abend mit einer ? 
Gebunden und aetneTelt wurde beraubt, "bie er bon Kunden feiner | fer daß jene Dofumente ftrafbaren ; aber bebenten, daß infolge bes großen RE in der Sozialen 
heute Morgen in der Geffe hinter | Arbeitgeber Inllettirt hätte, |Sefepesübertretungen ſeitens der | Umfanges. der angeblichen jtrafbaren u. Selmont ve. umd Raulin 
:m Leif er Ri Fau-| sn der Wache an der Shafcfpeare | gi; oben Schlahthauzfirmen ge: Handlungen auch die Menge ber in AT, eröffnen. Seymour Stedn N 
dem Leihftall der Firma Mar Tau Are. ei — fünf groß ch Le wird über die Vezichungen 2 
ode. Mu Tune Ehen be. einem feharfen Rreugverhöt un- | dient hätten, jo feien fie gefehwidri⸗ Frage fommenden Papiere groß jei. Wird Aber Die Veziehungen 
Bean Won En 06 Mitwoutee erworfen wurd» Walter Tchliehlic | = Siaentum im demjelden Sinne Veeder behaupte, daß eine Korpora- ; Sozialismus zum Srieg fh 
Ave., von John Tauber, einem Mit- mürse und geftand, den Räubüber- = eitva Yalfcpmünzerwertzeug und tion nicht eingefperrt werden könnte. | Indere Anfpradhen werden 
gliede der Firma, der 19>jährigeWal- | fall erdichtet zu Aben. Er hate bie fügnten, mo fie aud) feien, beichlag | Dann brauchte ein einzelner Men | Darrad und Carl Beregfazy be 
ter Pierjon, Nr. 3409 MW. North $21 unterfehlaren, ich mit feinem |nahmt werden. Mit Bezug auf den Fich einfach inforporiren zu lafien, 
Ave., ein Laufburfche der Firma Car: | Freunde John lid, cu Klidmann Einwurf der Anwälte Veeders, daß | Um fein Eigentum vor Hausfuhung| Member of the Associated‘ 
jen, Pirie, Scott:& Company, in genannt, auf ben Bummel begeben |die einzelnen Dokumente in dem und ſich ſelbſt vor Verhaftung zul The Assoeiated Press 
rag! Hausfuchungsbefehl nicht genau be- bewahren. L elusively entitled to the use 
Freunde gegeben und fich von | zeidinet wären, erklärte der Richter, | Veeders Anwälte verlangten zu- publication of all news di 
m auch tnesein. und binden Inffen. |Ähre Wejchreibung fei fo genau, wie näßft vom Midter einen „Brit of eredited to it or not oth 
Tigei Fbnbet jegt.auf feinen Ihas unter den Umftänben menf er 
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* Rampf um die Sole. irie aute Worte für das Mädchen 


| eingelegt und die Tante ifi fehr lie 
ER |benswürdig gegen mich und GCamill, 
Pe Boman von G. Orzesste. denn fie fieht vielleicht ihre zufünf- 
— tigen Schwiegerſöhne in den entfern⸗ 

4. Fortſetzung. | eve 
Die nr * —* buch! ten Vettern. Konrad habe ich je doch 
a Si a —* en | Ohne Umftände jo beihämt, daß er 

2 zur en ge : enen wie niedergedonnert ſchwieg. Wie 
— orhänge des Gemache | dankbar war aber auch der Biid, den 
F Beingen en Ton = ‚mir das arme Gejhöpf zumarf.“ 

r ‚Raum nd in dem ba& irüb 2. al. Weder ſchwieg er ſinnend, doch 
— — Hausherren dahinfloß, etwas hlieb diesmai ſein von heitern Ge 
* "send ug und ernft erfceinen. | pınf-n erfüllter Bid am Feniter 
u alt und Antlig „des nr haften, vor dem eine große Linde fich 
Beeen jaben bei — euchtung qausbreitete, deren vom Sonnenlicht 

Ba a ee and een a ee Bier Tin Ci wm 

en ER 7. Minde bemeaten. 

b Doc zitierte ein glüdjeliges Lü- | Qieber Pater.“ ſprach er, „iſt es 
— gestern ne nicht gar zu bdrüdend in biefem 
Er - u: * -. «> L 

! ’ .+!} 
Meber das Antiit des Jünglings | g : rg Be 
e Se Pre 0, | Katur, es wehte ein fo erfrifchender 

Be Be St Be | Haug bon ben — ber, u 
veg g. .ibhberüberritt ... Darf ich's verſuchen, 
am er den Raum und * ne. ein Fenfter zu öffnen? Im Auguſt 
E — se — te abge⸗iſt ja auch die Luft bei uns wie in 
Er E X 


— 


Raume; mir ſcheint, daß hier nicht 


o warm, ſo mild und duftig in der 


bei meiner eimkehr aus Marymont, 
mich in Rydlow anſäſſig zu machen 
und dort zu wirtſchafien, aber was 
hätte jch auc ſonſi iun wollen? Or— 
how iſt verpachtet, und ohne jegliche 
Beſchäftigung konnte ich doch nicht 
fortleben. In Rydlow mache ich 
allerhand landwirtſchaftliche Ver— 
ſuche. Da Nachbarn lachen mich aus, 
aber ich habe mich kaum einmal unter 
zehn getäuſcht. Auch heute hat man 
vor mir Dreſchproben von Korn und 
Seizen gemacht‘ ſage ſelber Vater, 
hat es jemals vorher ſolches Korn in 
Rydlow aeoeben?“ 

Bei dieſen Worten zog er aus der 
Rocktaſche verſchiedene ſorgfältig in 
Papier gewickelte Getreideproben. 

„Ich habe die Proben mitgebracht, 
um {te Dir zu zeigen, Vater. Sieh! 
| Diefes Korn habe ich nach den Erb- 
Ifen ifen laffen, und der Weizen iit 
bon ben im vorigen Nahre gebüngten 
elbern; wie üppig, und dabei rein 
—8 ein Tautropfen. Von den Wie— 
fen habe ich eine größere Anzahl 
Morgen reinigen laſſen, doch das 
nützt wenig, da der Grund feucht iſt 
und die Weiden wuchern — man 
müßte unbedingt toben lajfen . . .” 

Er unteibrad fich felbft, um einem 
neuen Gedanfen, der ihm burd den 
Sinn fuhr, Worte zu leihen: 

„Weiht Du, Vater, daß diefer Eli 


hom mwirtfchafte. Wer hätte jemals 
gedacht, daß ein Jude ein guter 
Landwirt ſein würde! Eben heute, 
als ich hierher ritt, ſah ich wie vor— 
trefflich er die Felder oberhalb bes 
Berges beſtellen läßt. Nächſtes Früh— 


——— gar nicht ſchlecht in Or— 


Erneuerung von Makowers Kontrakt 
ao; wirſt Du ihm Orchow auch wei— 
| terhin überlafien, Vater, ober wird 
\dieifeiht Camill die Wirtichaft über 
| nehmen?“ 

| „Näcdites Frühjahr,”  ermiberte 
rmbia Herr Kajetan, „merbet Nhr 
Ifelbfiandig über Orchow verfügen, 
I mie über alles Andere, ich werde nicht 
|mehr unter Euch metlen.“ 

| Mieczyälam faßte die Hand bes 
ı Kranten. 

| „Sprid, nicht fo, teurer Vater,” 


— — 


jahr läuft der letzie Termin für die 


Rote dleten wurden u 
Bläsgen, jnkten, brannten 


| Und‘ fihmerzten, bis ich heinahe verrüdt, 


wurde. Gutienra: Seife und :Salte 
| bradhten Heilung. | 
|, „Große rote Fleder zeigten ſich in 
| weinen Gefichte und mandelten jich ſpä⸗ 
ter in Bujteln. Mein Geficht jab jhred- ı 
Ih aus. Die Buiteln judten, brannten 
und fjdhmerzten, bi® ich fait berriidt 
wurde, und ich Fraßte jie, bis ich Faum 
Nube bei Tag und Nacht fand. Sie ton- 
ven bart und groh und auf fait allen | 
bildete fich ein Kopf umd fie verbreiteten 
fi) über mein Geficht, Diejes grählich | 
entitellend. | 

Viele Arzneien murden angewandt, | 

aber obne Erfolg und drei Nahre Tanga 
war ih in Behandlung, Mir fam 
eine Cuticura-Setfe und Salbe-Unzeige 
ie Geficht, umd ich Faufte die Sachen. 
Sine 15 oder 30 Tage lang fortgejegte 
‚ Unwendung von Cuttcura-Seife + md 
Salbe jtellte meinen guten Teint tvie- 
der ber. Xch mar geheilt.” (ezeichnet 
Frl. Beatrice Barton, R. R. 1, Bor 55, 

zrand Rapids, Wis. 14. Sept. 1916. 
E muß Schmerg bereiten gu bedenfen, 
daß ein großer Teil dieſes Leidens wenn 
| nicht alles, hätte vermieden werden fün- 
nen durch Gebrauch von Euticura-Seife, 
jund feiner anderen bei ber täglichen 
Toilette, nebſt ein wenig Cuticura⸗ 
Salbe gelegentlich, wenn noͤtig, um die 
erſten Anzeichen von Haut—⸗ 2 Kopf⸗ 
hbautleiden zu lindern und zu heilen. 
Nichts iſt reiner und milder, als dieſe 
vorzüglichen Mittel. 

Für freie Proben, jede bei rüd- | 
| gebender Roit, jende man Boitfarte,an 
Mdreife: „Eyticura, Dept. 9., Bolton.“ 
| Meberall zu "haben. Ulugeige 


4 
\ 


(Eingefandt.) 


I 
I 


| „Mr Einfensungen au® dem Pelerixeia ifi die 
Medattınn mit vwerantiwortlid. Aufdriften 
müffen möglihft Mar und Tura gebalten und 
frei don perfönlihen Yinariffen, da8 Papier 
| mu auf einer Seite beichrieben fein. ur 
| Rufäriften melde ben Namen um bie Mbreife 
| bes Einfenners tmanen, werben heräffentlidt. 
| An_die Nedaftion der „Abendvoit“. 

| Frang Großmann? guter Nat, nicht 
zu beraten, um Mebl au ſparen und 
jein Heim zu faufen, in dem man canz | 
aliein women, fan, hat mich Töltlich 
jamilirt. Herr Großmann fcheint em. 
| Einftedler zu sein; tch teile feine An: 

Ficht nicht. Was er vom Pier jagt, day 
der Mrbeiter e8 brauche, daß es zurı 
Arbeit anrege und nahrhaft ſei, mag 
ſchon wahr ſein. Man kann Alles ge⸗ 
nießen, ſei es was es will, mit Maß 
und Ziel, aber Viele kennen kein Maß. 


— mn mn nn nn nn nn 


T Aefereiben it erjogreih. | 5° 


Tajchendiebe nnd Bauernfänger 
ntadhen jidy wenig bemerti ır. | 


So veriqchtet Stadtratsauoſchuß. giere beſchaffen müſſen. 


| 
Durchführung des Vagabundagegeſetzes 
hat ſiebzehn Verurteilungen zur 
Folge. — Kein einziger Fall von 
Bauernfängerei im Jannar. | 


Der jtabträtlihe Sonderausfhuß | 
unter dem Dorfig Aid. Byrnes, der | 
die Kampagne für Säuberung Chi! 
cagos von Verbrechern und Saunen | 
in Die Wege geleitet hat, ift mit ben 
erzielten Erfolgen zufrieden. An | 
einer Erklärung, melde die erzielten | 
Refultate auf daß "innige Zufam- 
menarbeiten zmijchen der Polizei, | 
der Staats- und Polizeianwaltichaft | 
und der Gerichte zurüdführt, meiit er | 
darauf Bin, daß e8 wohl den Ans | 
jchein habe, als fei feine Abnahme in 
der Zahl der gewalttätigen Verbre— 
chen zu verzeichnen, daß aber Taſchen⸗ 
biebe und Bauernfänger eine unge: | 
wohnte Untätigfeit an ben Tag legten. | 
Gerade auf Ddiefe Werbrecherklaifen | 
jet die ftrafrechtliche Verfolgung un- | 
ter dem Vagabundagegeſetz gemünzt 
gewejen. Fünfzehn Mann feien ber: 
urteilt und ins Arbeit2haus gefandt 
worden, Einem jei geftattet morben, 
die Stadt zu verlaffen, ein anderer 
fei zu einer Gelbftrafe von $100 ver- | 
bonnert worden. Der vergangene 
Januar fei der erjte Monat feit 
„Sahren geivefen, in dem fein Fall 


fei. Zum Vergieic mit den in ben 
legten. Wochen erzielten Grfolgen 
werit die Frflärung darauf hin, daß 
im ganzen legten Jahr mur zwet 
Verjonen megen Uebertretung des 
Bagabundagegefehes verurteilt mor- 
den feien. Wie erfolereich das Keſ— 
feltreiben auf die Gaunerzunft ge: 
wejen fei, laffe fich aus einem Ber: | 


Mandel Cohen 
von Bauernfängerei aemeldet worden und Philipp 


Der ftäbtifche Volizeianwalt machte 
geſtern Stadigericht neun Klagen 
gegen die Straßenbahngeſellſchaften 
anhöngig wegen Uebertiretüng der 
Ordinanz, die vorſieht, daß die Ge⸗ 
ſellſchaften außerhalb der Hauptoetz | 
fehrsjtunden Site für alle Palja- 


trengte er mehrere Klagen megen 
Uebertretung der Ordinanz, die eine 
beitimmte Iemperatur für Straßen: 
bahnivagen vorjieht, an. Die Jla: 
gen murden Stabtrichter Gemmill | 
überwiefen. | 


a) 


Synogoge für Oak Foreſt. 
Harry Lipsky, ehemaliges Schul⸗ 
ratsmitglied, erſuchte geſtern den 
Countyrat. für 
Armenhauſes in Oak Foreſt 
Grundſtück für eine Synagoge 
Verfügung zu ſtellen. Die Israeli— 
ten der Stabt feien bereit, dad Ge- | 


Außerdem | 
1. 
| 


pie Infaffen des I 
ein’ 
zur'B 


bäude zu errichten, mit dem zugleich | 


eine Küche für die Zubereitung fo- 
Scherer Speifen verbunden fein 


— 
Bom Grundeigentumsmarft. 


Kine Anzahl Geihäftshäufer in mittle: 
ter Breisfage, aud einThenter, verkauft 


Die Baulichfeit auf der Nord 
jeite des Nadjon Boul., 255 Fu 
weitlid) von der Morgan Str.,| 
Srund 63 ‚bei 189 Fuß, mit 
515,000 belajtet, it zu $35,000 
bon Dtho %. Geeting an Charles 
D. Smith verfauft worden; das 
Laden- und Wohngebäude auf der 
Nordieite der Marwell Str., 102 


Brund 25 bei 100 Fuß, mit 
$12,000 belaitet, zu $32,000 von 

an Wolff Endler 
Sidditsky; 
bäude gleicher Art auf der Südſeite 
der North Ave., fünfzig Fuß öſtlich 
bon der Mobawf Str., Grund 25 


bet 106 Fuß, mit $10,000 belaitet, |} 
zu $22,500 von Emil Miller anf 


ein Gef 


| würde, 'W 


f 
\ 
| 
| 


Fuß öftlih von der Halited Str. 


Pickford 


Kunit-Banel, 
DOE wert, 
— nur 1060 


wird in der ganzen Welt wegen ihrer Fähigkeiten, ihres Karak⸗ 
ters und ihrer jugendlichen Reige verehrt. Fräulein Pickford bat 
die Fabrikanten der Pompeian Toilette Präparate wiederum aus— 


gezeichnet, indem fie ausſchließlich für das 1918er 
Beauty Art Panel“ Modell ſtand. Obenſtehend iſt nur der Kopf 


„Bompeian 


abgebildet. Tas lange Panel zeigt die Figur in voller Größe in 


pradıtigen Sarben. Sröre des Panel: 28 bei 7'4 
ladenwert 50c. Dieſes Pane! 
Beauty Powder“ verſandt für nur 10e. 
Koupon. 


Max Spear und Andere. | ‘ 


und 


71 


Boll. Kunſt⸗ 
eine Brodbe de3 „Ponpeian 
Scht untenitehenden 


lange niet Bei Dir ge- Nizza oder Neapel, Du wirft ficher 


Vater,“ {prach er, bie jchlante freier aufatmen.” 
en Water, }prac) er, bie ſchlan Mit diefen Worten öffnete er eines | | über $ ’ $ eu 
E Seltalt aufrichtend, „ich fchlage mich | per 5 ' — Sale Str., Aurora, ji. Über Tafchendiebe und Bauernfänger 
ni die ———— ———— | iniae / Ich! * !in den legten nier Monaten mit be- 
ihmerzboll und reuig an die Bruft.) ara befürchte er einen au rajchen und ſchon einige Jahre vorher. Ich er [ei : 3 
ei ine Mei Orch tige he du 2 | meinerjeit3 wünfc ſehnſüchti wie-An die Redaktion der „Abendpoſt“. ıren in ven gleichen ‘Perioden er 
BE fein unb Dich drei Sage Long | zemberaturmechfet im immer Bere di ia, — —E— * Der Einſender Franz Großmann, vorhergehenden beiden Jahre erſehen 
x . . . m Yy | r — — IB . ni; \ r i,— ER Nee Ö, > ‘ ‚| 44 D * nn ee 1 
jernt jein und Dich) drei zage LANG | porzubringen. Cine frifche Suft- | Der die langen Winterabende ber De, | anicheinenb ein Neengenie, follie au Mährend im den fehten wier Monaten | UlÖert N. Means’ Geihäitshaus 
Fit jehen, das ilt eine Schande, | effe, die den Duft der umliegenden | DIE ich, wie im borigen Jahre, tet | einmal ausrechnen, was eine Familie nur 88 Weichiverden fiber Tafchen- auf der Nordieite der 103. Strafe, 'i 
Gin thaftig! Schilt mich, Vater, ih] Feier und Gärten mit fi; brachte, Mt Dir umd im Geiellfchaft Deiner | mit Kindern braudıt ımd inas der SM piehe eingegangen feien, habe ich nie, 166 Fuß meitlich von Wood Strafe, |} 
* ein arger Sünder, habe ich od; ergop fich in das dumpfe Gemoch, Bücher zuzubringen gedenleß igpaet eſzne Ser Zahl für die aleihen Monsie des) Grund 50.5 bei 108 Fuß, er⸗J 
BE Fear) drei Tage Iuftig barauf Tosge- | pie Sonnenftrahlen fanden Einlap| Herr Rejetan Tegte feine Fieber: | em mu feinen Kuna, fein Pier, eis | Noriahres auf 184 und die für die ſtanden. 8 
een on Be ie a feine? | nen Shraps und feinen Tabat baben, | gfeichen Monote des vorlegten Jay | Die „Aberdeen Goal Co.“ hat’ 
— + . a & Im... » . sb I om tes 8 s | fani y  Relas ans 8 +] x —* 2 ) 2 ⸗ ) y 

schaft beranftaltet, —* er —“ Spiel den ſonſt ſo düſtern Raum. en. —* eng = —* = ben — ———— res auf 243 geſtellt. An Beſchwer- von John P. MeMillon die Liegen— 

1 - nr .. - I , \ Es J 2 ie t i 0- — u s i ( 4 — 
Bee mi! — nn. — Herr Kajetan atmete tief und ſicht-⸗ hy Gefühle Deine u end | reien der Natparichaft altbadene Waa- den ber Bauernfänger feien in den i ihaften, 84 bei 124 Fuß, an ‚der g 
F Bald * — 2. I —3 u lich erleichtert auf. Miereznälare | ;,;, J — —“ = pie ren auftreiben, denn zu friiher reicht Ichten bier Monaten 27, im Jahr; Aberdeen Straße, 191 zub mörd- ; | 
? i aD 3 > FB > — 3 gr 

: En dit ge . Gef ** vorher 65 und im vorletzten Jahr lich von der 59. und 84 bei 124 


ſtreckte die Hand nach einem Linden- das Geld nicht. Dann kommt die Klei— 
Br zu viel getrunfen. Geſtern ziveige aus, auf beifen Blättern noch! Stunde, wo für mic alles auf Erden | Hung, Mann ımd Kinder zerreiken viel, IRuß, auf der Dftieite der May 
| Str., 191 Zub nördlich von der 59., 


zen. i re En WE TOR ef f 
bend bin ich nad; Ryblom heimger | per fühle IN tan I zu Ende fein wird, mußt Du mit|und es gibt viel licarbeit für die 139 eingelaufen. | 
h fund hätte auch herfommen fön« | u IE ARDTGENION 108. 'Ruße denten lernen wird | Frau, die außerdem durch Machen bei | 

RE * ESchöner lieber Baum!“ ſprach er Imit $ 
handelt. 


'fagte er, feine Bewegung gewaltfam | Achtungebolf, 
bemeijternd. „Es aeht Dir durche! 


\ 8 glei der Zahl der Beſchwerden 
neiſternt J dir Marie Bimmermann, sleid) YaD ' 
aus nicht Araer al? im vorigen ‘fahre, 


eia 
Bea 9 war 


verleibt Ber Haut einen perlenraitgen Glanz. PBonpeian Veanty 
Fowder bat eine wıniderbare Weichheit und Yartheit md haftet 
und verichöneri Do ungewöhnlich lang. 


310 S. von Louis L. Marks an Samuel 


Lermon verkauft worden, 
525,200 bat Mary 


Das Geihäftshaus an der Weit J 
12. Straße, 222 Fuß öſtlich von J 
der St. Louis Ave., nebſt Grund, 
mit $10,0600 belaitet. it zu $18,000 : 8 


und zit. 
Bornhauſen 


Sein angenehmer Wohlgeruch hält lange an und bezaubert. 
Weiß, Brünett und Fleiſchfarben (die beliebte Schattirung). In 
prächtigen Purpur- und Gold-Schachteln. 50c in den Läden. 


Garantirt von den Fabrikanten des Pompeian Night Cream; 
Pompeian Day Cream Werflüchtigend, und eine ideale Puder— 
linterlage); Pompeian Maflage Cream, und Vompeiaun Hair 
Mafjage, etc. 


Mur 10c 


und dieſer Koupon 


verſchaffen Euch ein 
Mary Pickford Pa— 
nel und Probe von 
Pom peian Beauty 
Vowder. (Fleiſchfar— 
biger geſendet, falls 
nicht Weiß od. Brü 
nett verlangt wird.) 


Trennt den 
Koupon jett ad. 


(Priefmarten angenoxımen, Dime borgezagen.) 


The Rompeian Wifg. Go., 
2100 Superior Ave., Cleveland, D. 


Name 


„m... .0000 00. 


Bleiichfarbiger geiendet, falls nicht Wett 
oder Brünett verlangt wird.) 


Schreibt recht deutlich., 


Auge jinnend über 


Wi ftsgebä | = 
Wirtſchaf egebäube, | „nn; rıein Ebenbild in den Tagen 


m . 3 2* * 23 
Fur mich n bei Tiefbahnpläne gutgeheißen. 
x 3 * — ae 12 8: fg. Janderen Leuten mitverdienen muh, jet u, 
nen, doch mußte ich heute früh ꝓ or nachdentlich und lächelnd. „In Dei⸗ie nichts Anderes ſein, als die er [es auch nırc fir Kuchen und Yuderwert' _ Im Namen der Straßen- und 
= Allem die Wirtichaft etwas befehen. Inem Schatten wuchs ich heran. Wie [öfung don verfchiedenartigften Leis zii. die Kinder. Wo bleiben aber die} Hochbahnlinien erklärte fih geſtern Das Theater 5746 bis 50 Krairie' B 
_ Drei Tage Abtvefenheit, das ilt teine | ny4 apa 4 Here — den, Erinnerungen und Vorwürfen. Leckereien und die Kleidung für die Hräſident Leonard A. Busby von Ar — 75 bei 161 Fuß mit 
Eine: ca : ad x 2 & | J — -| Frau? Solde Fami bt e8 au — Ave., Grund 75 
ee hen Zum Glüd hatte ich beim | geräte nedient J Dein Wipfel 3I dem Alter, in dem ich mich * a A Sen mmahı | pen Straßenbadngefelfehaften mit $49 305 belaitet, it zu nominellem 
Pa Det ; 5 g den. unge V ohl 849,30: i 
worigehen aufs Strengfie angeord- | o g ec : finde, jind Lungenleiden nicht raf el tedsreien aber was taten die ven Gmpfehlungen der Verkehrs- 28 2 J 
Zn — BXCILoge, von dem aus ich die ganze Um-43 — Rn Iau viel Xedereien, aber was iaten Die, u Ben N e P on Lawrence A. Smith an 
daß keine Dreſchprobe ohne mich Sun. überfehen — — Dy,  tötlich. Deswegen bin ich feit vielen Treten jungen Männer, die früher anınd Tiefdahntommiffton einverftan- — —— über: | 
gemacht werde.“ | Water, dafı bon der Höhe biefea Bau- nen unter Schmerzen und Krafts den Eden berumitanden? ‚Der Candy- |den, welde die Stadt mit der Auz- | D1C „PraN ee ” J 
= Er fprad all das volllommen frei⸗ 2 n re * blboſigkeit an dieſe Stelle geſeſſelt. verbrauch der Mädchen reichte bei Wei-!arbeitung von Vorfehlägen für Ver- tragen worden. : — 4 
2. ——— 9 „., | mes Das Städtchen wie auf ber fla> 7 ühle i s, daß das tem nicht an den Ziggarettenverbrauch pſ dr Zinshausverkäufe: An der Nord: | f 
ze und in einem Atem, nur bei] hen Banb. vor den Biden Tieat und Seht weiß und fühle ich ed, daß Q2 | ner Männer heran. (3 märe in m. Pellerung der Merfehrsperhältniffel — — — 
— F Daon ) e 1 — * a 5 * —1 *1 J | J W =: 
Eeerwähnung ber Gaftereien, die Er| int minder die Windung des Nie ebte Stadium herantritt, doch vore serer jegigen jeimeren Zeit gang ange- | betraut hat. Es mar das erfte Mal, MeTLde Der = u 121 bei 1241 
Emitgemact, trat eine leichte Röte der) nonı“ dung des Xie- her möchte ich noch eine eingehende | bracht, wenn die Junggeſellen ſich ein- daß die Straßen- und Hohbahnge:  WOOd Ave. — — an NETTER ' ERZOE EEE —B————— 
eſchamung auf ſein Antlitz. | Der ließ das Unterredung mit Dir haben. Du biſt mal in den menge gig deren | jellfchaften offen zu dem Bericht und SUB, mit 927,000 — = — NEE nn un nz f87,9,12,14. 1% 
> 3 x ; a 2 3 das in A Siref ahnt; jg Söhne in den Lagern oder in Frankreich/ MN sr tst- : 537,000 von James U. Sennings — 
ver⸗ a” mir im Wefe. Sehr ähnlich, ja faſt agern Er F r! Stel: Pal, X ee 
; Be af Tri Sopn die verwüſteten ſind, aber es gibt De viele Suhle. | m aan ee Kohn Aurland, im Taufh für, Durch eigene Schuld? eg 
J ns en, | Die umliegenden Felder und die in!” . ns Achtungsvoll, er 2 m tin mit TON helaitete Rienenihait ! — „32 > 
68 mode fheinen, al3 wenn feine) ner Kerne a —— Hügel und ner Er erg en mußt mußt] Eine alte Zungfer. |netfe Cimmchen von $250,000 ge— | die gr es —— Der ſiebenjährige Charles Chriſtianſon VJerſonal· Nacrichten. I 
kraurigen und müden Augen Tich mit | gasın,.. oitenm rn Wergangenheit fennen lernen, mußt | — — toſtet haben. Die Kommiſſion hat den auf der Sudjſeite ee ee üb leßt 
Waälder re Pr J— * — ze eu afafr "ae erfahren unb fihmwer verlest. | 
Annigem Wohlbehagen in diefes hei. Walder ——— in die Tiefen meines Gewiſſens Geld nach neutralen Ländern. Baͤu eines Tiefbahnſyſtens und den achtzig Fuß öſtlich don der Prairie An North und Grand Abe wurde! a LERNT 
tere bon frijchem Leben erfüllte üng- | Herr Kajetan blickte lange ſchwei- hlicken, wo es unheildarte Wunden | 1 Pe Ausbau der Straßen: und Hoch: | Ave,, Grund 37 bet 125 Zub; auf) Im Aorih um 2 Ch hatte 6 * —* a Re au ‚Fand 
Sr Hingsantlig tion, um 2 Mo-|gend-auf feinen Sohn. eine ge- | gibt Es darf nicht für Feinde Der Der. | hahnlinien empfohlen Bräfident | der Nordieite der Thorndale Ave,,|der fiebenjährige Charles Ehriftian- ee en das —— der Pe 
nt ‚ anDel, ci, er: — a as ei an un m : eni ——— er ea 2 — J or North ne. on | Pla Blafer, eb. Rojenbaum, ftatt, die 
ment beglüdender Ruhe zu genießen. furchte .. glättete ſich, . das Ein ſchwerer trockner Huſien un ⸗ Staaten beſtimmt ſein. Buoeby gab die Erklärung in der 167 Fußz öſtlich von Glenwood, ſon— Nr. 4351 W. —— Po |am Sonntag im Bladitone Hotel, wo 
De „Sch werde Dih um bes genofſe⸗ rankhafte Antlitz glitt ein Ausdruck zerbrach ſeinm Redefluß. Kurze] Wer Geld nach einem neutralen |Sigung des ftabträtlihen Ausfhuf- | Grund 33 bei 127 Fuß, mit —— — —— Nine, | wohne, an der Lungenentzündnug 
a nVergnügens halber mahrlih nit © Friedens, die Bruſt atmete leich⸗ rauhe Atemzüge bewegten die kranke Lande durch Poſtanweiſung ſchicken ſes füt örtliches Verkehrsweſen ab beloſtet, zu $16,000 von | —J*— Rraftivagen über ae na 
Be: Y n x WU ——— un — | * * BR 4 p . . 2 6 * — u . —— er * * ir en x n © — — eh 1 t 9 —28 4J J — Blaſer 
ſerach der Voter —— — a 5 iſt Sruſt, und die ſtille Entſagung, die will, muß, einer neuerdings erlafje- |der abermals verfuchen wird, eine! Anderjon an Joſeph €. Site hren “ überlebt von nn Gatten Ghuart 5 
er ’ ⸗ ’ l 2 4 mahr “ RX e ir 5 Fat 4 [+ r n Inst, 5 vr 3 8* 53 2» ARE Ihr > + BZ E "en ea — 
r Sohn die Vorhänge an den Fen⸗ — sl wg ir —* Be * | Ionit aus jenen erloſchenen Biden nen Verfügung zufolge, den Bolt: Löſung für die Verkehrsnöte der ſimmons; 3820 Waſhington Voul,,! c * cm beförberte den Verunglüd- Glaſer, einem Sohne Moritz und drei 
* V 0———— ſchön und heiter. Seit vielen ſprach, war der Fieberglut bitterer meiſter erſt davon überzeugen, daß Stadt zu finden. Die Vertreter der Grund 25 bei 158 Fuß, mit 885300 Streorn Schweſtern, Frau M. W. Kominski von 
Kern jo zurecht job, dat; Die Sonne |. fühle. ih mich. heute auf der | Kr; icht für ei i Te nr afnft —— 46.00 Rearl ten, der außerQuetfchungen au eine gem Horf, Sea David N. Eifendrafh 
— ſſer einzudringen vermochie; —— J ud ° 10) mi yY. eute auf A | Erinnerungen gemwichen. das (Held nicht ur einen Angeböri- beiden Verkehrsſyſteme ſind ſeinen | helaitet, zu 816,000 von Pearl + g ih erlitie bat oh ei Hor , Frau David N. Eifen rath 
En ; e 3 Druft freier und im Kopfe erleich⸗ Ohl“ ſprach er, die zitterndelgen des deutichen Meiches oder Angabe zufolge bereit, in Unterz | Montenearo an Elan Allen Gehirnerſchütterung erlitten hat, nach und Frau 9. ©. Aujteian, Chicago. 
ee mir nur angenehmer, wenn es F |, „u. Ita re gen ee e er WE] ARGRRE ZUTONGE DELEIS, U AEIEEL | Montenegro an Gltan Alten. -!vem Anterurbanhofpital und ftefite Frau Glafer brachte jüdiſchen Wohſ— 
nicht gerabe in dem Haufe der Regz | tert. IR NEE |Hand an die Gtirn Drücdend, „gäbe e2 | Dejterreich Ungarns beſtimmt iſt. handlungen mit der Stadt bezüglich | Zu ſechs Prozent Zinſen hat auf; ich ber Polizei Da die Po- fahrtsbeſtrebungen tätiges Intereſſe 
Emäre, mo Du Deine Zerftreuung |. ut die Worte des Vaters riß der | eine Müntichkeit, das Leben no) ein- | Alle Pojtmeifter ſind angewieſen der Durhhführung der Empfehlungen ſechs Jahre die Rorthweſtern ſid Mu we. | 
huchft.“ jBüngling den Blid von dem Bilde, | mal wieder zu beginnen, wie wollte worden, jolhe Abjender genau zu izu treten. Dabei, behauptete er, | Stove Repair Co.” don der „Chi. lizei 
I 


Q Treu niht habe verhüten; 
nn‘ rn . . > : >. 442° x * fr . . 2 cago ——— 45 e bon einer Derhaf: } 
ücchtett Doch nicht, Tieber ater, | manbte ſich ihm zu. ‚ber zu gewinnen . as nicht itattfinden, fall® der PBoit- tie Stabt eine Gerehtfame von 20) pänder, $100,000 gegen Ka a ee SZ 4 Vor dem Sanie 703 Ale Naland 
© HaB ich mein Herz an eine der jungen) „Sieht Du, Vater, iveld ein gu) Das müde Haupt fiel — — | NE: 


auf Die; meiiter Grund zu der Annahme er- |cder 30 Jahren Dauer erteilen folle, | 7 ihre Zieaenichaften an der D ger en. = | 
— ee ._e ee. * 5 a u A ſEder 30 Jahre u auf ihre Liegenſche Der 67jährige Fabrikant P. Ave. wurde geſtern eine etwa 35 
tere? Dh! darüber ter Arzt ich bin! Weiß ich doch, daß Lehne des Stuhles zurück, und in hält, daß das Geld für Feinde des jelmehr eine eruna der Ver- m — u 9 Des | _? ‘ eite | iR e ct 
sn. eo a darüber | E- B Id) ß Leh — ‚bh B F als vielmeh Beſſerung der Ver⸗ Nordweſtecke der Weſt 12. und De Strand, Nr. 206 M. Kinzie Etr., Xahre alte rau bervuktlos auf 
Tann u ganz ruhig fein. 


Solche | Diele dumpfe, gebrüdte Luft bejon-| den Augen erglänzten große Tränen, |Qandes ,beitimmt ift. MWußerden |tehrsperhältniffe zu erzielen. Die yiaines Str. und an der Bunker * re 3 ne N 
veit in den zwanziger Sabren nore | ders im Sommer Kranten wie Ges ftumme Zeugen eines nie gänzlich | much der Poſtmeiſter in ſolchen Fäl— Ausführung der Empfehlungen der —— Fuß weſtlich von Des— —— a ee m er 
E geichrittene Täubchen fönnen mir ſunden ſchädlich ſein muß. Warum überwundenen Wehes. len der Poſtverwaltung in Waſhing. Kommiſſion würden folgende Reſul⸗ = Zn Der Verunglückte, ber ärztliche. nen Feit eitektt. 
nicht gefallen. Konrad ift ein auter werden in diefer herrlichen sahres- | (Fortfegung folgt.) ‚ton die Namen und Adreſſen. des tate haben: Vermehrung ‚des Eil- 1 ger‘ “ f Er rlitt, bat TE rn ade x 8 * 

ae eichtfinni be | zeit die Fenfter Deines Zimmers ſo Abſenders und des beoabſichtigten verkehrs; größere Bequemlichteit für innerlich Verletzungen erlitt, h daß ſie anſcheinend Gift genommen 
we Be — —— — ein | wenig aeöffnet Fe ⸗ u ers — Pe Das Quinine, das den Kopf nicht —n Inahme im Counthhoſpital gefunden. hat, daß aber ihr Zujtand zu Be 
antt — au i ir wenig gen : 


je * de nd. 16 aan iftei Ror iere: Verdoppelung der Rahlı te, Das | 8 gre 

* Wer ſein Grundeigentum ver: Empfangers mitteilen. Nach Nor Paſſagiere; Verdoppe ung der 3 ‚Ei mwegen feiner toniſchen und abführenden Wir— 3 N * Fr ⸗ 
N unge u » * ee 5 an: Ta Schw Neuss ss — hr file | funa, & | un Te: | n der elterlichen Wohnung Tr. |fürdtungen feinen Anlah gibt. Si 
Eianı, und wenn er hundert Jahre „Was willſt Du,“ erwiderte lä- kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen wegen, Schweden, Dänemark, der Hochbahnwagen; Eilverkehr für dung, Laxative Bromo Zulniue ſang vonF J 9 map g Sit 
E Feb. Die Tante, nun fie wäre eher |chelnd der Kranke. „Wenn ich allein 


» — > ; os m “ | dermann geromnten merden, feine Nerbofizät | 1499 N "a Ctrahe fiel die drei- | ne fin Min 4 Names hoifs 

Zweck durch eine Feine Anzeige in | Holland und der Schweiz ‚dürfen !65 Prozent der Vevölterung gegen: | osnosiiven &e gibt nur cin ‚Sromo Quimme”, | Le Ausuf r a ‚ fiel * u ur er en er beit: 

E 25 ir: . . ©: ı dv ad u * ainear Mori 4 — als on $ t 4 den jebiaen | & Is, Srobes’ Name an der Echadtel. Or. jährige Anna Parti a in eine n und 1229 Waſhington Boulevard 

ine gnädige Großmama, doch zur bin, dann leſe oder ſinne ich. Ein- der „Abendpoſt. ‚bon einer Perſon nicht mehr als über 20 Prozent unter den jetzigen Bin heißen Waſſers und wurde ſchlimm wohne, wollte aber im Uebrigen 

rmeidung aller Titel wünſcht ſie, mal in Leſen oder Sinnen vertieft, 520 im einem Monat geſchickt wer- Verhältniſſen; beſtändige Entwick— — —— Iterbrüht r Sie liegt im GountY= Feine weitere Auskunft yeben 9 

5 ir fü ennen je ih Alles ich he i ‚den lung de3 Eilverfehrs. | e t. veitere Aus geben. A 

e dab wir fie Tante nennen, nun — |vergeffe ich Alles um mic her. Mein ‚den, lung des ker een Aust ‚geben. X 

arte e 5 : « * zoſpital darnieder. der angegebenen Adreſſe will Nie 
E die Tennit Du ja, Vater. alter Ihomas verfteht derartige hoſp gegebene IN 

36 kenne Frau Maloine zur Ge | Dinge nicht, und dor lauter Sorge 


Keine Gasdividende. 
— mand fie fennen. 
E nüge,“ ermwiberte Kajetan, auf den und Umficht möchte er mich am lieb: 


| Präfibent Busbi 309 einen inter- | — Be 
\effanten Vergleich zmifchen Chicago | Die alte Klage der People’? Gas Light | * 
— Schluß! ENT 
A * zei PO RFERT LE Eee : R u u — | Peinlicher Zwiſchenfall. 
ie Unterhaltung über die Familie ſien in eine Schachtel mit Watte ein: Dat die Gatgefeilfchaft in diefem | zumisienwiitinteiten tollen Srant Do F der Zwiidhen 
s g 3 £ ! u 3 g Familienzwiſtigke n I ıy 
tecz Zeinen befonders angenehmen | paden. 


; ae 9 — | ‘ Währ in Ehi- $o. üiser zu niedrige Breite. 
Tie Begräbntiie jtrengglüubiger Juden und Ne Yorl. .. an ar | ee | 
Gegenitand von Rerhandbiungen. Cago —* den ** | ’ . | en 
a —— — nur 14 Prozent ber be en Sp: | ine Dividend f ird | * er a 
i ls ZB a Laut Ätrengaläubiger jübilcher  . 5 “ Gifvertehr benii Jahre feine Dividende bezahlen wir |  vorak in den Tod getrieben haben. | In Begleitung eines Privaldetet 
Eindrud zu machen fchien. Mieczuslaiv machte eine ungeddul- | ; o* = ‚fteme für den Eilverfehr benußt ver: nd 3900,000 borgen muß, um bie) ker der Bahnunierführung an |tides folgte geftern Frau Adam Am 
e jungen Damen bübjh? ch habe | dige Beiveaung und rief: „Uber giöt & Unter ber x run? 


Voridrift muß ein Toter am Sterbe- |! „ s ( : ‘ | 
ren er ben tönnten, benuge New York 4U a: ruf ihre Bonds zu bezahlen, | * Fe Yatten. den Befiker bei 
2 > r e? ei 5 * daa, ſpäteſtens ſtenT Es — zinſen au ) 83 h) ls Aa 3. Str. er: ‚Derg ihrem Gctten, dem eſitzer es 
6 nicht wieder aeiehen, feidem Tieles denn aufer Thomas Niemanden, ‘ag, Ipateltens aber am nädjften Tage, | piz 45 Prozent feiner Werkehrs- Scffärte in der Nahresverfammluna | Sue Zland Ape. und 16. Str. er). 9 — 
* u | u wes ſei denn dies wäre der Sabbath, ß u: She Ge a 8 ſwoß fich heute der 45 Jahre alte Zigarrenladens 205 N. lart Str. 
pachfen find. der ... DEE seit allen Nesehten beftattet werben: ftirbt nun ein fol, | re rur * wed. In Lhi⸗ der Aktionäre geſtern Samuel SINE Toni Dovorat, 1826 © Throop nach dem Arthur Hotel, Nr. 309 S. 
ü i RI I F ſi ötzlicd iß Bf, b Figte ———— sie e , ca b Le e = “f} = : > . u ’ © =. | — — 
as würde die Tante jagen, Er unterbrach fich plöglich und bif und Arsneien oegen Sulten gebraucht wird Slaubensanhänner an einem go benußten 22 Progent ber Babe fuil, Worfiger des Direftorenrats; | In der Hoffnung, *hir no Clark Str., und benadrichtigte dann 
en ie 5ö ürde, Jemand; Tich leicht auf bi li ım die Und amar deshalb, weil die i ee e. Aaubensanyanget m enem ſegiere die Hochbahnen und 78 Pro na auf. dah fchon im eh, | Straße. In ber Hoffnung, hn noch iaei._ Diefe machte eine Razzia 
in fie hören mürbe, „jemand; Sich leicht auf bie Umterlippe, um bie Aue Auer ibn hält toeldhe De» "reitag Nachmittag oder Abend, fo. a,ere bie P 0= gr yerwies darauf, daß fchon im eh die Polizei. Diefe machte eine Razzia 
et ihre Zöchter "erwachien.! Bemeriung, die jich ihm aufdränate, | Per ——— 29 Arnd, 19) zent Die Straßenbahnen, während in 
Mofa, die Ueltere, var jiebzehn Jahre! zu unterbrüden. Seine Brauen 
a als ih die Schule verlaffen)zogen Tich zufammen, feine Stirn 


zur Ueberzeugung gelangte, daf | !Begen 
eczylaw wendete ſich um. „Du das ihn gefeſſelt hielt, los, und ich leben, um gut zu machen, um wie- befragen, und die Abſendung darf kdomme nicht ſo ſehr in Betracht, ob Title and Trust Co.“ ‚er den Unfall Rahm anfheinend Gift. 


| plaines, geliehen. 


| — — 


; Biefes Ficjten-Heilmittel 
ift leicht herzuftellen. 


Taujendbe von Familien’ ihiwören auf i 
feine ficheren Neiultnte. Billig nub 
eriyarı ungefähr $2. 


_——. _ ——— 
Niins und Sonntagsarbeit. 


— 
rt? 


hi 


ten Jahre die Dividenden aus den ee nn 

de8 Halfes und der Truft wirfen. Die Fichte 2 Br s s in einer Polizeiambulanz nah dem — — 5 2... 
d geihägt orjahre bezahlt | 1% einer Geſellſchaft 
wird desbalb bochgeſchärt. vorgeno nmen erben, weil der Ber- ums ie Strakenbahnen benuhe. Ueberſchüſſen ber Vorjahre I 3 hit Imberg und ein in feiner Gelelinaf 
bard ber, Leibitallbefiger bie Sonn: Die Verbandlungen werden mor 


2 1 ſpit chafft, doch kLonn ⸗· ·* 9 
ie uns Suder per Eorupbeltanbteil” tt imorben ſeien. Beſſer werde es MENT ei af: den vbereus befindliches Frauenzimmer, das ſich 
Fichte und Zucker. Der Eprupbeitawdteil | >» F ser: | 2 Dot! en J fi u da 
gewöhnlicher, eimfader, anfgelöfter gramuiir- agsbegräbniſſe abgeſchafft bat. lim * Eortgefekt ‚werben, wenn bie Staatskommiſſion Frau Anna Haarz nannte. 
nun darin Wandel zu ſchaffen, ver SD 
bandelt em Ausihuß angefebener | 


Ir ub e fchleunigjit 
* schleimbä retten zu fönnen, wurde er fehleunigilt | e 5 
rubigend und beilend auf die Schleimhäute e a u 2 2 ad Hot srhaftete dort 
: — kann die Beerdigung erſt am Montag Mey Morf nur ein Drittel des Publi- auf das Hotel und berhaft 
be, das wird mehr oder meniger | runzelte fich, und zum erftenmal, jeit- * * ee net, 
“ 2 ter Suderinrup. Michts ift beffer, doch ma» fr öffentliche Nußanftalten der Ge; | ingetretenen Tod feſtſtellen. Fami⸗ 
Juden, zu dem die Richter David, 


eun Jahre her ſein. Flora, die dem er bei ſeinem Vater eingetreten 
An Jahr Jüngere, trägt noch war, zeigte ſich auf dieſem heiteren, 
se Kleider und beendigt ihre Er= | ofienen, janften Antlig ein Ausprud 
Die Mäbchen haben eine|tiefen Unmillens und zorniger Bit 


Vernachlüffigte Er 


i Patient: Famoſer Knopp, der Dr. 

Um das beſte FicotenHuſtenbeilmittel, das 
Geld laufen kann, zuzubereiten, tut 24 Unzen 
he 


fünt Stmmen bereiten ern ‚fellfchaft geitatte, die Preife um 29 | henziiftigteiten werben als Urjache | 
Für den une! Er nimmt da8 Leben 
BPinex (Vreis 50 Gentä) in eine Bintfla 


fünf Minuten beritelien. er —* — 
* 3 für die * 
Prozent zu erhöhen. Ir Nu „ | Anochentnader. t 
Der achtzehn Jahre alte Tenh Ro- leicht. — VBejucher: Na—Teiner Patien- 


yulid. 


Böubernante, die entichieden jünger | terieit. Doc dauerte e& nur furze 
Dal Beide. Armes Geihöpf! E3| Zeit. Was ihn fo fehr in Harnifch 
traurig, zu leben, wie fie mit ihr | gebracht, war ihm weder fo neu noch 
Geben... .“ | To ungewohnt, als daß er allzu lange 
Smwieg plögli und jah ge=| darüber zu finnen brauchte! Gr be 
Mmbol zu Boden. „Armes Ges griff übrigens, dab es nicht ratfam 
DE" fuhr er jet mit größerem | war, einen gar zu ſchweren Nachdruck 
te und fogar ettvas traurig fort. | auf den Mikion zu legen, der diefes 
war gelten Zeuge einer fehr| Haus erfüllte und ‚den franten Vater 
genehmen Szene. Die Iantejncch empfindlicher verlekte. Er nä- 
ber Gouvernante in Gegen= | berte ih dem Tifee und fpradh mit 
ihrer überwachlenen Iödh- | wienergumonnenem oder bielleicht auch 
an; laut Mangel an Ma— nur zur Schau getragenem Freimut: 
or, und Konrad jpottete! „Wirklich, Vater, ich beneide Camill, 
in  wegmwerfender Weife.|j daß er dauernd in Orchow lebt. 

e Malvine Habe ich Ieife Allerbings war es mein 


— 


und übilt ſie mit „hausgemachtem“ Zucer⸗ 
forw auf, Das giebt Erb ein volles PVint 
mebr al& Ihr für 82.50 fertigen laufen 
lönnt. ES iit rein, get und fer angenehm 
Finder nebmen c8 begierig. 

Sbr fühlt, dab e3 bei Suiten oder Erlältung 
in einer Weile zupadt, die Ermit bebeutei. 
Ser Huften mag iroden, beiler und bartnädig ! 
fein oder bebarrlih iniolae Scleimbilbung | 
auftreten: die Urjace iit die gleide — eiti» 
sündeie Schleimbäute — umd diefe Biner- und 
Eoruıp-Mifhung wird ibm ein Ende maden— 
-—gewöbniib in 24 Etiunden over weniger, 
Musgezeihnet aud für Drondiel Aitbuta, Heis 
erleit oder irgend cin gewöhiliches Haldici- 
en. | 

Vinex iſt eine bochgradige fonzentrirte Zır- 
ſammenſeßeng von echhtem norwegiſchen %ic- 
teneztrait wid ift wegen feiner. prompten 
Erfolge weilberühntt. 

Hütet Euch bor Erfagimiitel, 
potheler Pine; 


erlangt dom | 
„2 en Pineg“ mit Univels | 


! 


Sabath, Bam und Filher, Dr. Emil; 
Hirfh, Dr. Gerfon Levi, Rabbi Ern: | 
ftein und ©. %. Rofenblatt gehören, | 
mit jenem Verbande. 

* Der Arbeiter Dominif Depont, 
766 Weit Taylor Str., wurde auf! 


den Geleiſen der Burlington Bahn 
von einer Rangirlokomotive über— 


fahren und auf der Stelle getötet. 

* Ein Wagen der Metropolitan | 
Sohbahn fing geitern auf der 
Deiplaine® Ave.-Halteitelle Feuer, 


als eine ithadhafte Siherung durd- 
nd -murbe bis auf das 


befriedigenden Yuftand macht Inſull 
bie Werteuerung ber Materialien, | 
Heizſioffe und Arbeit verantwortlich. | 
Kreisrichter Pindney hat den An« | 
trag der Gasgeſellſchaft abgelehnt, 
‚den von der Stadt im Sabre 1911 
eiwirften Einhaltsbefehl aufzuheben; | 
durch dieſe Entfiheidung mirb e& 
'nöglih, die Alage zur Eintreibung | 
von rund $10,000,000 unter ber 
‚olten Gaspreißordinan; gegen bie 
: Belellichaft zum Austrag zu bringen, 
— — ⸗ — 
— Im Geſchirr eben!“ 
3 da fand er im | 


källung führh zu 
Lungenentzündung 
—8 
CASCARA QUININE 


MD 
Die alte Hamilienmedizin in Zabletien- 
form — Tier, x leicht zu 
nehmen, Meine Opiate, feiite unange- 
nebmen Nadwirtungen. eilt Erläl« 
—— Wei Auzig Tuenn Kelniel H 
naen, u J r ı 
Ga Auf Die sale Bun. Zum | ur» 
u a Mm ‚u { 3 ‘ 5 | melte 2 * 


waſewicz, 1304 &. Sangamen Str., |ten nämlich. 
wollte geitern feinen Retolmer reini: | 


gen. 


Dabei berührte er unabſichtlich 


den Driüder, ein Schuß aing 108, und) 
die Kugel brang ihm gerade unters, 


balb des Herzens in die Bruft. 
Sand Aufnahme im Couniyhofpital. 


Reines Blut 


Fy Ibr könnt Euer Blut in gutem Zuſtand 
nn halten — eine Mare Geh ' 
fteahlende Augen baben durdh das Ein 


ichtsfarbe und 


Im St. Lukas-Hoſpital ftarb ; nehmen von 
heute der 38-jährige Wm. Meners, | 
der, wie berichtet, geitern Moroen an | 


| g 
12, und State Straße von dem Po- I 5 
Iiziften Nafh angefchoffen wurde, als) """ | ’ 


er die Flucht, ergriff, anflatt dem 
Blaurod Rede und Antwort zu fliehen. 


Ka u 


» 


Bas me Na 





er » he 
X ar er De 
— re u 


Ghicagoer im 
Milwantecer Statturnier. 

(Kigenbericyt der „Abendyoft“.) 
Milwauter, Wis., 12. Feb. Chicago 
hat bei dem am Sonntag vom Wis- 
confin Stetverdand bier veranjtalte- 
ten großen Statturnier jehr gut ab- | 
geichnitten. Wenn auch teincr der 
Lhieagoer Teilnehmer unter den fie|7. literarifchen Mbends diefer Gai- 
ben Hauptfiegern fteht, jo haben ji |jon, bei welchem Frl. Hedwig Reicher 
doch ihrer 21 einen Pla auf 'der|ven Nem Hort als Recitatrice etliche 
Siegerlifte erobert, nämlid: ‚der fchönften Dichtungen aus NXein- 
. Karften, 14. Pla; Dito rich Heine? Buch der Lieder, wie 
Pertih, 54. Pla$; 
haus, 66. Plag; E. Berthold, 80.!Augen“, „Still verftedt der Mond 
Pla; 3. Berlinger, 82. Plah; R. Ti draußen“ und „Belfazar” zum 
Heiß, 88. Plag; P. Huch, 89. Blad; | Vortrage bringen wird. Diefen Re- 
9. Gildemeifter, 102. Plag; A. E. |zitationen folgt dann die Auffüh- 
sNeper, 103. Pla; PB. Zuften, 104. |rung des einaftigen Dramas von 
Blag; 3. ©. Jacobs, 134. Ylag; | Arthur Schnitzler „Die Gefährtin“, 
€. X. Siater, 186. Plab; E. Hendel, ‚in dem Spielleiter Direktor Seide 
187: Plab; George Cngel, 208. 
Plag; Nojeph Haertel, 224. Plab; 
3. Weiterfield, 228. Plat; 4. 8. 
Gutgefell, 245. Plat; I. Enael, 
249. Pla; P. 3. Mueller, 252. 
Plag; 4. 3. Lauer, 256. Plad; N. 

Wolter, 257. Plap. 

€. Gaudian von Milmautee er: 
ang ic die erfte Stelle auf der Liite 
ber Sieger. Er madte im Ganzen 


26 Spiele, von denen er nur eined! a 
Am Donnerstag erfährt Ernſt von 
verlor, und erzielte mit den gewon⸗ g erfäh f 


ER r i : Wildenbruchs padendes a 

nr en | — Rn feine lebte Wie: | 
2 ö | olung. 

von Milmaufee, der mit 19 gemon- | — Abend kommen vor vor— 

a ern 3 ann auzfichtlich übernollem Haufe Sgjit- | 

— J — Schüppen. | [et Rn = glängenber Be | 

ſolo gegen 9 Matadore gewann und | u er — — . 

* Ganzen Bu Punkte erzielie. | pas zu Ehren von Elfe Janfjen am 

>. Hoge von Wisconſin machte IM | fehten Mittwoch vor ausverkauften 

aber 6, hatte fomil Au 25 genen. | Denkad Die Gedaeit non Wien 

7 x >. °| Drama „Die Hochzeit von Baleni“ | 

un wu aber eine Bunttezahl | mieberholt, um ben vielen Freunden | 

von nur 845 zu berzeichnen, mas | rl. Janfjens, die bei ihrem Benefiz 

ihn auf die 4. Stelle berabdrüdte. | feine Sige befommen konnten, = 

I 

I 

| 


Morgen fiterariicher Glanzabend mit 
Hebiwig Neicher ala Rezitatrice. 
Infolge Regierungserlafiege muß 
heute Abend des Deutfche Theater 
im Bujh Temple aefchlofjen bleiben. 
Morgen gibt e8 bafür pinen um jo 
größeren Genuß gelefenttic des 


Frl. Anny Sanders mitwirken. Der 
dritte Teil 3 Programms 


Oscar Wildes „Salome“ in beut- 
'fcher Ueberfegung ausermwählt hat. 
ı Hierbei wird die Künftlerin von Fıl. 
Mary Ludwig auf der Harfe beglei- 


An 5. Steht E. Woelfy von Mile | genheit .zu geben, fie al& „Sanda“ 
twaufee mit 21 gewonnenen Spielen ; bewundern zu fünnen. 

und 884 Punltten, an 6. T. Hpeß| Angeitrengt wird fchon jet für 
bon Menafha, Wis, der mit 216 das gelegentlich feines jilbernen 
Punkten das höchjfte Spiel machte  Bühnenjubilaums für den 27. Fe- 
und im Ganzen 801 „ute” hatte. ;bruar angejegte Benefiz von Direk— 
Als 7. der Hauptfieger endlich er-|tor Seidemann borgearbeitet. Es 
fcheint auf der Lifte E. Baumann |fommt dann „Der Sohn der Wild: 
von Two Niverd, Wis, der eininiß” zur Aufführung. 

Kreuzturne gegen 10 Matabore | 

glüdlih nad Haufe bradte, was ihm | 


das Heer der Wahnfinnigen | 


88 Buntte eintrug. Im Ganzen er> 
zielte er 283 Puntte. : — 
Der Berechnungsausſchuß war bis Einige ſtatiſtiſche Ziffern, welche leicht 

geſtern Mittag noch bei der Arbeit, irreführen lönnen. 
und die Namen der Sieger wurden Zu Neujahr 1917 gab es in den 
erſt geſtern Abend bekannt gegeben. Ver. Staaten 234,055 Wahn innige, | 
©.9. |), b. fo viele wurden in Anftalten | 
behandelt: So bejagt ein Dericht de3 
Komitees für Geiftige Hngiene, wels | 
ches einen Ertrasenfus über diefen | 
ni Gallen, | jederzeit intereſſanten Gegenftand | 
Viele Keller und Straßen in nn aufnehmen ließ. Bei der allgemeinen 
Ihiedenen Teilen der Stadt find in=| Bundes » Bevölkerungsaufnahme von 
folge bes anhaltenden Zaumetterd | Neujahr 1910 betrug bie Zahl der 
und warmen Regen? in ber verflofie: | wahnjinnigen Injallen folher ame: 
nen Nacht überſchwemmt. Jin allen | ritanifchen Anitalten 187,791. Ge: 
euermahen murben Vorkehrungen | genüber der obigen Ziffer hat fie in 
getroffen, um aus den Kellern größe- | den fieben Jahren um 21.64 Pro: 
rer Gebäude das Mailer herauszus | zeit zugenommen, während die all: 
pumpen. Die Abzugstanäle iperben | gemeine Bevölterungs-Junabme Des | 
das abfließende Wafjer aufnehmen, | Xandes im jelben Zeitraum nur 11.8 
wie Oberbaufommiljär Bennett ver- | Prozent beirua, | 
Jicert, doch müfjen Die Bürger die! Gent man erwas weiter in der Zeit | 
Goſſen freilegen, ſonſt kann vorlãu⸗zurũg, jo gelangt man zu no auf: | 
fig feine Wbhilfe geichaffen werben, | talienderen Sifterz. Im Jahre 1904 | 
und das Wajfer bleibt ineden Stra | wurde die Jahl der Irrſinnigen in 
Ben und auf den Bürgerfteigen ſtehen. den verjchiedenen diesbezüglichen Ho: | 
Im Erdgeſchoß des Haufes Nr. fritälern auf 150,151 angegeben. | 
4632 ©. Paulina Str, das von|1840 betrug fie nur 74,028, und | 
ber Familie Chas. Vareda bemohnt | 1880 nur 40,742. Oper mit andes | 
wird, entitand eine Weberfchivem- | ren Worten: Die Bevölkerung der | 
mung. Bareda verjuchte zunädjit, | ameritanifhen Jrrenshofpitäler hat | 
das einftrömende Wafjer zu däm=ifih danad) in 37 Jahren, von 1880 | 
men, lief aber, als fein Mühen ver- | bi 1917, auf nayezu Das echs,⸗ | 
geblich war, nad} ber Bezirtsmache in!fa he vermehrt! In demielben geil: | 
New City, von wo ibm der Polizift | raum ift die allgemeine VBevölferung | 
Steven Gapin mitgegeben tmurbe.| der Der. Staater nur auf etwas 
Als diefer zur Stelle fam, war das über Dad Doppelte gejtiegen, 
MWaffer in der Wohnung bereit fo|namlih von 50,155,780 auf 1U2,- 
hoch geitiegen, daß die Kinder Va- | 836,309. | 
redas in großer Lebensgefahr waren.| Yıder das braud;t nicht übermäßig | 
Der Blaurod eilte durd die Fluten! zu deunruhigen. Wie die Sonder: | 
und trug bie jehsjährige Annie, den zenſus-Zähier jeiber hervorheben, 
pierjährigen Franft, den 2 Nabreijind in manchen Staaten der Union | 
alten ojeph, den Yjährigen Charles, | ausgevegntere Fürjsrge = Beitimmun- 
die Sjährige Mary und den Tjährigen | gen für Wahntınnıge getratfen mor: | 
Sofeph auf die Straße. Später|»en, und dies bat dazu geführt, daß ı 
murben fie von der Polizei nach der | viele diefer, weiche früher in privas 
Bezirtsmahe an ©. Clark Str. ges ten Heimen gepflegt worden waren, 
bradt, mo fie in der Frauenabtet= | Anftalten übermiefen werden tonn- 
Jung vorläufig Unterkunft fanden. ten. Außerdem jind die Anftulten 
— bedeutend verbeſſert, und das Publi— 
nn a "tum bat daher meniger Abneigung 
GER BAngee: gegen fie und bertraui ihnen Ange— 
Groser Sommers in der Wider Barf | börige viel unbeventliher an. Auch 
Halfe morgen Abend. Bergen amerilanifche Staaten 
——— — no efege für die freimillige Auf- 
— Vereinigten Sänger DEr- | nahme in Toldhen mn se 
amtalten am morgigen Mittwoch 
Abend, wie üblih um Sieie Jahres- | _ Neberdies haben jich die chronischen | 
zeit, i * Rider Barf Salle,! dälle in den Hofpitälern fort und 
0 R. North hr. Be u fort angehäuft. e Ind endtahHintef 
Kommerd. Das reichhaltige Pro- | nicht mindeit—ift des raſche Wachſen 
gramm umfaßt Maſſenchöre, ſowie der Städte ein Fattor in der Ver— 
mufifaliihe und humeritiihe Ein- | mehrung der Wabnfinns-Fälle ges 
zelvorträge, aud) Anipradien don! Morben. Denn was man auch ſonſt 
Richter John Stelf und den Herren von den Unterfhieden zwifchen Stadt 
Adolf Weiner und Leopold Neu-!Und Yand denten mag: jevenfalls tft 
mann, Aud für Erfriihungen hat | De Soll ber Geiftetranten durchmeg | 
das aus den Herren — G. Berhold, A eu ee and mer | 
Serm. Willert, $. Ehlers, €. ee er er 
—— 98. Fehr beftehende Romite! Urfache iſt natürlich nicht nur eine 
— ſcheinbare, wie die anderen erwähn— 
reichlich geſorgt. Eintrittskarten 
zu 50 Cents find bei den Sängern |, fonbern bier haben wir Die 


su haben. Ber Kommers beginnt | Duelle einer jehr wirklichen Zunah— 
um 8 Uhr. 


Das Tautwetter. 


Koliziit mu Kinder aus überfhmwenm- 





Leut 


— 


me, obgleich nicht zuviel auf die Rech— 
nung derſelben geſetzt werden ſol!te. 
Wenn aber das Wahnſinns-Problem 


Ein bewaffneter Nutobanbit betraı, muß dies jedenfalls auch durch die 


F. W. Stein-„Die Ilſe“, „Nacht lag auf meinen | 


| 

| 
Iınann, Karl Zander, Kurt Benilch, | 
| Otto Lubrig, James Brücner und |} 


wird! 


:durch einen weiteren Vortrag dreh 
'MReichers ausgefüllt, zu welchem ; 


| tet werben. | R 


für 


Kurzwaaren 


Net vorbehalten, die Quantität zu 
beichränten. 

Energine Dry Kileaner, Flaſche 21c. 

Elgin Maid merceriſ. Hatelgarn — 
weiß oder ſarbig, 3 Spulen für e. 

Hickory Elaſtie Seiten ⸗Strumpfhal · 
ter, Raar zu Iöde, 

Gummituch, 1 Ditadrathard zu Be. 

Menihbaar Haartnege, Allover oder 
Sanbenform, 6ec. 

Bad Strumpfbalter für Männer, in 
[hrmnra oder farbia, Se Raar, 

Stabl-Strienadein, Stül zu Be. 

Glarts ©. N. T, Stopfbaummolle, 
3 Spulen für de. 

Jetum zum Färben von Strohhi- 
ten, au 19c, . 

Garment Trei Faitenerd, 3 Dub. 
für 10c. Hauptfloor. 


Verkauf von berühmten 
wäh 
Maichinen 


Ein Drittel bis ein Halb 
von Ugentens Breifen 


UN 
STE x 
RERSERERE, | 

Kener dat. Hemitither frei 
mit jeder Domeitic Mafchine. 


De 
D 
— 


345 Domeſtic 


Dieſe berühmte Nähmaſchine 
iſt berühmt wegen ſeiner vielen 
verbeſſerten Eigenſchaften. Ro— 
tary oder Vibrator. Verkaufs— 


833.50 


Bedingungen ſo niedrig wie 31 die 
Woche. 


‘ 
S60 Domeftic 

Die Kon— 
itruftion des 
Kabinet3 u.! 
Mie ch anis-'M 
mus Diefer 
Mafcine 
kann nicht 
verbeſſert 
werden. Be⸗ W 
rühmtes Sit⸗ 
Rite Modell. 
Verkaufspreis, 


837.50 


Bedingungen ſo niedrig wie 31 die 
Woche. 


en FZınasr 

560 Singer 
Drophead, Eichengehäuſe. 
Sehr ſchöner Finiſh. Dieſelbe 
Maſchine, für welche Agenten 
860 verlangen. Verkaufspreis, 


828. 50 


Bedingungen jo niedrig wie $1 die 
Woche. 


* 
845 White 
iſt ein automatiſches 
Lift Modell in einem Eichenge— 
häuſe. Enthält alle neueſten 
Berbejierungen. Verfaufspreis, 


528.50 


Vedingungen io niedrig wie $1 die 
Woche. 


.s 2 
838 Willard 
Dies iſt eine der beſten und 

leicht laufenden Maſchinen, die 
gemacht werden. Angefertigt 
von der Domeſtie Sewing Ma— 
chine Co. Schönes Drophead— 
Gehäuſe. Verkaufspreis, 


528.50 


Bedingungen. jo niedrig wie Si die 
Woche. 


Dies 


. 

528 Yırcia 

Bedenft nur diejen niedrigen 
Preis für eine Maichine, welche 
von der brüdmten Domejtic 
Co. gemacht wird. Verkauft 
mit einer 10-Jahre Garantie. 
Verkaufspreis, 


819.50 


Bedingungen ſo niedrig wie 831 die 
Woche. 


— WERE BORN CD PN NG 


Er F 
U 


Der Regierungs Ein- 
fommenitener » Experte, 
Herr Charles L. MeNa— 
mara, iſt täglich bier, 
um Euc beim Ausfül— 
len Eurer Steuerliite 
zu belfen. Diefer Dienit | 
tft frei. 

Roit Office, 
Dritter Floor 


AEEr 


N 


567.950 Zuilton Yings, 
Ix12 Fun zu 553.75 


68 jind 75 Rune, 9 bei 12 Kun nron, in dieier Partie und allc 
—* von der feinſten Royal Wilton Qualität reine Worſted und 


chwere Sorten. Wundervyolle Sammlung der feinſten orientali— 
ſchen Muſter und Farben. Ihr werdet ſolche Rugs zu dieſem Preis 


853.75 


9 bei 12 F. Axminſter Rugs 
in einer großen Auswahl don 
garden und Entwürfen, ſchwere 
Corte, extra langer Nav, was 
tabrelange Zufriedenftellung be— 
deutet reguläre 827 75 
$53.50 Corte, zu ® 
Linoleum, 4 Nard3 breit, reine 
Ktorf Qualität, bededt die meiiten 
Zimmer obne Nabt, Schr Schwere 
Sorte, aroie Muawahl dor Mus 
ftern, reauläre 090 Qualität — 
Tvezieil, Duadratvard 


für Damen, zu 


flir eine fange Zeit nicht Fanfen können, Negu:äre 
567.50 Werte, fpeztell zu 


9 Het 12 F. Wilton Belvet 
Rund, gewoben in einem foli 
den Stüd, reine Wolle und zu— 
verläffige Qualität, große Mus: 
wahl von Wuitern, $30 Qua: 


ität, fpesiell 83375 


u 


A 851.50 Wilton Velvet Rugs, 
9 bei 12, 338.95. 

Wenn dieſe Vortie fort 

iſt, wird der Preis $51.50 | 
für  Diefelbe Sorte fein. 
Dies ift einer der dauer 
baftefien Rugs; aute Aus 
wabI bon Muitern u. Far— 
ben. Reine MWorited Quaii- 
tät, in einem Stück gewo— 


Eingelentes Linoleum, die Far: 
ben geben duch zu Rückſeite 
bübſche Tile- und Holz-Effelte, für 

hen, regulär 551.50 wert, Küchen oder Badegimmer, ſchwere 

ſpeziell Sorte, reaulär $1.00, die 97e 


| Qnadratbard au 
Fünfter $loor. 


— ——— — — — — — — 


Räumung von Spitzen-Gardinen 
zu bemerkenswert niedrigen Preiſen 


1,200 Paare hochfeiner Spitzengardinen, zu 

eineem ungewöhnlichen Rabaätt eingelauft. 
Dieſe Partie beitebt aus hochfeinen Cable Nets, 
Filet Nets, Scotch Nets und einigen importir— 
ten Scotch Madras Gardinen in einer unbe— 
grenzten Auswahl von attraltiven Muſtern, 
vaſſend für irgend ein Zimmer im Hauſe; 
die Werte variiren von 83.00 bis 80.00 Paar; 
wir teilten die ganze Partie für morgen in 
drei Boiten wie folgt, um ichnell damit zu 

2 räumen: 
Bartice Nr. 1—$1.95 Partie Ar. 2-—-$2.85 Partie Ar. 3 
53.65. — 2000 Yards Bardinen Net3 zu 49c die Yard. 
Beahtensiwerte Sammlung von bochfeinen Garditen-Net5 in Fur: 
zen Stüden bis zu 5 Pards, wert DiS au $2.00 die NYard, bedeutend 
vedugzirt für die Räumung, Pard zu 49c, 


85 Stüde Trapery Gretonnes in den modernen Karmen nd Mlır- 
ſtern, yaſſend für, Drapes, Sliv Covers uſw; Ivert bis au 60c die 
Nard; fvezicli zrı Bde die Dard, Fünfter Floor, 


dorirtes Frühſtütt-Ge 

F «Set 

Nie Abblog., Ihön deforirt in Moh | 
Nofen und Goldrand, feinite Sorte 
Zemi-Borzellen, Set beitebt aus 6 
Talfen u, Uniertaffen ı. 6 73Öll. da 
zu vaffenden Tellern, $3.25 Wert, 


52.39 


Auch verlauf 

Huch dverfauft 

in off, Lager 

3-Stüd Kü- 
) den Bomi | 

2 I Set, gelb — ! | 
i eine jede 715 NEN TERN® u, 
Zoll, 815 Zoll u, 04, Zoll tiefe Bomis, WE —* $110 
| eine SHaushalt-Notwendigleit, reguläre Ü — 


boc Werte — das Set 330 


J 


N 


* 
* 





Nedıt vorbeh. Tuantität zu beitimmen, feine Mail od, Phoneürders 


dc Supreme Fußboden: Del Mops, 
Dreied-Forn, jtellbarer Stiel, zu 
51.85 Gardinenitreder, jtellbare 
Nadeln, mit Center Brace, nadfel- 
plattirte Meiting- 
Nadeln, zu 
$3.50 Briscilla 


henbol; oder Walnuß, 


ite vorhalten, 
J 


1 


25 Familien 
€ e ou Fleiſchſäge, ge— 
eiſen, 6 Pfund macht von Siahl, 
ovale Bröeß, ganz nik- Holzgriff, ſ56. 
felplattixt, voll- ı ° 
|jtändig mit Cord | 
und Plug, 82.45. 
85ec Mülleimer, 
gemacht von gal- 
30c Badewan- hanifirtem Eifen, 
ne Seifenbe- mit Dedel, 4 
hälter, gemacht Gallonen Größe, | 
von Mejfing, zu 50, 
nidelvlattirt, zu 35.45 Berfec- | 
19«. tion Del - Heiz- | Smweeyerd, Ma- 
$1.45 mei ofen, Leaded hagoni finiſhed 
emaillirter Mehl: Stab! Kount mit | Metalltaiten, 
behälter, aoldge- | Indikator, ladir= | jtellbare Boriten- 
ftreift, 25 Pfund |ter PVelchlag, zu | bürfte, völlig ga- 
Größe, 78e. 54.25. | rantirt, $3.25. 


69 
Splint Wälde- 
fürbe, Holzboden, 
gut gemacht und 
finifhed, 49r. | 


53.95 Gombi- 
nation Vacuum 
Gleaners und 


ce Drefier, Mahagoni 
75 davon au verfaufen, 
lange fie vor— 
halten, 


All... 


Aupergewögnligier Verlauf I 


Domeftics und Leinen 
 72gölliger Merceriged Inmait 


einer Satin Finifb, größes Sortiment don 


Heue Frühiahrskleider 
Damen u. Madden 


Werte $16.50 bis $20. 


Jonathan 
Aepfel 


das Stück zu Ic 


Feine neue ent⸗ 


kernte Roſinen 


Packet, 100 
Keine Poſt- od. Tele— 
pbonbeitellungen. 


(Sanzes Probelager, nefauft von 
mehreren dftlihen Kleiderfabrifan- 
ten, Proben mit der peinliditen 
Sorgfalt hergeitellt, deshalb julltet 
Ihr diefen Verfauf nicht verjän- 
men. 


Dus. an einenKunden. 
Wilton Velvet Rugs, 


a,‘ 

Es jind Kleider der beijeren Ix12 Fuß | 
Sorte, die Ansgeprägtheit in Mo-| Schwere Sorte, in einem joliden | 
de und Ansitattung haben, hübſch Stück gemwebt; gute Auswahl von Mırs | 
beiebt und aut gemadt, alle neuen 
srühjahrsidhattirungen, einjchlieh- Schattirungen; leicht fehlerhaft, 
lich ſchwarz und wein. z i nicht bemerkbar; ein 
Georgette Kleider, Taffeta Kleider, | regutärer 337.50 W 

Grepe de Chine Kleider, ipeziell AU. 2 nnen can 
Serge leider, Satin leider 

(rot n für Damen u. Madden. 
Endloſe Verſchiedenheit in Faſſons 
und 350 Kleider zur Auswahl. 
Ein Bargain — kommt frühzeitig. 


in all den neueſten 
aber 


ſtern und Farben 


Feine Wilton Rug Streifen. 27 
bei 72 Zoll, wert 85.00 per Yard, 
ſpeziell, der 


| 
27x363Ölliger Body Bruffels, Mu | 


Seide u. Kleiderſtoffe 
aögllige blaid kuitingg en Dann ver. 


OTHSCHILDEKOMPANY 


NOT 


Außergewöhnliche Werte in neuen Yrühjahrfleidern 8 19 75 
* 


Anzüge-Verkauf für Männer 


Möbel-Bargains für Mittwoch 


Leder Parlor Suites 8 
morgen azu 


Dieſes mafſſive 3100.00, Barlor Suite, Mahagoni, Ei— 
Leder, Mittwoh nur ... 


535.00 Dreier, iolanne 


Diefer praßtvolle Prin 


814 95 | Abzahlungen. 
FR 


Doppelte S. & 9. Grnite Stamps Mi ttwod), 


Keine abacltefert. Ein | Candy-stüde 


528.98 


v 


ER 


Zweiter Floor von Hohbahnzügen = 


State, Jackson, Van Buren Sts. 


“Ss, & H.” Stamps " 


Woche v 
neueſten 


Sechster Floor. 


RR NS u 


Eine große Muswahl von. ungewöhnlich feinen 
Nleidern An eleganten Entwürfen von abjoluter 
Eigenartigfeit. Wer beitändig teurer terdenden 
Stoffen, gereicht e3 ım3 zum Vergnügen, die Yuf- 
merffantfeit unferer Kunden auf die ausgezeichne- 
ten Qualitäten zu lenfen, twelche diefe Aleider auf 
zuiwetfen haben. Beachtet die Einzelheiten des bier 
abgebildeten. Noch viele andere ebenjo entzüdende. 
Stoffe iind Georgette Grepe, Grepe de Ghine, Fon: 
lards, Serges und verichiedene Kombinationen. In 
all den beticbteiten Frübjahrfarben. 
Damenmäntel zu $17.75 

shr dürft dieje außergewöhnliche Offerte von 
Wintermänteln nicht verjäumen. Gleganz und 
Wohlfeilheit jind in diefer bemerfenswerten Offerte 
bon Mänteln miteinander verbunden. Viele von 
ihnen haben aroße Belziragen und einige von ihnen 
ind ganz gefüttert. Mehr olS zwanzig verfchiedene 
gallons. Stoffe find Molle-Welour, Seal Blufbes, 
VBurellas und viele Novitäten. 

Neue Srühjahrröde, ungewöhnliche 

Werte, $4.95 

Einfach geichneiderte und Meidfame Nöde, aus 
feinen Serges, Taffeta oder Poplin. Gegürtelte, 
gefnöpfte und mit Tafchen verjchene Faffons, in 
allen Größen. Floor 


und junge Männer 515.20 


Kauft, mindeitens zwei Anzüge und einen Ueberzieher. 

Wir ſind in der Lage, Euch Anzüge und Ueberzieher in 
den beliebteſten Moden und zuverläfſigen Stoffen zu 
Wholeſalepreiſen zu offeriren. Kauft jetzt für nächſten 
Herbſt. Es wird ſich lohnen. 


Vierter 


Die Anzüge ſind hübſche reinwollene u. wollegemiſchte 
Stoffe, hunderte von Muſtern. Einfache foniervative Mo: 
delle, bis zu extremeren für junge Männer. Wie rings ge⸗ 
gürtelte, jchräge ITafchen, gang: oder viertelgefüttert; in 


7 der Tat, fait Jedes Modell, das Abe ver: 
| langt; Werte bis 525; morgen . . . . . . . . .. 515.50 
\ Die Ucberzicher Fommen in jchweren Stoffen: Bor 
I Modelle fotwie die einfach- oder doppelbrüstigen Uliteretteg 
\Y oder Trench Coats. Größen fir Männer jeder Statur 
Alle in Ddieien bemerkenswerten Werk: 
Werte bis $25, zu 


‚Neue Frühjahr: Anzüge — Hübjche neue Moden für 
die jungen Leute, Größen 32 biz 40, 

ne >> 
Fancies und einfache Farben 


Zweiter Floor, 


i Rothſchilds Ueberlegenheit wird in dieſem 
ſeinen Chippendale Suite bewieſen. Solides 


Mahzagoni, 8175.00 Davenport 8125 00 
Os. 


| Tnmait-Be;ug, zu 


Hannes fvaniiches 974 50 * 
| 


Armituhl 


| $9 Jvory Rech Yarıı- 
| 
64.95 mail, 
ı Dieles Suite in bier Vezügen, dom billig: 


ten bis zum feiniten, PVeicht es’ 


Davenport mit Ivien 


| $100 360 


Kiſſen zu 


Sr 


Metallfaiten. Nur 


hr vertaut. 94.95 
zu verfauf,. o | 
—J— Länge 82 Zoll. Mit einer ſeinen Tapeſtry 
f “ ; bezogen, don Narpen Bros. gemac Dies 

Tretet uni. MB beaog bon »s gemacht, Die 
| » . It ein wichtiger Bunlt für Euch. Karven— 
belfinb bei. Leichte | ieseue loje Errina stiffen, Schwere Rollarıne 


mit echten englifiben Zeroll 860 00 
. 


| ( 
I 
fo | 
Front vVioſten 


Muſter⸗Verlauf von Eateen 


FE J 


Peanut Butter Tafelbirnen 


| im Syrup, Nr. 


€ » 
21e Pfund 15€ 
= San abe | 2 Büchſe zu.. 
In unſerer eigene Roft od. 


gemacht. | Keine Tele⸗ 
Baſement. phonbeſtellungen. 
Ertra jpeziell! 
83 bis $5 Schuhe 
für Damen, zu 


81.95 


Hochfeine Damen 
Schuhe, von unſerer 
Schuh-Abteilung auf 
dem 3. Floor herun 
tergebracht. Größen 
ſind nicht vollſtändig, 

gute Auswahl 

von Größen. 
Schuhe, wert 

zu 55.00, 
Großer Bar 
gaintiich Für 
Kommt frühzeitig. 


— 


— 
— 
— 


9 


RE 
She 
— 


\> 


Große Räu⸗ 

mung von 
Kardinen zu 
181.99 Want 


Dieſe Gardi— 
nen ſind eine 
Anhäufung von 


7560 
gen⸗A 

60° 
gute 


bis 


ſchnellen Verkauf. 


Mädchen- u. KRin-⸗ Trade Mark Schuhe 
derſchuhe auf Bargain für Männer u. Kna— 
Ajchen acrangirt —ben, wert bis 84.00, 


Spred: 
Maſchinen 


werden gegen leichte Ab— 
zahlungen von $1.00 per 


Beef, das Pfund zu 
* Schulter⸗Steals, 
DE DALE don Prime Beef, R - 
* a! Spareribs, jtrift friih, Bund { 
A Sue für die Faftenzeit, a 
ALzE. Schöne fette Maderel, in 3 Bf.- 5 
i Kübeln, ee für $2. h 
Feine norwegiihe Feit-Häringe, gepadt ii 
. & 8 fund. Seibel, ettocemiät M 
F für $1 ul 
; TR Ainnan Haddies, ihäne Waare, m 
das Pumd........(7. $loor) =‘ 
u L!r . . \ 
10 Stüde Clafjic Laundry Seife, 45 


| Tapeten in 

Helle Allover Mutter Kim 

| immer u, Attic Zimmer ir 

vaffender PBorte, Tperieh Ron 

| Steine Ktoft- oder €, * 
Schwere Gold Tapelen 

| aimmer, Hall oder &t 

| bis 16c, fpeaiell, Rollen , 

| fen u Mltoper GBR n L 

en ı, Alloder nt Effeften, ba, 

hübfee ausgeihnittene Vor 

bis zu 14c, fperiell Hoi 
Zuperläjiine Paperha 


erfauft. — Die | 
Records. 


Rene 
u zieht in 
ben Webrun 
der 9 unge 
des Inter 
vorgerufen be 
40:38. Seide- und Wolle-Poplin, ein 
jchweres Boplin, jveziell für Stleider geeignek; 
dellos in Gewebe und Finiib; Auswahl bon nei 
Frühjahrſchattirungen, ſowie ſchwarz 
und weiß. Wir verkaufen ſie für 
Neue Tub Seide, eine imımderbolfe Yusipah 
neuen Farben: und Streifen-Effeften, in 7 Dre 
guten Lualitäten für Blujen und Männerhemde 
32 Boll breit. Rothichilds’ Preis, Yard, — 


$1.35, $1.95 & 32.50 


Schwarzer Satin, Schwarze Taffeta, fpeziell 
feiner, glänzender, in unſerem großen 
ſſcchwar zer Satin Seidenverkauf offerickz 

Duchefie, 35 Zoll beliebte Qualitäten; 35 30 
breit, die Nard breit; die Mard, : 


$1.38 u 81.58.  $1.28 nm SL.48 


Zweiter floor, 7 


— — 


Neue zum 
tige Hüte, 
| 5 Vie Vioden find nen,’ 
die Stoffe find men, Die 
Falfond find neu. Die 
Hite Jind aus . guter 
Cralititt Gafin, mib 
Yijereitroh fombiniet, im? 
Muihroom, eg anfchli 
Tınban, Seiden Roll? 
\ und Sailorfaffon, alle: 
hübjch -ausjeherd. A 
Ichtwarz, Tobfarb., braun, QTaupe,-Bla, Sand," 3 
Alle Damen, tweldye geichmadvolle, elegante,‘ 
| min den neuejten und beliebteften Moden über- 
einitimmende PRutivaaren mwünjchen, tunt guf? 
daran, unsere Vierte Yloor Putzwaaren 
lung zu bejuchen. 2 
| Hüte werden foitenfrei garnirt. 
Bierter Yloor, 


Feine Werte in Muslinfaden 7 
U) Crepe de Ehine Envelope Ehe- 
a mie, mit er einig 

nit Band Bejegt, _ andere 


. Schulter- Straps, 


mit 


Gowus, hübſch mit Spitzen 


garnirt u. band-durch— $1. 3 


jogen, zu 
Naben | Grepe Bloomers, fleijchfarbig, 
Ge y; zoja oder weil, mit Claftic 75€ 
ir an Taille; zı i 
: 2 mu 4.3 
Ein- oder Zwei-Stüf roja Grepe Bajamas, 
einige mit Bluebird Entwurf; 82 0 
das Stüd gu..... 7 
Muslin-Beinkleider, mit Br 
| Nuffle, zu 


 Früühftücjped 


Frünftäfs.Sped, 


— 
Medal Brand, , 
Bund im Durcichnitt, Pfd r 
Bartes Pot Roaft, von Prime 


Teinfte handgepilüdte Na- 
bu = Bohnen 
Mımd 
— zu. roter 
Nlasta Yadıs, bobe 

1 Pd. Büchfe........ 310 
Dromedary friſch geriebene 
Kokosnuß, 
Packet zu 

Richelien reiner Himbeer— 


oder Kirſchen-Jam oder 
Orange Marmalade;, Nr. 


81.3 


26 Unzen Maſon Jar ſuͤße 
Ghertlin Pidles 


Extra 
Thompſon 
Bund .... 


fa \ 

| sei 
| Ridelien rei 
| 


vn 
ter, Wir. 5 Gteins 7 
topf, zu 
Richelien gneilebte jühe 
Wriuffen Erbfen oder Benk 
| water Rahöbohnen, 
| 5 Vüchfen für 4 
\ de Bid, fancy frii gr 
| zöfteter Voguta aber a 
| Salvador Anifee J 
für 
\ _Panch gedärtte Mogr 
‚ Apritojen oder Jum« 
bo Birnen, Pfd....... 2 
Blue Nisbon fanch em 
‚ ternte Rofinen — 1 pn 
ı 15-Unzen-Badet- ....: 27 
Fancy Talitorniiche ii —* 


5 Steintopf 


de 


Dei Monte reine Taltior- 
niſche Präſerven oder Cr- 
ange Marmelade * 35 
15 Ungen Sar zu.... C 

16 Unzen Flaiche reiner 
Tomato Gatjup 


| men, 30-40: Größe, 
Rfund 

‘ Tat Marie großer I 

niſcher Spargel, Nr. 

| 21, Square Buchſen 
Suiders_ Chill Sauc 
16-Ungzen»Flafche 


zu .... 


Budene reiner , Ohto 


Maple Sprup 8 
. Gall. Kanne.. 1.45 | 


ge ui “ | 


u 


* 


Unterröden, 


Tiefe Unterröde find gemadıt 
von guter Dvalität Sateen, 
viele in foliden Farben von 
Grün, Burpur, Schwarz, fowie 
ihwarz und weißen Ched3 und 
Streifen, breite Ylonnces, viele 
Muiteritiide in der Partie, ela- 
ftifches Taillendand. 


Danıen G overall | 
Kleiderichür: 99e | 

“ Schattirungen 
301 —A— we 
er. befhr. Quanti- 


| tät, io lange 
Vorrat reicht, 
reduzirt. um 


‚Seid, Unter- 
röde, ſchwarze 
und dbunfle 


st foliden ar 
ben, rofa, blau, aud) | 


geblümte Percales: zu räumen 
in bellen und dunt ° 


len Farben. 81.98 
Gingbamtleider für Kin— 
der, Empire Stule mit Gür: 
tel und zwei Ialchen; Grö- 


Ben 2 bi3 6 Nahre; 88 
...00C 


marfirt zu 
Bargain Pafement 


timent vom 
jet3 ‚Sront— 
Rüden zu fe 
reıt, unbolljtande 
Größen," ı ® 
zu. 


Ränmungs-Verlauf von Binterslintere 


aeftteft? Union Smits für Damen, Dutch Hals, Elbe , 
ermel, Anödel-Tängen, Größen 36, 38, 40, All..uccnuum * 
ichwere geilichte Damen-Leibchen, in Nalurfarbe — 


Winterſchwere, zu 


30c fAiwere flichneflitterte Del 
Veinfleider für slinder, ganz fo ©) 
ziell zu nn A 

$2.50 ee 

u, fließgefüttert, Obds u, 14 
unferer reg. PBartien, au \...n 4 

Männer Merino Hemden aub Deink 
der, fhroere, mitt. und leichte Sleibmng: 


zu $1,69, $1.29 und | Wiittnoh $2.49 und 


97 ı 85198 


Bargain-Baſement. 


| die Ward ältenecene- 
\  Nefter von gewobenen geitreiften und farrir- 
\ten ®oiles umd os Ginahams, extra Tua- 
| Tität, 2Pc Bert, die Yard 

I A ee 
| ructe Trlannelet- | _Yett-Kiifen, nile m. 
Wo 8— von | Febern gefüllt, über- 


| pübiben Muftern, wirflicer Wert Söc, 69€ ftide in der Rartie, Werte bie zu 2:50 


Odds u. Ends umferer reg 


— je Bekämpfung von Urſachen im Stadt— 
heute zu früher Morgenſtunde die ch mern, ganz fveziell für DK 


Speifewirtihaft Nr. 638 N. State leben gefchehtn, welche die Entmid- 
* ._ den Gejcäftsführer lung folder Leiden begünitigen. Daß 
Peter Kosmopalos und den Kellner |”ie Zahl derartiger Fälle vermin— 
Daniel Vacel, fich mit hochgeftredtten | dert mwerben könnte, gilt in Fach— 
Armen an die Wand zu ftellen, und | freifen als eine ousgemachte Sache. 
plünderte 


dann den Kaſſenapparat 
um den aus 830 beſtehenden Inhalt. — Er hat ja ſo Recht. — Hausherr: 
Er entlam in einem ſeiner harrenden, Wir ſprachen gerade von Ihnen, als Sie 
pon einem Spiehgefellen bebienten |am bie Tür Hopften. Was meinen Sie 


unferen Waa- 
ten bon lchter 
Saifon, beſte— 
bend aus Sor- 
ten wert bi3 zu 
83 das Waar, 
in den wün— 


ſchens werten 

Gebugelte Mäuner Negligee 
Geweben wie enden, angenädte Cuffs, weiches 
Gable Net, tepliges, telice ‚Dlealeh. munder- 


„age 
990 t tinghams, [| yallen Gar 


Großes Sortiment von Wollefjend für irgend einen Plak $1 19 

gemiſcht. Plaids, dunk— 78 im Heim, ſpeziell zu . | 

le reiche Narben, Nard. ſ Bargain-Baſement. 
Be ſtickte Ta— 


363öllig. Chiffon Taffeta, 
ſchentücher für 


feine reinjeid. Qual., guter 
länzender Finiſh, alle ge- s 
* Su 9° | Damen — mit 
Initialen, 


wünſcht. Farben *4 35 
ſchwarz, Yard . . . L.)e 

gute Qualität, Baſe⸗ 
ment⸗Spegialitãt, zu 


Reſter von Serge, 80 Zoll, alle 


Liſere Braid und Sa— 
tin Kombination un— 
garnirte Hüte 

Es ſind vier ſehr ele— $ 
t  b ⸗ 
gene „utens, 81. 95 
'ZTurban und Xricorn, Farben⸗Kombi⸗ 
tattonen bon Blau u. Schwarz, IF 


Weihe Lawn 
Tajchentiicher 
für Männer 


ſchön hohlgeſäumt, 
morgen das Stück 


Flannelette f. Manner, 

u. feid, Frogs, wunderboil 

Werte — z5 5·.. 
MuſterNachthemden fur 

Gauge, reinweiße Ba he 

fat, au weniger al8 dem | e 


verlauft — u 


| hä ü it Siandard 
bübſ Entwürfen zegen mit © ar 
—8 Gehcöungen, am , Waare, fancy Art Ti« 


ding, leiht beihmugt, 

19e En 5 51.50 
gef oe Sehe, 

e —* — 


| 
| 
| 
| 
Die Hände hoc! ‚ernftlih betämpft werben foll, : 
ı 


Mittwoch ſpe⸗ 
ziell, zu 


—* 
— 


N rer? 





Fe Mrftelle der vierzehn Punkte feines früheren |Nie auf andere Gelegenheiten aufmerfjam zu machen, 


EA 


“THE ABENDPOST COMPANY* 
Doblished deily except Sunday. 
sier: “THE ABENDPOBT COMPANY”, 
228 —225 W, Washington St, 
Bnon. Sonn 0 -u000 030.0 „nos osen0r..u. 2 Comt 


eR“.Webände: 223 und 225 ©. Wahingten Etr, 
en Beifgen Wells Str. und Franklin Zeit 
Telephon: Prerklia S900-——————- Illinois 
R, Gent; ind Haus geliefert per Monat 80 Gentb 


&lcage. pertafre 00 


n den Ber. fasten suherhail" 


r Sesend Class Matter Bopternber Sıh 2000 at the Post Ofiee 
‚Fra. 1878. : 


„...............LL x ...—........2,.:(\..mer ... 


4 under Actof M 


— — 


Friedenszuverficht. 


1 „Sriedenzahnen“ von geitern ijt über Nacht 
Biedendzuverficht geworden: Danf der Botihaft, 

ie Pr Hibent Wilfon geitern in $orm feiner Aniprache 
Ben Kongrek an Deiterreid-UIngarn und Deutid- 
an J ließ; Dank der Kühnheit, mit der er 
fräumt mit der hergebrachten „geheimen 

e und die offene und öffentliche Rede und 
der verantwortlichen Staatsmänner an 
bes geheimen Notenaustaufhs und Depeichen- 
8 ftellt. Und — laft not leaft! — Dank ber 


LUEDE 


Eu 


D gewiſſen Grade zu fteuern 
vermögen. Ganz aus der Welt fchaffen Täht er fidh 
dadurd) allein noch nicht. Denn aud; die Arbeitgeber 
und Arbeiter müffen an feiner Befeitigung mithelfen, 
Ohne folde Mitarbeit wäre die amtliche Stellenwer- 
mittlung, felbit wenn ihre Einrichtung von Swangs- 
gefegen begleitet wäre, von vornherein ein totgeborenes 
Kind. Vor allen Dingen müßten die Arbeitgeber davon 
abgehalten werden, fid; gegenfeitig ihre beiten Arbeiter 
Arbeiter abfpenjtig zu mahen. Im Kalle einer ein-| 
tretenden Bafanz ımühte der betreffende Betrieb fich | 
e3 den Arbeitern iberlaffen, jicy zu melden. Gegen- 
wärtig wenden jid; die frabrifen und fonftige geihäft- 
liche Unternehmen häufig genug unmittelbar an die! 
Arbeiter der Konkurrenz und fuchen fie durch aller- 
band Beriprehungen, die bisweilen aufrichtig gemeint, 
unter Umständen au nur Rorfpiegelungen find, zu | 
jtch herüberzuloden. Gin derartiges Verfahren bildet | 
ein GSeitenjtücd zu dem früher im Schwange geiwejenen | 
und auch heute noch nicht ausgemerzten unlauterem | 
Wettbewerb, iitt Ehrenmänner unmürdig und follte 
unterbleiben. 

Ferner müßten die Arbeitgeber ihren ‚Stolz | 
darein jegen, ihren Angeitellten die Arbeit fo angenehm | 
wie möglidy zu madjen. ®iele Fabriken und fommer- 
sielle Betriebe ımterwerfen ihre Angeitellten Hausge- 
jegen, die mehr ans Zuchthaus als an MrbeitSgemein- 
Ihaften freier Menjcdhen ‚erinnern. Ordnung muß 
natürlich fein. Man follte fie aber dadurd zu errei- 


I 
| 


i Auffaffung der internationalen Beziehungen | hen fuchen, daß man an die Ehre und den gefunden 


ten und dur feine Nuslafjjungen eingeleite- 


den, begio. wejentlich näher gerüdten Friebensverhand- | 


jen macht. 


| 
| 


Biele, die er zur Grundlage der von ihm | Menichenveritand der Arbeiter appellirt, nicht durch 


ein raffinirtes Straffygftem, daS den Berbdienit ein- 
Ihränft und die Arbeitsfreudigfeit im Menfchen er- 
ftidt. Die Arbeitgeber jollten au darauf fehen, dat 


damit begnügen, diefe Tatjache befannt zu geben md Y 


"morgen dir. 


Begeift'rung ift ein bimmliich Yener — 
Doc wer für jede Seifenblaie 

Werät in lärmenpdfte Extafe, 

Yit zu den vielen Narr'n cin neuer! 


Die Märchen aus alten Zeiten find 
poefievoller, aber die neuzeitlichen 
Märchen verkaufen fich beijer. Yeber 
Zeitungsjunge weiß das. 


Salz und Brot 

Madt Wangen rot — 
Aber - Buiterbröter 
Machen fie noch röter. 


Iiwei Leute können vielleicht genau | 


|i5 


10 billig leben wie eine Perfon, es 
fommt aber darauf an, ob fie verhei- 
tatet find ober verlobt. 


Meteorologiſches. 


Zu betrachten durch's Fernrohr Die 
Venus, 

Iſt in der Tat ein Ge—nuß, 

Obwohl Sternkieker oft Flecken 

An ihrem Körper entdecken. 


Hunde oder Säuglinge — wer ſoll 
bei der Fütterung bevorzugt werden? 
Dieſe Frage ſteht tatſächlich in New 
Rochelle, N. Y., zur Entſcheidung. 
Eine Anzahl der, der dortigen „Hu— 


Der Präfident ſprach zu dem Kongreß, rühmte innerhalb ihrer Betriebe jeder Arbeiter auf dem Poſten mane Society“ angehörende Damen 


N füngiten Neußerungen des Wortführers Defter- jjtehe, den er am beiten verjehen fann. 
Ab-Ungarns und plädirte mit der deutichen Regie- | Befriedigung ii feiner Arbeit findet, wird Gutes let- 
1, ihre unklare, zmweideutige Saltung aufzugeben, !iten, 
& offen zu befennen zu jenem Beihluß der deutichen | geichlagen. Des Einen Stärke mag in fidy ftet3 aleih armen Gefchöpfe feien im jtädtifchen 
eimstagmehrheit und die Srundjäge anzuerkennen, |bleibender mechanifhen Detailarbeit Tiegen, während | Bubget nur $100 ausgemworfen, mo- 
aus allein ein guter, dauernder Friede) der andere Ahwedhjjelung braucht, die Fähigkeiten eines | für „Dog Biscuits“ gekauft werben 
efu werden mag — ein Friede, der der un- Dritten vielleicht ſehr bald 
eheuern Opfer des Krieges wert wäre. 


* 


— 


* 
Hır 


Der PBräfident zeigt den Weg, der zu 


dege ftanden. Er bietet die Sand zum Frieden. 


riegdziel- beziv. Üriedengichlußprogramms ftellte der 
Bralident geitern mur mehr vier Theien auf! 
FE Daß jeder Teil der endgiltigen Beilegung 
geiimbet fein muß, auf der wirflihen Gerechtigkeit 
beſondern alles. 
2. Dak Völker und Provinzen nicht verhandelt 


ind umgetaufcht werden dürfen, al8 feien fie Waare 


ind Bauern in dem Schachipiel. 

eu». Yede Gebietbeitimmung muß zum Wohl ıumd 
geiten der betreffenden Bevölferungen getroffen wer- 
den, und nicht ala Teil einer einfadym Vereinbarung 
ber eines llebereinfommens zwiichen rivalifirenden 


DadIer 


4. Men jharf abagegrenzten nationalen Be- 


rebungen foll der hödfte Grad der Befriedigung 


Derben, der ihnen zugeitanden werden mag, ohne neue 
ragen zu fchaffen oder alte Smietradhtselemente 


und Beindidhaft fortbeitehen zu Iaffen, die den Frieden 
Der Belt jtören würden.“ 


Der Friede der Welt,“ fagte der Präfident an 
derer Stelle, „hängt ab von der geredhten Löſung 
jeben der vericdhiedenen Fragen, auf die ih in 
fürzlien Anfprade an den Kongreß Bezug 

Sch meine damit natürlich nicht, dab der 


Eriede der Melt abhängtg ift von der Annahme irgend 


befonderen Gruppe pdn Vorfchlägen bezüglich der 
rt und Weije wie jene Fyragen behandelt werden jol- 
.“ Da3, in Verbindung mit der weiteren Erflä- 

7 „bie Wünfche, die natürlichen Beziehungen, die 
Eiihen Beitrebungen, de Sicherheit und die Ge- 
übe der betreffenden Völker follten in Betracht 
Bogen werden,“ läßt eine für Deutfhland annchm- 


a 


’ 


Bore Löfung der „eljah-Iotringiichen Frage“ Teicht er- 


Meinen, twie auch die der polnischen und italienischen. 


3 


Die polnische Fyrage, die tm Lichte der früheren Meuhe- 


ngen de3 Präfidenten als befonders fchrmierig eradı- 


J 


wurde, wird weiterhin der befriedigenden Löſung 


ineientlich näher gebracht, dadurch dak der Präfident 
mal nur zu Guniten eine „von allen ımbeitreit- 


Bar polniichen“ und „an einander angrenzenden“ Völ- 


gebildeten unabhängigen Polens fpriht. Dem 
wird? don Deutihland und Deiterreidh- 
nicht verlangt werden Fünnen, irgend melches 
on Bolen beiwohntes Gebiet aufzugeben. 

= Nur weil des Präfidenten frühere Neukerungen 
ber „Ellaß und Lothringen” und „Polen“ in Deutich- 
End fo arg veritimmten, wıurde auf diefe Milderum- 
ei bingewiejen. Nötig — zu zeigen, daß des Präfi- 
| geitrige Rede die Friedensausfihten ganz 
Bientlich förderte — war e8 faum. Die vier Forde- 
t des Präſidenten genügen, das zu zeigen — 


FC IE 


AO 
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Je! 


führen mag, und räumt entichlojien einige |bewußt. De th 
Der Sinbdernifje aus dem Wege, die bißlang der Er- |Vertreter, die Angeftellten zu beobachten, feitzuftellen, | lich aus ftäbtifchen Mitteln zur Ver— 
ieterimg der Möglichkeit eines jolhen Friedens im wofür jie fih am beiten eignen, und, jie entweder im |fügung gefiellt würben. 


Denn nur wer | 


Die Menfchen find nicht alle über einen Leiiten 


über feine ursprüngliche 
Arbeit hinaußwadhjen. Die Arbeiter jelbit find fidh | 


Da ilt e8 Sache der Arbeitgeber und ihrer 


eigenen Gejchäfte an den richtigen Plaß zu ftellen —— 
wo ſie ihre Anlagen am Beſten verwerten fönmen. | 
Zur Zeit beichränft fi das Anterefje des Arbeitgebers 
in den meijten Füllen Iediglid; darauf, ob der Arbei- 
ter an dem PBlat, auf den er gejtellt wurde, verwend- 
bar ift oder nit. Sit er dort brauchbar, fo beläft 
man ihn dort jo lange, wie feine Brauchbarfeit dauert, | 


ift er e3 nicht, fo feßt man ihn vor die Tür. Wie leicht, daß das Geld für Säuglingspflege | 


wäre e3 jedoch oft für den Leiter der Firma, durdy ein 
freundichaftlihes Ziviegefprädy mit dent Angeitellten 
deifen Fähigkeiten zu ermitteln und dafür zu forgen, 
dab er feinen Anlagen mehr entipredrende VBefchafti- 
gung erhält. Wollte man diefes Verfahren allgemein | 
beobadten, wirde die Unftetigfeit der Arbeiter bald 
eine wefentlihe Abnahme erfahren. Sn den gegenmwär- 
tigen Sriegszeiten follte man e8 fich aber im Xnterefie 
der Allgemeinheit zur Regel maden. Denn nur dann, 
wenn jeder an feinem Plate iteht, fan die Arbeitskraft 
de Volfes voll ausgenütt werden, und dieje it — 
darin find fich wohl alle’ einig — eine Vorbedingung 
für die vorteilhafte Führung des Krieges. 


u nn 


Zelephotographie. 


Bon Zeit zu Zeit berichtet die Preife von Er- 
findungen, die e8 ermöglichen follen, nit nur ge» 
fchriebene und gefprodhene Worte über Drähte zu jen- 
den, fondern aud) die Sehfraft unabhängig von Ent- | 
fernungen zu maden. Durch „Telephotographie“ foll! 
da8 Telegraphiren von Vildern ermöglicht werden, und | 
e3 wird fogar in Musficht meitellt, daß dies in abieh- | 
barer Beit „drahtlos“ bewerkitelligt werden Tann. Sie] 
Erfindungen der legten Jahrzehnte, von welchen viele 
das einſt für unmöglich Gehaltene verwirklicht haben, 
laſſen der Menſchheit von heutzutage ſelbſt die Ver⸗ 
wirklichung des kühnſten Traums als erreichbar er⸗ 
ſcheinen. Weshalb, frägt fie fich, follten die Schwiertg- 
feiten, Bilder durch den Draht zu befördern größer 
fein als die Uebermittlung der menihlichen Stimme?) 
Und in gewilier Beziehung erjcheint dieie Frage nicht | 
unberedtigt. Die Stimme erzeugt beitimmte QTonivel- 
len, welche eine jehr empfindliche Schallplatte im Tele- 
phon berühren. Ein Bild mwiederfpiegelt und abiorbirt 
gewiſſe Yichtwellen, und es find mehrere Subitanzen 
'befannt, welche fo vollitändig von Yichtwellen beein- 
flußt werden, daß Sie, wie 3. ®. das Selenium, 
bermwendet werden fünnen, um automatiich die Straßen- 
laternen auszulöjchen fobald die Sonne aufgeht. wie| 
Vorteile der telegraphiihen Uebermittlung von Bildern | 
bedürfen faum ausführliher Erklärung. Sie würde) 
ermöglichen, in jedem Xelegraphenbüro einen ver- 
borgenen Apparat anzubringen, der den Mbiender eines 
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hne jede Zugabe und Erklärung. Denn ſie ſind ſo, Telegramms photographirt, und ſein Bild könnte dann 
fe jeder Deutfche, der fein Wolf ımd Tand liebt und zugleich mit Diefem an den Nörefjaten zur Ablieferung | 
Bob und ftarf fehen till (nicht nur an äußerer | gelangen. Yernipreder Fönnten mit einem jelbit. | 

| 


en Gelites alaubt — dah jeder gute Deutiche fie 
ern und wohlgemut, hoffnungsfroh und zuderfichtlid) 


1 


iben kann. 
tac müffen, wenn ihnen da8 Wohl de? deut- 
Mn Volkes und des Reich am Herzen liegt und fie 
ug md meitfichtig, aut und groß genug find, di 
Bedmung StaatSmänner zu verdienen. And fo 
ird’8 iwerben. 

= Der Ball ist im Rollen. Auf des Präfidenten 
jede wird bon drüben Gegenrede Fommtn, und die 
Krb uns wieder einen Schritt näher bringen dem 


Le 


Ifr 


— 


Ziele: dem gerechten und dauernden Frieden, ſteht es feſt, daß bisher keine der erwähnten Erfindun- nen Dollars für den ru 


Sie ſind ſo, dah die deuſchen Sprechers würde den Empfänger in den Stand ſetzen, 
matsmänner fie anerfennen umb au den ihren | die Ssdentität des Erſteren befriedigend oder als die 


. | ein höchit wertvoll 


act), der an die Stärke des deutichen Rechts ır, deut. | tätigen photographiiden Apparat verfehen werden, der 


den Anrufenden „Enippit“ wenn er das Spradrohr | 
bom Hafen nimmt. Das Bild des Senders oder 


— 


| 


| 
einer ihm unbefannten, beziv. nicht wohliwollenden Ber- | 
fon feitzuftellen. $m Ießteren Falle würde das Portrait | 
es Mittel zur Ermittlung und Be- | 
itrafung des Fälſchers bilden. ES jei ferner aud) an | 
die vielen Einbrüche erinnert, die verübt werden, nad)» | 
dem die Wohnungsbefiker durdy faliche Telephon- | 
ınahridten aus dem Haufe gelodt wurden. 


So hoffmungsvoll jedoch die Preinotizen Flingen, | 


perlangt vom Bürgermeifter, daß er 
den 17 im Hundeziwinger befindlichen 
Hunden Fleifeh Liefere. Für biefe 


müffen. Shnen folgte eine Dele- 
aation von Damen ber „Day Nur- 


diefem Jibrer individuellen Fähigkeiten durdaus nicht immer |fery“, die den Mayor frugen, marum 


ihnen nicht, wie bisher, 8800 jähr— 


Sie pro= 
teftirten gegen die Lieferung bon 
Fleifh an Hunden, wen 5 Gent 
täglich genügen, einen Säugling zu 
ernähren. Worauf fi) die Hunde— 
liebhaberinnen und die Säugiing?- 
pflegerinnen prompt in die Haare ge= 
rieten, natürlic” nur bildlich gefpros 
hen. Der VBürgermeifter erklärt jet, 


legte Nahr ungefegmäßig bemilligt 
wurde. Das Staatägefek fchreibe 
bor, dab die gefangen gehaltenen 
Hunde gefüttert werben müffen, bes 
züalih der Säuglinge enthalte da3 


| Gefegbuch jedoch keine Vorſchriften. 


Arme Babies! 


Meint ihr, ein jeder ſei dazu geſchickt, 
Daß er das Staatswohl überwache? 
Ein jeder weiß zwar, wo der Schuh 


ihn drückt, 
Doch Rat zu — iſt des Schuſters 


Paul Hehſe, Sprughuhlein, Politit. 


Bundesſenator Smoot von Utah 
bat ſich zugunſten eines monatlich 
innezuhaltenden nationalen alt» 
tages erklärt. Im Mormonenftaate, 
wo noch zahlreiche Familien zu fin: 
den ſind, die aus 6 bis 12 Haus— 
frauen und 10 bis 50 Kindern und 
1 Gatien und Vater beſtehen, mögen 
derartige Hungerfeſte eine nicht un— 
bedeutende Erſparniß an Nahrungs— 
mitteln bedeuten. Wir jedoch, die wir 
uns nur einer beſſeren Hälfte rüh— 
men können, würden an Erſpartem 
Smoot'ſchen Wählern gegenüber nur 
ſo wenig aufzuweiſen haben, daß wir 
ſchon aus dieſem Grunde vorziehen, 
keine Unterbrechung in unſerem re— 


gelmäßigen Eß- und Trinkprogramm 


eintreten zu Laffen. — Laßt Die 

Suppe brodeln und füllt die Gfäfer! 

Stet8 Alle mit freundlichen Worten be- 
handeln, 

Das heißt in den Tropen im Pelzrock 
wandeln; 


uUnd über Alle ſchelten und ſich erboſen, ben. Ueber das Aufſehen erregende ſchen zum Umſehen zwingen zu können, 


Heißt zum Nordpol reiſen in Nankin— 
hoſen. 


In ſeiner jüngſten Predigt ſagte 
Billy Sunday u. A.: „Ihr „Lob 
ſters“, was verſteht Ihr von der Na— 
tur und Gottes Allmacht! Ihr könnt 
ja nicht einmal erklären, wieſo eine 
ſchwarzeKuh grünesGras freſſen und 
doch weiße Milch geben kann.“ Billy 
intereſſirt ſich natürlich hauptſächlich 
fürFlüſſigkeiten. DieKuh liefert aber 
auch feſte Beſtandteile. Wier beziehen 
uns auf ihr Fleiſch, das in der Re— 
gel als Ochſenfleiſch verkauft wird. 


Der Mann ſoll erwerben, 

Die Frau das ihre dazu ſcherben, 

Dasſelbe auch nicht laſſen verderben, 

Auf daß ſie beide nicht Hungers ſterben. 
Dieſer alte Spruch verdient Beach— 

tung auch in unſerer Zeit. 


Lenin, der derzeitige Diktatgr 
Rußlands, verlangt 28,000 Millio— 


zuufuhren Amerika in den Krieg ging. Dann | gen eine Entwicklung erreicht hat, die ſie kommerziell Staatshaushalt. „'s iſcht z' viel fier 


ſich 
effentlichkeit, vor dem Forum der Völker, vo 


md und Feind und Neutralen, und dann wir 


"Xages ber eleftrifche Funfe der Welt die frohe 


Bringen: der Friede ift gefichert, der Kriede 


dal — — — 


das Sviel noch einmal wiederhoͤlen. immer verdienſtbringend, oder auch nur praktiſch erſcheinen e einzelne Mann 
r| läßt. Immerhin flingt es ermutigend, daß Gelehrte 
— ſich fortgeſetzt mit der Löſung des Problems beſchäf- 


tigen. Sie haben ſich nicht nur die Uebermittlung von! 
Photographien, ſondern aud von Bildern aller Art! 
als Ziel geitect, und einige PBarifer Gelehrte ſteuen 


des Richter für 
Gie find alfo augenfcein- ' 


su 


Ann Nerv Mork ift geitern ein jech- | 


aehnjähriger Nunge des Raubmordes 
ichuldig aefprochen worden, und die Ge- 
fhmworenen haben nicht einmal die Milde 
ihn in Anfpruh ge 
nommen. 


ſche Gaſtfreundſchaft. 


der Lebensführung im waffenklirren⸗ 
den Deutſchland. 


glauben können. I 
ffifchen ner Reporter das jenfationelle Er— 
| 'eignig fozufagen als einen Triumph | 


Ss. 
ee EL 


‚Berliner 

Berlin, 17. Dez, 
Der eben von feiner Vortragd- 
fahrt durch die Schweiz zurüdgefehr- 
te Karl Scheffler hat von feinen un: 
terwegs gefammelten Einbrüden und 
Beobachtungen allerhand Intereſſan⸗ 
tes zu berichten, meiſt Erfreuliches, 
beſonders über die deutſchſchweizeri⸗ 
Stärkſtes Er— 
ſebniß der Reiſe war ihm jedoch bei! 
der Heimfahrt der Gegenſatz zwi⸗ 
ſchen dem geräuſchvoll bunten Xrei- 
ben ber ?Trriebensftabt, aus der er| 
fam, zu der ernften ftrengen Größe 


| 


Auf diefen büfter entjchlofjenen 
nt wirft heute die nahe Weihnacht 
ren lichten, verflärenden Schein, | 
Er glänzt noch heller, feit von Dften | 
die frohe Botihaft vom nahenben 


Ifyrieden kam, menn man auch nod 


, 


| 


nit an feinen baldigen Einzug 
alauben mag. Die Tatfache allein, 
daß zur Stunde an der gefammten | 
weitgefpannten Oftfront die Waffen 
ruben, reicht völlig aus, eine froße, 
Iauderfichtlide Stimmung zu fchaf- 
ıfen, die e8 leichter macht, Belchwer- 
|ben und Miühfale des vierten Kriegs 
—— zu ertragen. Solche Stim— 
mung, die den Advent dieſes Jahres 
beherrſcht, regt zum Schauen und 
Schenken an, und wenn dazu noch 
eine ſanft gedämpfte Dezemberſonne 
ſtrahlt, wie am geſtrigen „ſilbernen 
Sonntag“, ſo ſind alſo Vorbedin— 
gungen für einen günſtigen Weih— 
nachtsmarkt gegeben. Ein ungeheuer— 
— Menſchengewühl quetſcht ſich 
durch die Geſchäftsſtraßen der inne— 
ren Stadt, ſtaut ſich in lebensgefähr— 
lichen Knäueln vor den großen Waa— 
renhäuſern und wird nur mit Mühe 
von einem anſehnlichen Aufgebot der 
Schutzmannſchaft in richtigem Fluſſe 
erhalten. Die armen Verkäuferinnen 
drinnen haben's ſicher nicht leicht, 
vor allem nicht im Bereich der be— 
zugſcheinfreien Güter; weder geringe 
Auswahl noch phantaſtiſche Preiſe 
ſchrecken die Kaufluſtigen ab. Die 
Waare iſt knapp, Geld aber gibt's 
durch den Kriegsdienſt in Hülle und 
Fülle; die einzige Schwierigkeit 
bleibt, es richtig lozzuwerden. Go 
ſteigen vor Allem die Gegenſtände 
des Luxus, Juwelen, Geſchmeide, 
echte Teppiche, kunſtgewerblicher 
Hausrat zu märchenhaften Ziffern 
empor, ohne daß der Kriegsgewinn— 
ler, der durch Erwerb jener Schätze 
ſich als Kulturträger legitimiren 
und gleichzeitig einen Teil ſeines Ge— 
winns vor dem Zugriff des Staats— 
fiskus ſchützen möchte, mit der Wim— 
per zuckt. 

Wo Dinge von beſonderem Wert 
locken, da drängt ſich kaufeifrig auch 
der Neutrale herbei, um aus dem 
Wertunterſchied ſeines Geldes noch 
rechtzeitig Nutzen zu ziehen, denn ihm 
ſchwant, mit der bisherigen Valuta— 
differenz möchte es vielleicht nicht 
lange mehr dauern. 

Auch die bildenden Künſte haben 
von der fieberhaften Kaufluſt profi— 
tirt; die des Lebenden freilich in 
minderem Grade als die des Toten, 
weil der Erwerb eines Kunſtobjekts, 
deſſen Schöpfer fich noch des Da— 
ſeins freut, größere Selbſtändigkeit 
des Urteils beim Käufer vorausſetzt, 
obgleich auch auf dieſem Gebiete der 
Kunſthandel bereits recht börſenmä— 
ßige Bräuche eingeführt hat. 

Von dem Umfang, den das kunſt— 
händleriſche Börſenweſen bereits in 
der Reichshauptſtadt angenommen 
hat, hat die Verſteigerung der treff— 
lichen Sammlung Richard von Kauf— 
manns charakteriſtiſche Proben gege— 
Ergebniß der Auktion, die den Erben 
des verſtorbenen kundigen Samm— 
lers die runde Summe von zwölf 
Millionen Mark eingebracht hat, iſt 
lin der „N. 3. 3." bereits berichtet 
Imorden, ebenfo iiber die Preife und 
| Bebeniung der befonder3 wertvollen 
Gemälde. Der außerordentliche fi- 
inanzielle Erfolg, der alle früheren 
|Netorde flug, war ohne Boeifel, 
Ipon ben Kriegsumftänden abgefehen, 
|der von Gaffirer und Helbing ge— 
‚fchict geleiteten Regie des lnterneh- 
| mens zu danken; rührige Reklame 
| hatte geforgt, daß die Auktion zum 
gefellfehaftlichen Ereianiß ward, bei 
dem man gefehen werben mußte; ber 
Zulauf mar bementiprechend geiwal- 
tig, fo daf bei der Vorbejichtigung | 
die Kette der eleganten Bejucher bis, 
weit hinaus auf die Straße Stand; 
man bätte an eine „Butterpolonaife“ | 
Wenn etliche Berli: | 


der Kultur feiern zu müjfen glaub» | 
ten, hat ba3 ganze Drum und Dran | 
der Verfteigerung in anderen vet | 
gemifchte Gefühle gemedt. Yu bem | 


‚begreiflichen Bedauern über die Ab- einen guten Reim auf Influenza? 


wanberung fo edlen Kunftguts, iwie | 
ed die Sammlung Kaufmann bara, 


Chrom. 


abe beim preußifchen Abgeorbneien- 
aufe geführt, die Darauf abzielte, die 
Ausfuhr von Kunftwerten nad ita= 
ltenifhem Vorbild unter ftaatliche 
Aufficht zu ftellen, damit Gegenjtän- 
de von unerfeglichem Wert nicht ver- 
loren gehen. In der Tat hat ja bie 
Auswanderung beutfchen Kunftgu- 
te3 unter Einmwirfung ber anormas 
len Geldverhältniffe einen unge— 
möhnlichen Umfang angenommen. 
Boltawirtfchafter halten freilich den 
Uraumenten der Kunftfreunde anbe= 
v? Vemeidgründe von nicht geringer 
ES hlagkraft gegenüber. Der Wett- 
beiwerb des Bietens, auf deifen auf- 
ftahelnde Wirkung bie Verfteigerer | 
mit ficherer Witterung rechneten, hat! 
den Auftionsgäften fo tüchtig einge: 
heizt, daß auch für rein funftgewerb- 
liche Gegenftände mahre Märchen: | 
preife erzielt wurden. So wurde ein 
Paar alter fhöner Stühle mit 30,- 
000, ein anderes mit 40,000 Mart 
bezahlt. 

Während Yortuna einzelnen Be— 
günftigten den Erwerb fo foitjpielt- 
ger Sitgelegenheit geftattet, zerbricht 
fich heute draußen im Tyelde 
junger Soldat den Kopf darüber, 
mie er fich bei der erjehnten Heim- 
fehr fein bejcheibenes Nejt mit ber 
friegägetrauten Eheliebften einrichten 
foll, denn der Hänblerring hat fi 


Ifchon lange au der Wohnungsein- 


richtungen bemächtigt. dangel an 
Urbeitsfräften und Material hat die 
Vorräte des Möbelmarktez ftark an- 
gegriffen und die Preife gemaltig 
hochgetrieben. Das Bedentliche biefer | 
Berhältniffe für die notwendige Be: 
pölferungspolitit nah) dem Kriege 
haben die Behörden aud). erkannt, 
und manche Stabtgemeinden haben | 
bereit3 DVorforge getroffen, um den 
zurüctehrenden Striegsleuten bie 
Gründung des eigenen Heims zu er= 
feichtern. Immerhin bleibt da noch 
| 





manches zu tun übrig. 


(NR. 3, 3.) 
Telepathiiche Wirkung des Vlies. 


Die Verfuche, die feitens herborra= 
| ender Opbtbalmologen mit der angebs 
chen Telepathie des Wlides vorge- 
nommen tortn find, vermweifen die 
Behauptung, daß das Nuge „der Sik 
der Seele” jet, genau fo auf das Gebiet 
des Mberglaubens und der Nuto-Sugs 
geition Ivte das Märchen vom „böfen | 
Aid“. Muf Grund Dieier Verjuche 
wird erflärt, dab fich’das Muge, einer- 
let, ob e8 einem Kinde oder Ermachtes | 
Ineı, einem Mann oder einer Frau ges | 
| hört, dem Arzt immer ganz gleihartig | 
poritelle. Veränderlich fei nur die Farbe 
der Regenbogenbaut und die Größe der 
Bupille; und das Charalterijtifche des 
Blides liege in der Ricdytung der Mırg- 


| 


\ 


apfelacdhfe, der Stellung der Xider, der | — 


Haltung des Stopfes und dem Spiel der 
Sefichtämusfeln, mit eimem Wort: das 
| Yuge felbit biete gar nichts Charafteri- 
ſtiſches; alles ſei abhängig von der 
Funktion der Augenmuskeln, ſo daß 
alſo die angeblich aus dem Auge leuch⸗ 
tende Zornesglut oder die ſtille Flamme 
der Liebe, der Himmel der Unſchuld 
uſw. lediglich auf Bewegungen der 
Muslelgruppen des Augapfels, des Ge— 
ſichts und des Kopfes beruhen. Somit 


faın man zu dem Schluſſe, daß es eine 


Faszination durch das Auge nicht gibt, 
ſondern daß vielmehr die maieſtätiſche 
Poſe, die herriſche Geſte, die energiſche 


Miene und kraftvolle Sprache die ei-— 


gentlichen Zaubermittel aller Bezwin— 
ger ſeien. | 

Dad mar alles zugegeben werben, | 
aber es erklärt doch verſchiedene Er-— 
fcheinungen nicht, die unmöglich auf) 
das Spiel der Augenmusfeln und nicht 
auf die Augen felbit zurüdgefl::hri iver- 
den fünnen. Daß das Auge numr ges 
twilfen Umftänden eine telepathifte | 
Mirfung ausüben fann, tit durch Die | 
Erfahrung unividerleglich  ertviejen. | 


| Die ummittelbare Wirkung des Muges , Turzem Leiden mein licher Mann und unfer | 


| eigt Tich bei Leuten mit dem „itarfen | 
Blick“. | 
| Sie glauben, einen anderen Mens | 
| und wer ettva® Llebung im „Beichatten“ 
| hat, wird wiljen, daß manche Deteftives 
| troß größter ſonſtiger Tüchtigleit 
ſchlechte Verfolger ſind, der Verfolgte 
| ihren Blick fühlt und, ſich umwendend, 
ſie bemerkt. Mit Unrecht wirft man 
ihnen alſo Unvorſichtigkeit oder Unge— 
ſchick vor. 

Dieſe Tatſache wird durch einen 
Artikel im „Journal der Pſychologien 
beſtätigt, das umfangreiche Verſuche in 


dieſer Richtung unternahm Das Se: | 


'bei über 50 Bros. der Verjuchsperfonen 
ein. Auch die Bartjer Kriminalpolizei | 
nahm die Verfuche auf und jtellie Bros | 
ben in einer Stajerne an. Sie pojtirte 
nad) der Reihe fünf Polizeiagenten, die 


beim „Beſchatten“ meiſt Pech hatten, in 
| einen geiperrten Raınn und ließ fie aus 


einem feinen eniterchen die Tortwache 
firiren. Obmohl die betreffende Mauer 
nichi3 Sehendmertes bietet und bei die= 
fem eniterhen niemand vermutet 
wird, blidten von zehn Soldaten drei 
plößlich in diefer Richtung und entded- 
ten die Beobachter. Als fie gefraat 
wurden, mwa3 fie veranlaßt babe, fich 
umaufeben, antwortete der erfte und 
zweite, e3 fei ihnen borgefoimmen, als 
itarre fie jemand von rüdmärts an, 
während der dritte eine leihte VBerüb- 
rung berjpürt haben tollte. 

— — —— — — 


— Zeitgemäß. 


— Voet: Wiſſen Sie 


| 


arand: Was Naten Sie denn  Trhon 
wieder? — Poet Ein Fruͤhlingsgediht. 


manch* 


| 14. 


| Senrietta Lorenz, 


n EEE * —— * J J 


Tobdesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nächricht, daß unſere geliebte Gattin 
und Mutter r 
Frauces Marski 

am Eonntag, ben 10. Febr, 1918, 4:30 

Naım,, entihlafen if, Beerdigung am 

Donnerstag, den 14. ebr,, um 9:30 

Borm., vom Tranerbaufe, 1635 Wright: 

wood Üpe., nad ber Gt. Jofepbats 

Kirde, Sowtbport und Belden Ylde, 

bon da mit Mutod nad dem Et, Adel: 

bert-(riebbof, Die trauernden Hinter 
bliebenen: 

Jacob Marsti, Gatte. John, Fran, 
Banl und Gharled, Söhne, Mana und 
Gertrude, Töchter, mebft — * 

dimi 


Tobesanzeige, 
‚yremmden ımd Belannten bie traurige Nach- 
richt, dab unfere liede Mutter und Ehmeiter 
Garofine Munbt, 


Gattin des beritorb, Auguft und Mutter der 
berftord. Chasles und Otto Mımdt, anı 11. Fe 
bruar 1918 in ihrem 68. Qebensjahre geftorden 
iſt. Zeerdiaung am Zonnerdtiag, den 14. Febr. 
1 Ur Nahm, vom XTrauerbaufe, nah der 
deutfchen Inth, Bethlehems-Rirde, Sprinatteld 
Abe, und Hrfh Str, bon da mit Automobilen 
nah ber YantilitenKot auf dem Waldheim. 
Friedhof, Um ftille Teilmahme bitten die be- 
früdten Sinterbliebenen: 

—— — Ir,, Auguite Badit, Bertha und 
nna Koenig, Rinder, Willtem Zinfann, 
Bruder, dimi 


Todesanzeige. 


Fremden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer gelebter Gatie und Vater 
-Charled G. Aoch, 
früher Clicagoer Pollzeihauptmann, geboren 
in Sturbeifen, Deutihland, am 23. Nov. 1840, 
am als 18Jähriger nach Umerila, Cohn von 
George und Mary Rod, am 9. Febrrar 1618, 
4 Uhr Nadm,, 71 Sabre alt, geltorben ifi, Die 
Beerdigung findet jtatt am Bonnerdtag, 
14, Febr,, 1 Uber Nahm., bom Trauerbaufe, 
2102 County Road, Edanfton, II, na& dem 
Memorial Park-sriedhof, Um Itille Tellnch- 
me Ditien die trauernden Hinterbliebenen: 
Mathilda Koch, Gattin, nebft Cohn 
und Tochter. dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Hugo Tabert 
am 10. Februgr im Alter von 48 Jahren ent⸗ 
chlafen iſt. Beerdigung am Donnerstag, den 
‚Sehruar, 9 Ubr Morgens, dom Trauer⸗ 
haufe, 1915 W. North Ade,, nach der Ct, Bor 
nifazius-Kirche, don da mit Nutomobilen nad 
dem ©t. BonifaziusßsGotiegader, Um ftille Teil» 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Marn Tabert, geb. Bocdeler, Gattin. Walter, 
öred, Elite, Iofeph, Peter u. Marie, Anker: 
bimi 


2 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Rach⸗ 
richt, daß meine bielgeliedte Gattin und uns 
fere Mutter 

Magdalena Säpnis, geb. Herrmann, 
Mutter der berftorb. Maria Hammed, am 
Montag, dei 11, Febr., im Alter von 53 Jab» 
ren fanft im Herrn emifhlafen tit. Die Veer— 
digung findet fratt dem ZTrauerhaufe, 1328 
Barın Ave, Zeitangabe fpäter. Um ftille Teil» 
nehme bitten die trauternden Sinterbliehenen: 
Mathias Scdynig, Satte, Frau Johanna Thrin- 
med Madeline und Jofephine Ehmiu, Töchter, 

Zieobere Herrmann, Brüber, nebft Entel- 

indern. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, daß meine gellebte Gattin und unſere 
liebe Mutter und Schweſter 
Chriſtina Menſching 
am 11. Februar 1918 entſchlafen iſt. 
aung am Donnerdtag; den 14. Febr., 
Nachm., vom Aranerbaufe, 6428 ©. Beorta 
Str., nad Foreft Home, Um GSike in Wırtod 
bilte MWentwortb 25 aufzurufen, 1m itilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterdltebenen: 
Henry W. Menihing, Satte. Frau Iohn Fr. 
Siogren, Todter, Yrau Emma Nylander 
und Frau Joſephine Sieliſh, Schweſtern. 
dimi 


Veerdi⸗ 


Todebanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Na 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 

Gertrud Von Dauden, 

2282 Seminarh Ube, am 11. Febr. 1018 ent⸗ 
ſchlafen iſt. Beerdigung am Donnerstag, den 
14 Febhr, 1918, 2 Uhr Nachm. von der Kaneue 
1458 Belmont Ade,, mit Autos nach dem Eim- 
wood⸗Friedhof. 
trauernden Hinterbliebenen: 
Ernft Von Tanben fr, Gatte, 


Peterd, Raymond 
ben ir., finder. 


Todebanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, dab unfere Ilebe Tante 
dran Diarie Engminger, geb, Peierien, 
am Eamötag, ben 9, GYebruar, geftorben ıft. 
Die Beerdigung findet ftatt am Mittwoch 
ben 13, Febr, bom Xrauerhaufe, 2723 Hao» 
bon Mbe, 2 Ubr Nacdım., nah soreft Some 
Sriedhof. Am itille Teilnahme Bitten: 
Die trauernden Hinterbliebenen: 


(Davenvorter Heitungen bitte an Iopiren.) 
Verwandte bon dba wollen fi mit Mr. 
Meeba, 139 No, Glar! Str, Chicago, in Ber» 
binbung fegen, obi 


Todesanzeige. 
Geſtern Morgen um 9:30 entſchlief ſanft nach 


oßvater 

Salomon Spier. 

1273 Milwauklee Abe, Die Beerdigung findet 
ehr Donnerdtag, ben 14, Febr. 2 Uhr Nacır., 


Vater ımd Gr 


| von der ftavelle 2116 W. Dipifon Str, nadı ! 


dem ssree Sons Friedhof, Waldheim, ſtatt. 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

Noſalia Spier, Gattin. Frau Julia Agat, 
Tochter. Emanuel und Morsid Spier, Söhne, 
nebft Schtwiegertüdtern und Enleln. bat 

im 


Tobeßonzetge. 
Unieren Freunden unb Belannten bie trau 
tige Nachricht, daß unſer lieber Gatte u. Vater 
Emil Lorenz 

im Alter von 723 Jahrene am 5 
Febr. 1918, geſtorben iſt. Die Beerd u. fin 
et am Donnerstag, ben 14. Webr. fintt, um 
2 Uhr Nachm,, pom-Trauerbaufe, 2431 Auguſta 


den 11, 


fühl des „Gejehenmwerdens“ jteikt fi} Str. ver Atos nad dem oreit GomesFried- | 


bof. Atım ftilles Peileld ditten bie trauernden 

Sinterbliebenen: 

geb, Strider, Gatiin. Eınma 

Stangor und Lillten Lorens, Töchter, u 
imi 


Todeßanzeige. 
renden und PVelannten bie traurige Tiad- 

viht, dab mein geliebter Gutte 

Werdinand Memiree 


am 10. fsebruar nad langem fchtweren Lei 
den int Alter don 73 Sabren und 11 Mona» 
ten fanft entf&lafen Iff, Die Peerdigung fin« 
det itatt am Mittwoh, den 13. Febr ım 
1 lipr, vom Trauerbaufe, 2026 Eheifield Av., 
nah der Ct, Nacobirffirde, Garfield Moe. 
und remont Etr., und don da mit Mutos 
nad Soncordla. Um ftille Teilnahme bitten: 
Wilhelminn Memtlee, Gattin, Effie Remlee, 
Toder, nebit Verwandten. mobi 


Todbedanzge'ge. 


renniden und Belfannten die traurige Nad- 
t, daß unfer Ileber Pater 

Cart Muchow 
am 11. Febr. 1918 im Alter von 79 Jabren 
geitorben ift. PBeerbigung am Mittwoch den 
13 febr., 2 Uhr Nadm., von der Wohnung 
feines Sohnes, 130 PBelbidere Abe. Krorelft 
Par!, nah dem Toncerdiasfsrtebhbof. Um ftilles 
Peiletd bitten die trauernden Siinder: 


F 
rich 


den: f 


Um ftille Teilnahme bitten bie 


Lonid Soft, 
Fran Herman Lauteriung, Frau frranl D. 
A. und Ernft Bon 7 

m 


* 
4, 


— Importeure — 
200 n 3311 B. Randelyh olt. 
unbe Frauklin Str. 


Braunſchweiger Sonig⸗Lebluchen. 
Pilaſterſteine, 
Pfeffernũſſe, 
Springerle, 
Marzipan, 
Geräucerte Yäniebräfte, 
Gänieleberwurft, 
Thüringer Blntwurft, 
Cervelatwurft, 
Geränderte Büdlinge, 
Holländiſche Milchner Häringe, 
Geräüucherter Lachs (in Scheiben), 
Brabanter Salz-Sardellen, 
Appetit Sild, 
Marinirte Bismard Häringe, 
Ruifiiher Kaviar, 
Nonnefort Käfe, 
GCamembert Käüje, 


| 
| 


Limburger Näfe, 
Waldmeifter, 
Zwetſchenmus, 


Breifelbeeren. 
dA30didofon* 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nadıe 
riht, dab meine geliebte Gaitin und unfere 
liebe Mutter 
| Brieda Gamit, geb. Schroeder, 
am 10, ebruar im Wlter bon 64 Jahren 11. 
| Monoten und 29 Tagen nad, langem ſchweren 
Lelden fanft entf&hlafen iit, Deerdigung. findet 
;fatt am Mittwod, ben 13. Fchruar, Nah. 
2 Uhr, dom Trumterdaufe, 6002 &o. Mergaıt 
Etr., mit Antomobiler nach dem Edergreen 
Sriedbbof, Zief betrauert von: 

Sohn Gamit, Gatte. rnit, Garl, Harrh und 
Sohn Gamit, Söhne, frau Friede Miel- 
er, Toter. Anna, Letta nd Florence Ga- 
mit, Schwiegertöhter, Wifted Wiueller, 
Schwiegerſohn, nebſt Verivandten, 

Mi 687, 

. E 
| 
| 


itglieb bom Didinfon Chapter Nr, 
y @ modt 


,. 5 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die eraurige Nach⸗ 
richt, daB unfer geliedier Gatte, Vater, Grob 
bater, Etolegerbeter, Bruder und Öntfel 

Mathias Dobſcher 

im Ulter bon 63 NIabren nach langem ſchweren 
Leiden felig im Herun enif&hlafen tft, DieBeer- 
biaung findet ftatt amı Mittwoch, den 13. 
Februar, ım 9 Ne Morgens, bom Xrauer- 
baufe, 2024 Names Str rad der Et Michaels 
Kirde und dom dort nah dem Kefurrection 
Sottednder. Am itille Teilnahme bitten bie 
trauernden Hinterbliedenen: 

Anna Dodicher, Gattin Nohn, Marh, Nättie, 

Kinder. Agnes Tobiher, Groblind, nenit 

Berwandteit, modi 


e 


Todesanzeige, 
Sreunbden nd Delanntenr die traurige Nah 
richt, bab unfere liebe Mutter und Sdiwieger» 


mutter 
Mary NAnftner 

am 9, Februar 1918 im Alter von 74 Jabren 
geitorben ift. Die Xeerbigung findet flatt art 
Mittmoh, den 13, Yeböruar, um 9 Uhr Mor 
gen3, vom TIrauerdbaufe, 8020 S. Hermitace 
Ave. nad der ©t. Rapbaels Kirche, wo ein 
Neaniem Hodhamt zelebrist wird, von da nad 
den Bahnhof an 49. Str. und Afblanı Llve,, 
dann ıntt der Gifendbabn nad den St. Me» 
rien Gottedader. Die trauernden Hinterblics 
been: 
Andrew Anltiner, Cohn, 

geb. Auffius, 


a 


Margaret Kaſtner, 
Schwiegertochter. modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt daß meine gelichte Gattin und unſere 
liebe Mutter 

Emma NRuchz 
ſelia im Herrn entſchlafen iſt. 
anzeige Tpäter, 
Iulius Rucht, Gatte 


Beerdigungs⸗ 


Anna, Louiſe, Bruno, 
Martha, William und Orrme, Finder, 


— — — — — 


Danktfagung. 

Nachbarn, Freunden und Verwandten fire: 
chen wir hiermit unſeren innigen Dauk ans 
für die herzliche Teilnahme und ſchönen Blu—⸗ 
menfvenden beim Tode uniere8 Gatten, Eol- 
nes und Bruders, des Soldaten 

Edward Biver, 

welcher am 4. Februar 1918 in Houſton. 
geſtorben iſt, Beſonders danken wir ben Mit« 
liedern des Bahern Damenvereins Town of 
!ale für Ihre gültige Teilnahme, 

Fran Edward DBiver, Gattin. Herr und rau 

Theodore Biver, Eltern, nebſt Geſchwiſtern. 


Dankſagung. 

Ullen unferen Freunden und Bekannten ſpre⸗ 
cen wir unſeren herzlichſten Dank aus für die 
Beteiligung und dle ſchönen Blumenſpenden 
V 


beim Begräbniß unſeres lieben Gatten und 


aters 

Jahn Pircher. 
Beſonders dem Oeſterr⸗Ungar. MilitärKran— 
Tenunterftüßungsberein und dem Xuroler Bar: 
ariberger Verein, Nochmal beften Dant. 
Pauls Pirher und Sohn. 


Dankſagung. 


Unterzeichnete Loͤnnen nicht umhin, den zahl⸗ 
loſen Freunden, welche uns die überwältigende 
Ueberraſchung am 8. Februar anläßlich unſerer 
oldenen Sodaeit bereiteten, fir die berrlichent 
lumen und Gefchenle, aud Baitor Groteield 


| 


für die Eirfegnung anı 28, Sannar unferen 
| innigften Danf außzufpredent. 
| Hınrh und Gatharina Heiler. 


| 

! 

| Zur Erinnerung 

| an meine geliekte Tochter 
Glara Gunterberg, 

| die mir bor fe Jahren, am 12. Re 

| biuar 1912, entriffen wurde, 

! — — 

Ein liebes, gutes Tochterherz 

| Ward mir au friihb begraben, 

} Ih fühle e3 mit tiefem Echmers, 

| Was ich verlieren habe, 

| Sie war fo edel fanit und aut, 

| Die nun in Fühler Erde rubt, 

| &eltebt bemeint nd undergeffen. 

| Wenn Liebe !ännte Wunder tun, 

Und Tränen Tote weden, 

Co mwirbe di ‚geliebte Clare, 

Dte Erde nicht bededen 


Ron deiner dich Liebenden 
Mutter 


| 
| 


| 


Sur Erinnerung 
an meine gelichte Gattin und unfere liebe 
M tt» 


ufler 


Emilie Rahnidaife, 
melde am 12, Februar 1917 geftorben ift. 


Qu früh Tchlug diefe bittere Stunde, 

Die Dih aus unferer Mitte nahm 

Doch tröftend tönt’3 aus unferem Mumde: 
Was Gott tut. das ift woblgetan! 

Died Wort ftillt urfer banges ich", 
AG, rube fanft, auf Wicderfeh’'n, 


Gerwidsnet don deinen di nie beraeffendent 
Gatten und Nindern. 


‚Western Casket & 
' Undertaking Co. 


Mihigan Apr, u. Mandoiny Str. Gentrat 
welggefhäfte in der ganzen @tabt. 
Beerdigung in jedem Deteil, 


&iz Deisegen bie 


er; | jogar in Ausficht, dab e8 in nicht zu ferner Zeit Per- 
ER Dr — ſonen möglich ſein wird, nicht nur über tauſende Mei— 
uſtetigkeit unſerer Arbeiterwelt ien Entfernung eine Unterhaltung zu pflegen, 
—— auch ſich gegenſeitig zu ſehen. Die Phantaſie könnte Schuldigſpruch zu kommen. Wäre an | can: rg“ 
Bkatiftifer wollen wilfen, daß der Etellenmwechfel | diefem Zufunftsbilde höchſtens noch hinzufügen, daß de2 Jungen > ein — nu Boni an ch um Sehblage- | wo Di 
— — Mate me: ie eis W : hen ine io ray mit pifanter Vergangenbei n, Je — —— —— —— 
er ben amerifanifchen Arbeitern unverhältnipmäßig |twir eines Tages die Wahl haben werden, ob wir über | gi — Salan — * —8 | ein gen Alte re a u enden 
Üt, dab jeden Tag durdichnittlich etwa zehn Pro- | unfer Zelephon Carıjo in der Mailänder Scala lau! sin greiier Zimder mit einflufreichen Schichten, au — een _ \_ 
annter „gelernter“ und zwanzia Prozent | Ihen, oder die Künjtwerfe im Schloffe zu Verjailles | Freunden, daniı wären jie fo fchnell au,tung gemüngzt war, wahrhaftig en en ah, Weiennten bie tesıteige Nad- 
fernter“ Arbeiter ihre Stellen mechieln, arbeits. | betrachten wollen. Hoffentlich erleben wir's noch! einer Einigung wabrideinlich nicht ge« | Jonberlid} glängenbes Zeugniß aus: |  Gligabeih, Beder, 
nd ober von ihrer gewohnten Arbeitsitelle fern- fommen. _ Wir —— * zu ——— Wer ſeine alten Meiſter wirk— Gattin bes berttorb. Aobn Dede, ‚Smefter 
„um fid) nad) einer anderen Beihäftigung un Die japaniichen Arbeiter haben in der letzten a bhaplidh _ befämpfen für jtieh Tieble, bem tat $ iveh, zu fehen, | Mangold, tım Alter don 67 ubren nad lan- 
Diefe Naitlofigfeit in der Arbeiterwelt ift | in fiir Kia ainitiae Q 8 4 a“ Lie Mon Mordftatiftit des Landes ein mit welch händleriſcher Kaltblütigs | gem Leiden fanft im Seren enıfchlafen if, Die 
| die für fie günstige Yage ausgenukt und durch Lohn. it ur j ei ihre Werte hier verfdjadhert mur- 
| 


— Ad) ja. — Herr Bumpmeper (phis- 
phirend): lleber jedem Prieffaiten 
bierzulande jollte eigentlich ein Schild 
angebracht werden mit den Worten: 


| Erneft Muhow, Minnie Efart, Kran Charles 


lich dafür, ba der Junge zum Xobe 'gefellt fich bei wirklichen Kunftfreuns | rofo Goltard und Albert Eamueld, 


berurteilt tpird. Nur awanzig Minus | die Mikfti über den Auf- 
fondern | }e fie acbramdät, zum nom den bie Mipftimmung ü . 
ten baben jte gebraucht, um u einem |) ngey mei an fi N, Der auerft 2 


Tobedanzeige. 
Douglad Gegenfeitiger Unterftüänungdverein, 
Section Nr. 1 
Den Beamten ınd Mitgliedern biermit aur 
Nachricht, dat Bruder 
S. Spier 

eſterben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Donnerxstag, den 14. Februar, Nachm. Ubr, 
von Wallmanns Kavbelle, 2148 WDwilon 
Str, nah Waldheim, Um jtille Teilnahme 


bitten: 
David Tobias, Prüfident, 
Sophia Heubah, Ehapmeliterin. 


D. S. Sattler, Träl. 


—————n 


Bulk Temple Theater 


Telephon: Euperior 4819. 
Mitt, den 13. Februar: 
Necitationen von Hedwig Reider. 

Darauf: „Die Gefährtin‘‘ 
bon Nrtdur Schnigler. 
Donnerstag, den 14. Yebrnar: 
„Die Saubenlerdhe,t 
Sreitag, den 15. Februar: 
„Die Räuber." 


abend, den 18, (yeor., awelter Ehrenabend 
für Elfe Janfien: 


Die Sodhzeit von Balecni. 


WILLIAM B. LUCKE 


— —— — — — 


5 


3 — — 


Todebanzeise. 
Freunden und Belannten, die traurige Nach⸗ 
richt, das unſere geliebte Gattin und Mutter 
Inlia Hecte 
entſchlafen iſt. Beerdigung am Donnerätag, | 
den 14. Februar, um 9:30 Borm., bom 
Xranerbaufe 6720 Honore Sir., rad der | 
St, Marh& of Mount Gormel Kirde bon ba | 
mit Aırtod nad Mount Dlibet. Uın ftille Zeil- 
nabme bitten Die trauernden Hinterbliebenen: 
Herman He, Batte. Mole, William und 
Julla Hedi, Kinder, dimi 


Gelterben: Eltiaberh Beer. geb. Mangold, 
67 Nabe, geliebte born heß verſt. John 
; m Manı 


! Beerdigung findet Itatt aın Mittwoch, den 13. 
: ; ünſtliches Prod Yhostafınn: ! pi ıt lang; aber wir find entichte- . : 
ee |. ee bewegungen ſich vn: Arbeitsbedingungen au —— * ee den unb mit welcher lieblofen Be- | | 
0 g | \ ng®- | ringen verfuht. Nicht weniger als 1880 Streifs | en zum Tode verurteilt werden. Solche | Rirchof, Im ftilles Beileid bitten die fr 
augufchreiben, denen aus nabeliegenden Grün-) haben feit dem 1. Sanuar 1917 dort ftattgefunden. | Taugenichtie fchieft man in eine Beffe- | ernden Sinterbitebenen: eg 
T daran gelegen jein muß, großen Umfag in Ar-| Im gleichen Zeitraum fanden im Xahre 1915 80 |rungeanftalt, wo es gzum Frühftüge, SD la, euber, weit Nteflen 
en zu machen. ehrt diefe Unſtetigkeit — Streits jtatt und im Jahre 1916 100. “Die meiften | FM —— bedauert, daß Autoritäten vom Ran- — — — 
denszeiten an der Leiſtungsfähigleit der ame- Streiks fanden in der Schiffsbau- und Eifeninduſtrie per order —— De —— Bodes, Friedlaänders, Otto v. 
Arbeiter, ſo iſt das gegenwärtig nicht min- ſtait. Die Streils werden hauptſächlich von Sozialiften — —* —S——— —* fie x it denen die & erftellun bes 
EDer Fall, während die dyolgen, zu denen da8 Bradh- | geführt, die immer mehr Anhang gewinnen, jo fehr | nicht. 18% : —* Ratalo 2 —* war 
je brauchbarer Arbeitskräfte oder ihr Vergeuden ſich auch die japaniſche Regierung bemüht, die jozialiiti- | a ' bei —5* — ſolchen lee mits i 
| ihe Beivegung zu unterdrüden. — 2768 Zeitichriften 2.200» Se Von. DR. Neben Sana! gewirtt haben, durch da8 dem beut- — 33— Feben Nadın., dom I Aumbing, bas 
und eg Eigen sur Zeit im Neidie des Die — 23 bie Tebi chen Kunftbefit jo. biel wertvolleh a —— De ee 838 North 
Mitabo. Die fünf mahgebenden Blätter Barunter| Dad ride perblem nk Sn peroren ging Die Merfeigruug 14 mie nad Tenein | in aan un | 


m | Kebruar, 10 Uhr Borm., vom Traserbaufe, 
er! | u. — Er —* —— &t.Beorge-irche, \ 
: : on da mit Muto8 nad dem Ct. Ronifaatuss 

rechnung die Waare vielfach ala gu— : 

te Augenblidsanlage, flüffigen Ka 

pital3 erhandelt wurde. &8 wird aud) 


zo! 


— 
S. 


Todesanzeige. | 
! Deutſcher Frauenverein Harmonie. 
Den werten Schweſtern hiermit zur Nachricht, 
daß Schweſter 
Chriſtina Menſching 


Die Beerdigung findet am Don 
ir 3 


” 


en; 


tig und Sewerage 


a, 
J ww 
. eri ©. U 1.35 


0 einer amtliden nationalen Stel- 


— 


MN Er 
4 = 


00,000 2 
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[COUPON DAY 


&s wird Ah Für Sie bezahlen, wenn Sie diefes lefen! 


Andere | Neuigkeiten. werben ‚Sie riefig intereffiren, | aber er dieſe Anzeige bi betrifft N Ihre Geldbörſe. Es iſt die beſſe 
4 Neuigkeit von allen, das beidt, wenn Sie zu iparen wunſchen. Machen Sie ſich eine Liſte Ihres ; Hausbebarfs und 
für bie Familie und bann ſehen Sie wie ſehr dieſe Koupon-Artitel helfen, bie e finanziellen | Koiten herabzuſetzen 
u Die Koupon müffen präfentirt we werben. . — Reine Boft, Telephon- oder C. D. D. - Beftellungen, gg 


COUPON COUPON - 
Durham Duple 


air Dlive» 
Seife, regul, 10c- Zafetn dtazor Ali 
Größe, fpeziell für gen, Bader bon 6 
mittwoch, mit bie« Etid, am Mittreoch 
tem Koupon, bier mit bicfem Stou- 
Ctiide für pon zu 


25 Eu * 
se Zwei Läden 
MILWAUKEE AVE. at PAULINA ST. LINCOLN, SCHOOL and ASHLAND 
COUPON COUPON 


Medizinichrant— Waſiereimer 
weiß emaillirt od. 12 Quart nahtlofſe 
American geſäg⸗ grau emaillirte 

Jtes Eichenholz, Gol— Waffereimer, Holz: 
ben Finiſh, Banels bandkabe am Griff 
0 Türen, Dat drei regnlärer Töc: 
Sbelves, naturfar⸗ Wert, am Mit 
big ober emaillirt, eb mit »ieiem 
12x19 G®r.. $1.45 Kouy ben au * 
J Weri, mit Kor upon, " an 


89€ 


— COUPON 


Union Snits— Worfted acrippte 


Union Suits f. Män— 69 


ner, ren. $3 Qual., 
———— 


Die rare a Chinas 

Eines der wichtigften Merkmale 
des wirtichaftliden Lebens im fer- 
nen DOften ift feit einigen Jahren die 
raiche, indujtrielle Entwidlung Chi- 
nas. Kaum it ein neuer Artikel in 


Teeidet — an 
Hämorrhoiden 


"erlangt eine freie Probebehandlung. 





Das Paramin-Bäneln nach einem einzigen 
wrobe · Verſuch. 


— — 
— — 
J um, 

{ neither 07 NARcOTI 


— —— 


Sad COUPON 


Dveralid oder Jum— 
per3 für Männer, ein: 
fa& blau oder blau und 
weiß Hidery geitreift— 
alle Größen don 34 bis 
4, „Union made“, zum 
Verlauf am Mittwoch 
mit diefem Koypon 


65e 


zu 


«2 4 ů - 


FaoSimite Siönatore of 


— nn 
— u 
NEW YO 


— 
pr Kaıcae:) 
—& — 03 —J 


COUPON 


Mädhenmäntel. — 150 Kinder umd 
Mäpkhenmäntel, in mehreren berfchied, 
Faſſons und Stoffen— 

Größen von 2 bis— 
Zahren,, wert bis 


—— 
Wichſe, in lobfar: 
bi 5 die 106 Corte, 

"hier: nt an einen Kımben, 
am Mittwoch mit diefent 
Koudon, die Yüchfe 


Ihe Ehina nicht über die hr zu © 


lihen Rohmaterialien verfügt, Fön: 
nen no auf ungeichmälerte Im- 
porte rechne. 
Sn den Wafbingtoner Commerce J 
Reports vom 4. Auguſt iſt aus einem 
Artikel des amerikaniſchen General— 
konſuls in Hongkong erſichtlich, in 


necticut wird genannt, doch tmürbe 
feine Ermählung zu ſehr als per= 
fönlicher Sieg Roofevelts angeſehen 
werden. 


ſhpeg., Mittwoch mit 
dieſem Koupon 


COUPON 


Tamen » Leibchen — Niedriger 


Hals, Wing- od. —* 25 


mellos, regul. 
COUPON 


Qual., ſpeg. ik 
noch mit Koupon. 
Korſet⸗Covers — Glove Seide 
Korſet Covers f. Da— 
men, reg. $1.25 - 
ibe3., Mittwoch mit 
diejem Koupon zu. 
COUPON —— 
Pad Garterg— für Männer— 
aus jeidenem Glaftic, 
in hübjchen Farben, 
50€ Garterd, Mitt: 
woch mit Koupon.. 
COUPON 
Hoſenträger —Lisle Web Män— 
ner Hoſenträger 
reg. 390 Sorte. ſpez. 
Mittwoch mit dieſem. 
Koupon, zu 


COUPON 


— COUPON 


Seiberüde, Tuch und Geiberöde 
fiir Damen ımd Miflfes, aus feinem 
Männerfleider Serge, 

Boplin od. Satin gem. 

Größe 50 Waiſtband — 

wert bis $86.00; nit bie 
fent Aoupon zu 


— COUPON 


Scideitrlimpfe. — Schwarze u, weiße 
Seidefiber naht. Bamenitriimpfe, boc 
gefpleikt, doppe ete F Serie 

Seven, reg 


Kleid Snap Faſteners in ſchwarz nd. 
weiß, alle gewinichten Größen, 1 Du 


gend an Starte, die befte 1, 
26 


c Sorte — 2 Karten an 
Moß Squares 


einen Kunden — ſpegiell 
mit dieſem Koupon, — 
BU onen. . 


COUFON 


Gandyn. — Himbeeren, 
und. Lemon Drops, rei 
ner Yırder » Cai . die 
beite 25c Eorte; Pid. 
an einen Kı — s mit 
dieſem Koupon, Rip 


* aar gi t 


— COUPON 


Mönneriirünpfe, — Schwarze 
weiße baumwollene nahtloſe 
ſtrümpfe. dopy. Ferſe 
une seben, alle Grös 
Ben, ren. 10c Werte, 

2 Jaar an J „und. 
mit Aoupon 


— 5 


Slippers. 
aus 


und 


Aleiderftoffe, — 2000 Yards fanch 4, 


Kleideritoffe, in Yarrirt ‚39 


oder geitretit: paifend f. 
m od, Ktleider, ivert 
au CHIUPIEEN mem 
Suiting— Shepherd Chedct Suit— 
ing, 44 Zoll 75 


tragt ji) gut, mit 
un CO UPON 


HH 


Ihre Auswahl, mit 
Bee Koupon, Pard.. 


File 
ganz Filz 
und Marvon: 
beſte Filzſohlen: 
Werte: Mittwo 
dieſ. Koupoen, Bun 


— Tamen-Elipperd— 


m gran 49 


fie . - 
LOUPON 


diefem Stoupon d We 


—— rührig. 
REN 4 
—— Berbädtigt Patriotimns I. T. 
— oh Adams, um ihn als Kandi- | — 
| daten abzuſägen. | Ganz gleich wie lange und mie China eingeführt und hat er einen 
| rg —— — gebt heute gu —* guten Abſatz gefunden, ſo entſtehen 
4 für Säuglin eund Kinder. h ; | Upothefer und tauft eine 60 Gen ſchon einheimiſche Betriebe, die die | 
Kompromigfandidat gefuct. | STERN || | Habrifation der neuen Waren ber- | 
#2 Mütter wissen, dass * JJ — 
George W. Vertins' Verſuche, en bis in die Gewohnheiten de 
ht G t ehe zu en täglichen Lebens eingreifenden 2 Wir. 
EC es as oria ftoßen bei ehemaligen Bortichrittlern — 43 — — 
Sppsfition. — ; starten Abjat in Hüten und Miügen 
—— DEE ONE, BR | gehofft und bedeutende Importe ar 
| un es jolden Artikeln gemadt. Bei der'B 
Der Anhang Col. Roofevelts, ver | anhaltend jtarfen Nadfrage ent-! 
fs bei, die Kontrolte des tepu- | dertten die Chinefen jedod) bald, dah| 
blitantfchen Nationalausfguffes an | die einheimiihe Yabrifation bon 
ſich zu reißen, bedte in den geitrigen | Hirten und Mügen biel billiger zu 
Verhandlungen in St. Louis, wo! itehen fommıe, und eö wurde al&bald | N 
‚der Ausfhuß Heute die Wahl eines Schachtel Pyramid Pile Treatment. |eine große Anzahl Sutfabrifen ge- 
|Vorfigenden vornehmen wird, feine | Sie bringt Linderung und oftmals gründe, jo dab die importierten 
Imarten auf. Der Kandidat diefes | furirt eine einzige Schachtel. Ein | Waren zu einem —— mit Ver⸗ 
Klüngels, der unter der Führerſchaft — Packet frei verſandt in einfa— Dr abgeitoßen erben mußten. 
| George W. Perkins’, des Iangjährt- | bem Umfclag, falls Ihr und nad). | Bang übnlid Tagen die Verhältnifie 
igen großen Portemonnaies des | ftehenden Koupon einfhidt. für Schuhmaren, Wirfwaren, für 
|Rauhreiters, arbeitet, ift Will 9. — Baumwoll- und Wollwaren, Seifen 
Freier ——⸗ uſw. Die Chineſen ſind einfach be— 
| Hays bon Xndtana, dem ala Favorit nn * 
— Mehrheit der Ausfchuhmitglieder |  Foramin Midg., Maridoit, Mit. ‚Ttrebt, die fremden, importierten 
6 Talt John I. Adams von oma gegen: || Senden Sie mir gefl, eine freie Beobe | Waren jo viel als möglid) nad)au- 
\überftand. Um Adums aus — Kun giumanid Dile Treatment, In eintadem | ahmen und durch die Gründung 
pen e zu räumen, arbeitete der Roofe- ! | name nun — ‚eigener Smöuftrien fiir Die Der- 
—* ee | t Gütern täglichen ® 
Seit Mehr $ |vettiee Klüngel nad) dem bewährten | erroze ‚forgung mit Gütern täglichen Be- 
|Rezept feines geiftigen Führers, das darfs möglichit jelbjtändig er 
; Se befteht, den Patriotismus It den. Nur Induſtrien mit | Quali- 
Dreissi Jahren ner Gegner anzugreifen. John E.| 
H Shaffer von Chicago, Herausgeber |. 
cer hiefigen Zeitung „Evening Bolt“, 
* junb Alerander Moore von PBittö: | 
Y |burg leiteten die Angriffe auf ubams | 
pers feinen Patriotidmus ein. Shaf- | i 
ie erklärte, ’ auf dem Vorfigenden | Penroje oratelt. 
— I republikaniſchen Nationalaus— E Einen guten Begriff zo wie 
Genaue Copie des Umschlags. THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY. cuſſes dürfe der Verdacht des „Pro⸗ ſich die Stimmung der Bevölkerung Zn . 
a ar Germanismus“ nicht Iaften. Bun-|in den Köpfen geiviffer Macher ber | num labe ber europäliche Ariegı 
|besfenator Mn. M. Calder von Ners |republitanifchen Partet malt, gibt Der Krieg — 2 he u 
‚Dort begründete dann biefe Angriffe jeine Erklärung Senator Penroſes, en niet dic hol Ir | 4 
| ; hohen Frachten 
mit mehreren Schriftſtücken. Er der ſich ja neuerdings zu dem An— haben deren Preife bedeutend er- 
HH HHHHHHHHHHHHHHHHHHOHHOE icate einen Brief vor, den Adams bang Col. Roofevelts befennt. Aus Böht; mährenb anberfeitß bie. hoben | 
@ auf einer Reife vor dem Krieg, bie | diefer Erklärung geht hervor, —85 — | 
* Frachten und Exportſchwierigkeiten 
A Ö tich K 1) ® er durh Deuiihiand gemacht hatte, | Penrofe und Leute eines Kalibers |, Mbfak dinefiiher Brodufte im| 
us eu en rerien. © und in dem er bie Leiftungsfähigeil vn ber Anfict ausgehen, es Fünne | gr „gfand erihiverteh md die hine-| 
Direftorenveriammlung der Wiseoniin Sfatlige. — Langjähri- ® ver Deutſchen pre geichrieben | ja der republilaniichen ug in den fifihen Fabrifanten und Exvorteure 
ger Lehrer refignirt. — Gnergiihe Rampagne von Seiten 9 Hatte, umb einen Aufruf zu einer, tommenben Kongreßwahlen an Er⸗ dadurch gezwungen wurden, mehr | 
der Gejangvereine. — Goldenes Vereinsjahr. — Vortrags- 9 öffentlichen Perfammlung in Dus folg gar nicht fehlen. Diefe Zuver= fir dem Imlandmarft zu arbeiten N 
reife. — Gin Verteidiger. — Rerjdriedene Todesfälle. |duque, ber Heimatftabt Adams’, in|ficht beftimmt Tie anfcheinend bazu, und die Heritellung von bisher im- | 
|der dagegen protejtirt werben folite, einem Mann mie Roofevelt bie Leis | portierten Waaren zu ergreifen. Die! 
ee daß Amerikaner Munitionsfchiffe bes |tung ihrer Partei in die Hände zu Produftion erfolgte in der Smupt-! 
nugten. Wdanıs, der feinen Tropfen spielen. „Das amerikanifhe Bolt’, jahe in Fleinen Betrieben, ohne!B 
Milmantee, Mid. — Unter) Franz Siegel, der Präfident yeutichen Blut3 in feinen Adern hat, oralelte Senator Penroje geftern, |Dampffraft und ohne Mafchinen, IH 
Vorſitz von Präfident Fechter aus der „Fteunde deutſcher Demotkra „np deſſen Familie ſeit neun Gene— hat das Vertrauen zur Verwaltung | meiit mr durd) Sandarbeit, aber in! 
Manitomoc fand eine Beamten- und tie”, ber Vereinigung, melde dem |, 5 ift ) \ ' 
- i . ‚tationen in den Vereinigten Staaten  Präfident Wilfons verloren und it|iprer Geſamtheit iſt ſie doch gro. N 
Direktorenverfammlung der Wis-,deutihen Volt helfen mill, in * BB M8 
— ——— lebt, erwiderte mit einer ſcharfen Er- entſchloſſen, die republikaniſche Par— genug, wm nad) und nad) europü-|1 
confin Statliga Statt, auf welcher der | Deutfchland eine bemofratijche tlärung, dah George W. Perfins, |tei wieder in den Sattel zu fepen.“ | ii anifhe 
Kafienberiht für Das per angene | Re ierung zu Schaffen, ein Sohn , : | che, amerilanifche md bor allem | 
* gangt an Ed he nachdem er vergeblich verfucht habe, !Er prophezeite eine republifanifche jepanifche Waren verdrängen zu 
Jahr zur Verlefung fam und Eins bes dur bie DVollsfämpfe von ni. Hrganifirung des republifaniz | Mehrheit von 100 Stimmen im rg Met bieler dhine- 
ladungen von 5 Stäbten zu Ubhal- | 1848—1849 in Deutfhland und 2 Öönnen. Die Mehrheit diejer dine- 
tung des Commerturniers zur Bes | 
fprehung famen. 
Profeffor Bernhard Wepel, der 33 
Sabre lang der Schule der Lutheriz | 
Shen St. Johannes-Gemeinde im! 
Imo Rivers vorgefianden und fich 
als $ 
erfreute, hat fich entjchloffen, feinen ı 
Beruf aufzugeben und bier in das 
Kaufmannsaeihäft mit feinem Sohn 
einzutreten. 
Da dem Anicein nad) in 17 ober | 
18 Säulen der Stadt der Unterricht 
in ber beutfchen Sprache infolge bes | 
Befchluffes der Schulbehörbe in Weg- | 
fall fommen mag, meil nicht bie 
Hälfte der zu foldem Unterrichte be: | 
rechtigten Kinder an bemfelben teil 
zunehmen minfcten, it von dem | 
Milwautee Muſikverein. -Liederkranz 
und ⸗-Männerchor eine 
Kampagne angeregt worden, 


alle 


deutfchen Eltern zu ermuntern, ba | 
er am) 


rauf zu dringen, daß ihre Kind 
Unterrichte in der deutichen Sprache 
teilnehmen, reip. 
nachb 
laſſen, in denen mehr als 50 Pro— 
zent der Schüler erklärt Haben 
eutich Iernen zu vollen. 
hebongan, Bil. 
Rehmlich, von 1867 


on 
belm 
Leiter des 
dia“, ein tüchtiger Mufifer, 


Jahreng eitorben. 
Toledo, D. — 


Bionier-Verein hat am Sonntag fein ı 


40. Stiftungsfeſt gefeiert. 
Am Alter von 65 J 


langem Leiben geſtorben. Er mar ein 
geſchickter Steinhauer, mußte ſich je— 
och feines Leidens wegen ſeit etwa 
25 
O 


u. 


Cincinnati, — Um 
Sonntag ga ftirte Emilie Schönfeld 
im deutichen Theater in der Poffe 
‚Die Näherin”. 

Detroit, 
gemeinen Saufatuh infolge Koh: 
Venı..angel® nehmen natürlich 
pie fatholi En wie lutheriſchen Ge⸗ 
neindeſchulen teil, ſoweit ſie nicht 
ſchon geſchloſſen waren. 

Buffalo, R Y. — Friedrich 
zurth, ein geborenet Mecklenburger, 
iſt im Alter von 73 Jahren geſtorben. 
$r fam 1871 hierher und bat über | 
0 Xahre lang in der Yabrit der Ge- 
meral Chemical Co. gearbeitet. 


Mit Teirem jährlichen Bantet! und | ba 


Beamtenivabl, bei mwelder Major 
Henry Brendel 

tto Kiekebuſch 
etzterer betleidet 
iber 30 Jahre, wiedergewählt wur— 
den, iſt die ſogenannte „Alte Deut- 
che Geſellſchaft“ in ihr goldenes Ju— 
biläumsjahr eingetreten, das mit 
einer —* Feſtlichkeit begangen 
verden ſoll. 

New York, N. Y. — Die Aus: | 
chaltung des frembipradigen Un: | 
errichts, 
us den Elementarſchulen der Stadt, 
ft nunmehr dur den Schulrat auf! 
intrag de Guperintenbenten-Sol- 
egiums beſchloſſen worden. 
Maßnahme betrifft die, Intermediate 
Srabes“ nicht, Klaffen,. die. fürzlich 
n Elementar- Eh 
mu Ehen. .- 


als Schahzmeiſter, 


pt X 


energiſche 


dieſelben nach be⸗ 
arten Schulen transferiren zu 


1, | bebeutendfien Errungenichaften 


Wil⸗ 
bis 1887 
Geſangvereins „Concor⸗ 
iſt im 
benachbarten Haven im Alter von 80 


Der deutſche Der 
ſahren iſt Mich. 


Staber, ein Bayer von Geburt, nad! 


Kahren der Rarmarbeit mibmen. |. 


Mich. — An dem all: | 


ala Präfident und 


diefes Amt icon | 


damit auch des beutfchen, |" 


Diele | 


durch den amerifantifchen Bürgerkrieg | 
| berühmt geinordenen Generals Yranz 
| Siegel, mill auf einer Vortraggreife 
durch das Land in etwa 45 Städten 
über die Tätigkeit und Pläne der Or⸗ 


ganiſation berichten. 
Organiſt eines ſehr guten Rufes 


&t. Louiß, Mo.— Der . Stabt: | 
berband erwählte 3% F. W. Ked zum! 
Präfidenten und %. W. Rire zum 
| Schagmeifter, Iegteren an Stelle von | 
|Yuauji Hoffmann, den Präfidenten | 
|der Northieitern Bant, der nad) 14- 
jähriger treuer Dienftleiftung eine) 
| Wiederwahl ablehnte, da er anber=| 
—— geſchäftlich zu ſehr in An- 

pruch genommen ſei. 


* Barry, ein bekannter St. 


| 


| Franziäfoer Schriftiteller und Jours 
naliſt, hielt unlängſt als Ehrengaſt 
der St. Louiſer Handelskammer, er 


iſt zur Zeit Vertreter der bundes— 
itaatlihen Nährmitteladminiftration |? 
in Wafbinaton, eine Anfprade, in 
welcher er es als unverantwortliche 
Kurzſichtigkeit erklärte, 
Sprache zu betämpfen, 
| größten Schäße ber | 


„in der bie 
Siteratur und bie 
der! 
Wiſſenſchaft der Nachwelt erhalten 
würden“. 


3ko, Kal. 


San —— 


tator ſeinen zweiten Dramenzyklus 

mit dem Vortrag bon Halbes Drama | 
Der Strom‘ 
beiondere Wünfche jein Programm | 
| beeinfluffen, wird er am 21. Februar 
| Gerhart Hauptmann? Schaufpiel | 
„Die Weber“ vortragen. 


Theodor Pinther, 1843 in Sadjen | 
geboren, ein Druder von Beruf, der | 
1876 nad Wnmerila fam, feit 1895| 

[3 Gefhäftäleiter mit dem Opern= | 
finger Anton Schott reifte und bier= | 
her fam, two er fich niederlieh, um! 
al3 Zeitungdmann tätig zu fein, ill 
jeinem Straßenunfall zum Opfer ge- 
fallen. 


— ——— — 


— Schadenfreude. — Der Reiſen— 
|be von Echmonzed & Co. ift von fei- 
ner Yrau mit Drillingen 
Imorden. Deshalb muß fich ber Chef 
Ientihließen, jelbit auf die Tour zu: @s 


auch 


gehen. Bei den erſten beiden Kunden | 
Verwunderung, baf; der Chef ſelbſt 


veiſt und Bedauern des Reiſenden, 
de ja ſchon ſo eine Menge Kinder 

. Er fommit zum dritten Stunden. 
Sie reilen jebt?! — „Ja 
ma? foll ich machen, bei meinem Rei- 
enden jind Drillinge angefommen.” 
—, Was Sie fagen! Drillinge? Das 
'tit ja großartig! Das geichteht dem 
Kerl techt!"— Na, hören Ste mal. 


‚Sie find der erfte, dem ber Menic | 


Inicht leid tut. Warum freut Sie denn 
Ida? fo ungemein?“ — „Ya, miljen | 
Sie,” arinft der Kunde, „das gönne | 
‘ih dem Kerl! Nest fieht er doch mal, 


mie das ift, wenn man ein Etüd| 


beftellt und breie fommen an!!“ 


Das Urbeiten. — Chef (zum | 
ntoriften): „Kohn, fagen Sie mir, 
Ahnen einmal etwas pajfirt beim 
Arbeiten?” — Kontorift: „OD nein! | 
Über mie fommt der Herr Chef zu 
Diefer Frage?" — „Weil Sie 


So 
iſt 


— 


die deutſche 


begonnen. Wenn nicht 


beſchentt 


ſchen Nationalausſchuſſes zu diktiren, 
verſuche, ſeinen Patriotismus zu 
verdächtigen, um ſeine 
tdopfſcheu zu machen. 

um den Vorſitz im republikaniſchen 


Nationalausſchuß drehe ſich darum, 
ob der Vorſitzende 


die ganze republikaniſche Partei ver⸗ 
treten ſolle oder 
George W. Perkins'. Daß das an— 
geführte Schreiben von den Bewoh— 
nern ſeines Heimatsſtaats nicht falſch 

ausgelegt worden fei, gehe daraus 
hervor, daß ſie ihn ſeitdem im Jahre 
1916 zu ihrem Vertreter im republi— 
taniſchen Nationalausſchuß erwählt 
hätten. Er habe bereits ſeit drei 
Wochen gewußt, daß der Angriff auf 
ihn geplant ſei. 

Ein Kompromiſßkandidat? 

Nach Verhandlungen, die den gan— 
zen Tag gedauert hatten, hieß es, 
dab Adams feine Kandidatur zurüd= | 
ziehen werbe, und daß auch Hays 
aus dem Rennen ausſcheiden werde. 
Es hatte den Anſchein, als ob Ver— 
treter weſtlicher Staaten auf die 
Machenſchaften Perkins' von Adams 
ebgefallen ſeien. Andererſeits aber 


wurde es klar, daß Perkins nicht im |; 


Stande war, Stimmen für feinen | 


eine große Zahl ehemaliger Fort— 
—88 wiſſen wollten. Der Ab— 
fall von Adams war nicht zum we⸗ 
nigſten auf das Eingreifen des Bun— 
desſenat ors Boies Penroſe von 
Pennſylvanien zurückzuführen, der 
ſich für Harmonie in der Partei und 
Erwãhlung eines Kandidaten, der 
beiden Faktionen genehm ſei, erklärte. 
Obwohl er ſich nicht für einen be— 
ſtimmten Kandidaten erklärte, iſt 
man doch der Anſicht, daß er einen 
Mann bevorzugt, der Col. Rooſevelt 
genehm iſt. Als ſolcher gilt Fred 
B. Stanley von Kanſas, von dem 
als Konpromißt andidaten die Rede 
iſt. Auch —— . King von Con- 


Bewahrt ein jugend⸗ 
friſches Ausſehen! 


Es iſt leicht ¶wenn Cie Dr. Ebwarb#’ 
Olive Tablets kennen. 


ſteht darin, ſich jung zu fühlen— um das 
ı erreichen, 
Fer und Eingeweibe-Tätigteit ahıtgeben 


man braucht fein gelbes Ausiehen zu | $ 
* baben—teine dunklen Ringe unter den ! 


Augen — feine Miteiler — 
Nusichen im Gejicht-- 
gen ohne Glanz. 


-Tein gallige3 


‚ rühren. 

Dr. Ediward?', 
in Ohio, bradite eine vegetabilifche Zus 
‚'fammenjegung, gemijcht mit Olivenöl, 
zur Wirfung auf Leber und Eingemweide | 
zur Vollendung und gab e3 feinen Ba- 
|tienten jahrelang. 

Dr. 
‚fa für Kalomel, iind janft, in ibrer 
| Wirkung, aber itet3 erfolgreid). Sie 
bringen jene überforudeinde Lebenslırit, 
| jene® natürliche Bemurtjein überquel+ 
lender Sraft hervor, da3 jederman ge= 


nießen jollte, indem fie die Lebertätig⸗ 


leit beleben und das Syſtem von Unrei⸗ 


— — befreien. 
ertennt Dr. Ebdivards’ Olive 


: Zablet$ an i rt Olivenfarbe, 10 
IL 


Anhänger | 
Der Kampf | 


des Ausfchuffes | a 


nur den Anhang | 


ichrittler nichtS von ber Führerfchaft 


Das Geheinmig, jung zu bleiben, bes | 


nriffen Sie auf Ihre Les | 


-feine trüben Att= | 
hr Arzt wird Ihnen | 
jagen, dat neun ig ; Brogent allerfrants ' 
beiten bon Trägheit der Verdauung ber | 


ein moblbefannterArzt | 


&diwards' Olive Tablets, der Er» | 


nächſten Kongreß. 
Nphams Grwählung ftdher, 

Die Wahl Fred W. Uphams von 
‚Chicago zum Schaßmeifter des repu= 
| bitfanifchen - Nationalausſchuſſes iſt 
als ſicher anzuſehen. 


Briefkaſten. 


Frau Thereſe Th. — Melden Sie dem 
RKichter, der Ihren früheren Mann zur Zab— 
Iımo bes Nührgelde3 berurteilte, daß er ba» 
mit im Nüdijtande ift. Der Richter wird dann 
da3 Weitere beranlafien. 

D. 3. — Iener Verein berfammelt fich in 
ber Norbfeite Zurnd olle, der Vertreter ift A. 
Stleinbauer, 2124 Lincoln Ape. 

® 2 „1885. Als Siebe nbürger Sachſe iſt 

Hr Mann do lein Reichsdeutſcher, braucht 

fi > auch nicht regiitriven zu Iaifen. 
Rn. Dt —— Sie Tünnei fich jederzeit ein 
Pe ausftellen Taffeıt, 
|. „2. — Ein Reihäbeutfher Tann auch mäh- 

4 des Krieges eine Ameriſanerin heixaten, 
| Danegen gibt es weder Geſet, noch Regle— 
| rungserlab, 

U. B. €, — Sie Laben fih dafür einen Er: 

| laubnißſchein von Bundesmarſchall Bradley 
ausſtellen zu laſſen, den Sie in Zimmer 804 
des Aundesgebäudes an 
Str, finden. 

Aue. H. — Eie lönnen in _der Sache gar 
' nichts tum, denn gegen den Benfor nibt e8 

| feine Hilfe, Stellen Sie bad Marlenfammeln 
| .. bis nad ben Krieg ein, 

R. 1825, Bemwig dürfen Sie eine 
| ME fit die Arlegägefangenen beranr 
ftalten, — Sie fünnen dad Land nur mit 
einem Megierung&pak vberlafien, und mir be- 
zwveifeln Sehr, da Ahnen ein folder würde 
| auSgeitellt werden, 

Unna 9. — Hollbwood ift rund 7 


Sy 


=! 


14, Surf 


Srnit Milk Hat p — | Randibat ten Hays zu gewinnen, da |ver City 04, Meilen von Lo8 Lingeles an ber 
rnit Wilhelmy hat in der Sänger- 


halle des Deutichen Haufes ala Rest: | 


Racific Electric Railman gelegen. 
Sragpefteller — Eine folde — 
iſt uns nicht bekannt, aber wenn es eine gibt 
fo werden Sie fie dur die Auchbandlirma von 
| Roelling & KMlappenbah beziehen fönnen. 
gibt bier feinen Snnotifeur-Verband. 
der Betrefiende ein Ausländer tit, 
| daran einen Unterffied. — Cie tünnen eine 
Unazeige einrüden, 
R., 
In its Näheres mitteilen, al& wa eben jener 
| Artifel befagt. 
Kari A 
B dt it 400= -C "D, 500=-D, 
-CM, 1000==M, 1100==MC. 


tun. F. — Ein Deferteur mird mit 
| Haus be ftraft.. Das er fi felbft wieder 
ibm ald mildernder Umftand augeb! Migt | 
d bei der Frefifeßung der 
Berüdfichtigt werden, 


& KR in Rirled, Eiiddalota, 


600=—-DC, 900 


ıcht- 
ae 


- Die Hübs 


ner benötinen in idrer Ernährung auch einen | Stahlproduktion 


| geriffen Ich animaltichen Fut tters In der 

Freiheit bei affen fie fih dasieibe du: ch Merb. 
tiere. Mürmer ıfw,, benett fie belanntlih eifrig 
nachitellen; bei der Hübnerbaltungn auf be- 

Ifaränt tem Raume füttert man Wleifhabfärte, | 
Sie können dieſes Sutter animalifhen Ur⸗ 

ſprungs nicht dri ch folhes pilanslihen ür— 
fprungas bolilommen er! ſeden. 

VPerlbühner gelten als die Wächter des Ge— 
flügelhofes, weil ſie drobhende Gefahren, na— 
| wmentti ib Beiahren, die non Raubtieren broben, 
pur ein laute es und beftiges Gefchrei anfün 
| bien Dak Cie die Eovoten durch Berlhühner 
[3 d deren Geſchre vertre Aben förnen, alauben 
ie ober 'nidıt. Verſuchen Sie es jedoch, ob 
| eine Einf&htterung derfeite en burch das Ge—⸗ 
Grei der Perlhühner möglich, bezw. von 

| Dauer ift. 
I Bi t lennen Ibre tofalen Berbältniife 
nia, 
| der Safenzuct aur Verloraung ‚dee eigen? n 
Tifches mit Yleti beurteilen au Kuren. Tu 
| Rtiehhaberei dabei jedoh nah Nbrer einenen 
Ausſage ausgeſchloſſen tit, möchten Inir Nönen 
eher dazu raten, ein oder wei Schmeine im 
Verlaufe des Jahres fett zu machen und Der- 
wertung aller hfälle aus Ihrer Küch⸗. 
Nreis für deinrtige Hafen iſt uns 
nicht befannt 
R. 8 in Son 
„anal rauf“ 


l 


Hy 


th Cbicago 
in 


Die Be 
ums nicht befamnt: 
Um mas für eine Ge 


aa der Sie ſtammen. 


Sie diefelbe näher! 


ci 


| Nechtsanwalt Fred Plotke, Unity 
Building, 

Bimmer Wir. 1444, 
Auskunft auf ihm 
gen: 


rau S. R. — Inter dem Staatögefek wir 
| ei n Mädchen mit achtzehn Jahren bol Häbrig 
| und it dann zu ibrem Erbe berechtigt. 

K. N. W. Unter den ſtädtiſchen Ordinan⸗ 
| zen ‚bari Niemand innerhalb der „iFeuergreit- 
|zen“ eine Araftwagenten: tie bauen, 
| Bände aus Sofa find, 

Leferin der Abenbdbpo it“, 
den Gefegen bon Sifinois tt eine — nicht 
die direlte Erbin ihrer Tante, mag e& aber 
werben, wenn feine näheren Verivandten der 
ante am Leben tft. Der 5352 ver 
aD nur bi *2** ung 


aibt nachſtehende 
übermittelte Anz | 


| 


ſiſchen Induſtrien arbeitet mit dhine- | 


ſiſchem Kapital und unter chineſi— 


Clart ünd Adams —2 größtenteils infolge man- | 


1 


Dauer der State; Hanfom beitehen 


| 
| 


| 


| 


zu me) Wufih an. 
t die tage Detrefis der Amerntähinter t| 


| 


| 
| 


Der | bis auf 250,000 aeiteigert werden. | 
Zeit Miele Epinnereien werden mit Be !B 
una | bereien verbunden, nadıdem dag ver- J 
Eran en wobl einen Rofalnusdrud der Ze] ‚gangene oaß * 


fername handelt es ſich denn? Bef &reiben | 


| 


! 
| 


| 


deren! cher 
Unter |öußerjt rentablen Stapitalanlage für | 


iher Leitung. Das Hongkonger 
Blaubud) fiir 1916 verzeichnet 1972 
induftrielle Betriebe in China gegen- 
über 1862 im Sabre 1914. Sie ge- 
hören 68 verfchiedenen nduitrie- 


flaffen an, während vor zwei Jah: 


ren erit 61 gezählt wurden. Die 
einen weilen durh die ftörenden 
Wirkungen des Krieges einen Rd: 
gang auf, während andere ihm ihre 
Zunahme zu verbanten haben. Zu 
letter gehören in erjter Linie die: 
Heritellung von Geräten, Möbeln, ' 
Uhren, 
Seifen, Seilereiartifeln. 
der Betriebe zur SHerfiellung von 
Sinmvaren it von 60 auf 90 ge-| 
itiegen, die Zahl der S 
bon 5 auf 25. 
Sahr wurde in China audy die erite, 
Strohhutfabrif gegründet. 


|gelnder Nachfrage von 


verzeichnen die Fabrikation von 
Bambus-, Kupfer- und Eiſenwaren. 

— Die induſtrielle Entwicklung er— 
folgt nicht etwa an den wichtigſten 
Kolonialpunkten, ſondern im B 
Hongkong z. B. vorzugsweiſe in den 
ländlichen ſpezifiſch chineſiſchen Tei— 
len der Kolonie. Die nächſten zwei, 


drei Jahre dürften China noch große bi 
RA Fortihritte bringen, 
mas | nach Friedensſchluß bei der Wieder— 


aufnahme der frühern Handels— 


300. — Wir fünnen Idnen darüber beziehungen mit China mit bedeu⸗ 
und fommer- 
a römilhen Ziffern ausge- | giellen Veränderungen wird rechnen B 
weittragender PBe- fi 


tenden induitriellen 


miüffen. Won 
deutung werden diefe für die Stahl- | 
und Baunmollinduftrie fein. Zn 
mädtige Stahl- 
werfe, von denen man die billigste 
der Melt 
wartet. 

Ueber die Verhältniſſe 
chineſiſchen 
richtet der amerikaniſche General— 
konſul in Shanghai, dem Haupt— 
zenirum der chineſiſchen Baumwoll—⸗ 
induſtrie in den „Commerce Re— 
ports“ vom 10. Juli. Als Beiſpiel 
ihrer Entwicklung führt er die 
während der letzten zwei Jahre er-! 
richteten Baumwollfabriken 
Sie verfügen über ein 
Grundkapital von 500,000 Doll. 
wovon 400,000 Doll. einbezahlt 
ſind. Die Zahl der Spindeln be— 


in der! 


trägt gegenwärtigl5, 000, kann aber 


! 


Jahr gezeigt hat, 
jolde gemischte Betriebe befier ab 
Ihloffen al8 Spinnereien, die un=| 
ter dem hohen Baummollpreis und‘ 


127 Nord Dearborn Str., | unter den bolitifhen Inruhen des, 


a 


Sahres 1915 zu leiden hatten. Was; 
die Beihhaffung der Gelder an-! 
belangt, iſt die Induftrie auf den | 
jemheimiihen Martt angewiejen; | 
| Die jegtgen anormalen Aursverhält: 
nille machen die Finanzierung Sol: 

Unternehmungen zu einer 


Chinejen, für den mit Gold rechnen: 
den Ausländer jedoch zu einer eben. 
jo rislanten, —77 die 5* 


— 0— ic 


rm 


Rirfwaren, Kartonihadteln, J 
Die Zahlıf 


algfiedereien 
Sm bergangenpn | 
Einen) J 


jeiten bes; 
Auslandes, haben untern andern zu J 


Bezirk F 


jo daß man! 


er⸗J 


Baunmollinduitrie be: E 


von ' 


Zigarren — Handgemadhte hadh- 


feine Biaceren, reg. 65 


$1.25 Vüchje d. 25, 
Ivez., Miitivoch mit 
dieſem Koupon zu. 
COUPON 
Tabak — Wieboldt's 
Zigarren Elippings, 
wert 80c Rund: 
VBadet, mit —— 
Koupon Mittwoch. 


COUPON 


Knasenhoien, — Gorbursy Hofen für 


Knaben, cıtra gut ges 69 


madt, die beften für . 
CUUFON 


Schule, alle @öhen, 
biS 16 Nabre, die $i. 00 
Sorte, mit Koupon zur... 

Gas Mantled, — 25e Lindiay 3 Mo- 
ntate garantirte Ga8 Mantles: wenn 
fie innerbalb 3 Wiona« 
ten brechen, bringt fie 
zurück und wir —— 
einen neuen dafür; 

Wert; mit Houpon ai. 
COUPON — 

MRecord Albums.— Tiefe ſchützen Ihre 
Records; am Mittwoch 
mit dieſem Konpon — 
$1.25 12sÖlliges Wibum 


au Töc; $1.00 103Ölliged 
Ylbum au 


— COUrpON 
Navpybohnen — Ausgewählte 

weise Navbybohnen 

mit diefem Soupon — 

das Pfund nırr 


COUPON 


Datmeal — Friid Pr 
meißes gerollies Dat: 
meal —mit dieſem Kou— 
pon, das Pfund für 


COUPON 
Seife-- White Ribbon Naphtha 
Seife, fpeziell mit die= 
fem Soupon, das Stüd 
zu nur 


ſpezielle 


LOUPON 


Reis— Ausgewählter Bine Roſe 
Kopf-Neis — mit Dietem 
Koupon - das Pfund 
fir nur 


Apfelbutter — Telmo Marke 
reine Aepfelbutter 
mit dieſem Koupon das 
Pfund für nur 


— 


22tarat. 
kronen, zu 


83.45 


Gebleihter Muslin—36 
breit, feiner weicher 
Finiſh, volle Stüde, 
ipea., Mirttvod) mit 
dieſem Koupon, Yd 


Zoll 


156 


COUPON 
Badehandtücher — Gebleichte, 


türk., fanch rote oder 25 


blaueBorte, fehr ab- 
forb., 39c Sorte, mit 
Koupon jedes 
COUrON 

Tref Bercale — 3 zöll., gute 
Auswahl von fanchy 
Muſtern, mit dieſem 1 he 
COUPON 


Koupon, Mittwoch 
Voile —Weiße Zn Voiles, 


die Hard zu 
Nefter, 40=30ll., 
ner jeid. Finish, = 
39c, spez, mit Die: 
ſem Koupon Hard zu 
y * 
COUPON 
Strick garn. —Echte Bear Marke Khakti 
Ztricagrn. — das beſte 
Garn, das gemacht wird, 
überall zu $1.00 oder 
$1.10 berfauft; mit die: 
fem Soumon Mittw, ai. 
1 I 
COUPON 
Badpulver — Great Gentral 
reines DBadpulver 
dieſent Koupon die 


vůchſe für 


Filz-Zlippers für Mifſes und Kinder, 
reiner ls, in grau u 

Maroon, fie baden die 

beſten Filaſohlen, 50cs 

Werte: mit dieſem Kou— 

pon, das Paar 


COUPON 


Kinderſchuhe. — Dongola Kid⸗Schuhe 
für Kinder, mit ſoliden 
Lederſahlen, Größen bis 
8. regul. 81.00 Werte; 
Mittwoch mit dieſ. Kou— 
pon zu 


COUPON 


Tepyim. — 44 Breite ſchwerer Ge 
nite Ingrain Teppich, ng mu 
fter, "Muswahl bon 
nemifäten — 
ganze tollen — 

Wert; Miltwoch 
Koupon, Yard 


COUPON 

Spikengarbinen. — 232 NarbB fange 
meihe Nottinabam aa — 
bütbfche Mufter, mit 

fhmweren _lodititched 
Rändern: ipeziell am 
Mittwoch, mit diefem 
Korpon, Paar 


— COUPON 
Spielſachen —25e Bleiſoldaten, 


in fancy Schachteln, 1 7 


ſpez. Mittwoch mit 
diejem Koupon 
TOUPUN 
Spaghetti White Pearl Ma» 
caront oder Spaghetti, 
mit Diefem Noupon das 
Badet für nur 


Gold⸗ 


fine are Arbeit 


TOUPON 


Kaffee Friſch 
Golden Santos Kaffee, 
we dieſem Koupon - 

3 Bund für 


—LOUPON 
Graders Friſch 
Soda Crackers mit 
dieſem Koupon 2 Pid. 
für nur 


COUPON 
Lad — Ausgewählter rofa 
Puget Sound Lad - 
mit diefem Koupon 
die Büchſe zu 


COUPON 
Zwiebeln — Spaniiche Zwie- 
beln, 5 hund an jeden 
Staufer; Mitiwod) mit dies 
fen Koupon, Pfund 


COUPON 
Carrots — Gewaſchene Home 
Grown Waare, 5 Pfd. an 
jeden Käufer, Mittwoch 
mit Koupon, Pfund 


LOUPON 


Kartoffeln Die berühmten 
SnowVall, rund, weiß 


E 
ſpez. Mittwoch 2360 


ſem Koupon, 10 Pfd.. 
Für Augenleiden 


geröſteter 


gebackene 


25c 


Pretzels — Friſch 
Pretzels — mit dieſer 


gebackene 
Koupon — 2 Pfund 
für nur 


25c 
LOUPON 


Margarine Swift's Gem 


oder Downeh's Al Nut 29 


Margarine — mit die 
ſem Koupon, Pfund 
COUPON 
Whiskey — Monogram Whiskey 
—regulär 831.75 wert, By 
volle Quartflaihe — 3) 
Mittwod mit Koupon.. 


$10 Golbtronen 


garan⸗ 
tirt, 
310.00 Platten — fpesziell zu 


du 


Warantirte Arbeit. 


Dr. Golditein und Niftitenten 
Sahnärzte bei Wleboldt's. 


„Das Maſchinen· Fränlein.“ 


Der Chef war wieder mal, 
gewöhnlich, bei ſchlechter L 
war er das, ſo ließ er ſie ſtets = 
den Unterge benen aus, denn das g 
ſchieht immer. Und da das „Dafet 
renfräulein“ am meijten mit 
tun hatte, fo hatte fie auch am mei» 
\ften darunter zu leiden. 


„&s ift zum —— rief 


er. * ui habe ich gejagt, man bei. 
mir" auf meinem Säreibiig nie 


85 


den.“ 
wie 
Laune. Und 


an, auf ihrer Maſchine zu klappern. 
ihm zu 
er ſie an. 


U6GUPON 


Wein—Triner’3 Bitterwein— 
teg. $1.00 mert — ipe- 
zieli Mitttwod) mit Die: 
ſem Noupon zu 


Gläfer ſind für ſchwac 


te Amen nötig — 
nichts anderes tut 


es. ⸗Unſere Preiſe: 
Für Aluminium „05€ bis 91.45 
Kür Gold ...... ‚85 


Dr. Hirfh, 15 Sabre bei Wieboldt'ß, 
einfen im erften Iabe frei umgetaufchk. 


ar 


„Es iſt auch nicht® angerührt wor- | Und das Mafchinenfräulein nidte, 
nahm die Briefmarten, befeuchtete fie 
„Sp? Und wer bat denn die Mar- ruhig, lebte fie dem Chef auf feine 
ten hier hingelegt? Wer fonit twieber | Slate und jagte: „ch bitte um mei- 
ala Sie!“ ine Entlafjung!” 

Sie jagte fein Wort, jondern fing 


,—— | nn — — 


Werberrechtlerin (zu ihrer ne 
din): Was macht denn uniere „ Ale 
iter im Weiberreht“, die Ms, Hoi: 
„Wo fol ich fie hintun?“ fragte | träger? — Freundin: Denfen ſich 
ee und ftand auf. |die berächtliche Berfon Täht fich * don 


gend. mohin, mobin Sie wol: ihrem Manne: ernähren! 


ht meh B eisen Blühd fie Tina 


„Zun Gie die Marken meg!” ichrie 





Zegweiſer. 


* — Zr 
——beater. — geldiofſen. 
2 . — „The Bsanderer” 
‚Among Thofe @refent.“ 
n „Silac Time.“ 
„beattng Ch Cheaters. r 
e Gipieh rat 
„Ihe Berh — 
Ziesfeld Konies. 
A Dangerous Girl. Re 
„Reavde St to Jane.‘ 
- Kolb und Bill. 
„Ihe Man Mbo Etaheb 


!Etellung 
(mÄscigen unter diefer Rubrit ic dad Wort) 
—— 
"Sefudt: Guter Reparaturf&loifer fucht iteti- 
Gen Pla, fan an der Dredbantl, Shaper und 


Bank arbeiten. 3. Fuds, 1314 Grand vide. 
> modimi 


Gefucht: Bäder, berbeiratet, erite Hand an 
| Trot, 


Kell und Biscuits, fucht ftetige Stelle 


(Anzeigen unter dieftr Rubril ic das Bort) 


— Sefußt: Frau feucht Stelle, um Haushalt 
ı zu fübren bei Wittwer; fünnen drei in der! 
Familie fein; feine fleinen Sinder. Berföne | 
lich — erfter | 
| Slvor, Front, | 


2 Gefuct:  Deutihe Frau fuct Wafchpläge | 

in Stadt oder Land, bat Empfehlungen, Adr.: | für Montag und Dienstag. 5118 Laflin Str. | 

B 1938 Abendpoft. ımodt | — | 
|  Gefuct: 


und Büs | 

Geſucht: Junger —— ſucht Stellung gelplätze. Floor. 
als SaloomXorter. Adr.: N 1454 Abendpoft. | 

modi | 





ern Junge Frau judt Wald- 
e 1874 Ebeffield Ave,, 1. 
Srau, mittleren Alters, fuct Stelle | 
ı al& Haushälterin oder auch Hausarbeit in Lei: | 
Gefuht: Guter, anftändiger Mann fucht Ur- ner Yyamilie. Zu erfragen: 2118 Sremont. Str. | 
beit ald Wächter ober. als Porter in Bäderei | "Rbone: Diverfey 1833. 1% 
oder Departmentitore, beite Empfehlungen. | —— — — — 
Adr.: Mi 1130 Abendpoft. fomodi | Geludt: Junge Frau fucht Etelle als aweite | 
—— — | Ködin oder Küchenarbeit in Saloon oder e- 
Gefudht: Erfab- | jtaurant, wenn möglich furze Stunden, Zäutet | 
rumg, fucht $ PR 1903 | obere Glede, 652 Nortb Ave. dimi } 
Abendpoit. ee a nn 


— Geiuht: Hausarbeit, 
Gefuct: Suche Painting, Vaperhan ing Reine a  ı 
für Privatleute; mäßige Preile, 2133 N. Clark | wen. ’Nhone: Sumc 
| Etr. Zelephon: Diverfey 3158. Weber. RT een le waere 
BfebimoX Geſucht: 
ſucht Stelle 


Frau mit üliährigem Anaden ! 
Erfabrener Mann fucht Etelle als | heit. 


ee n — alier in oder Hausar⸗ 

elephon D ſey 3753. 

6508 Bifbop Etr, Tel, Rrofpect elep berich 3 | 
Tibint ! 


„Mary'5 Unfle.“ Sefucht: 

i z „Mabtime.“ ä | 

er ri — Konzert jeden | 
ER Altag und Yıbend. —— 
Are >. 715 North Avenue. — Jeden 


Sonntag Nahmittand Inſiru 
und Bolallenzert. 


Mann, 42-jährig, mit 


gen. 
Nahtwächterpoiten. A 


zu Hauſe ſchlafen. —— 


onde 7193. 


angt: Männer uud d Knaben 


& t: 
unter biefer Rubril 1c das Wort) Pariender 


nn 


| Stellenvermittlungs- Büros 


—| 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Berlangt: Frauen und Mäddıen. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 1c das Wort) ' 


Läden und Fabriken 


Berlangt: Erfahrener Auto True 
a Fuhrs deutih.un ngar. Büro, tügl. beſte — 
| Ien für Pribatbäufer, Hotels und Reftaurants. | 
540 North Ave, Zelephbon: Lincoln 2100. | 
zöjaimtE | 


Mäp- 


Sbürg verlan t: 
n Chicago und Umge 
reelle Bedienung. _ 755 
Lincoln 6161. 

Dja*k | 


| A Vermiitiun 


—*3. für Privatſtellen 
— 


guter Lohn; 
rıh Abe, nabe Halfted. Xel.: 

Berlengt: Gute Stellen für gute Urbeiter in 
Febrilen, Läden, ffices, Hotels etc, Cebt uns 
fere große Lifte mit allen Sorten. Abbance 

'Erhange, 179 ®, Wafhington Etraße, 
1fbimterfa 
Deutſch⸗ angar. Vermittlungs-Büro verlangt 
Mädchen für Hausarbeit, für Soteld und 9 
ftaurants. 452 North Ude. Ze!.: Diverfey 5200. 
19ia*% | 


| 


Verlangt: Erfahrene 


Ei 
* —— 
ande Bros. Garase, 


414 Gottage Grove Ave. 


Laundry-Ar- | 


| beiterinnen, freeder und Folder; Stun- 


den von 8:30 6i8 5:30. Nadızufraegn: 





or: “= 
| 


Mandel Bros, 


State und Mabifon Str. 


Silfs- Bertänfer. 


Berlansı: 
zei bon unferen piel Geld berbienenben | 
* ern wünfen einen Afſfiſtenten. Wenn 
Sie 25 Jahre alt iind, feit mehreren | 
in in Thleago gelebt haben und eine 
Be bon Leuten fernen, dann fpre- 
Bor und bringen Referenzen. Er- 
> Mt nit nötig; wir lernen Sie an 
wenn. Sie fih dazu eignen, werden Gie | 
— regulären $ Berlänfer befördert. 
Mr File 
Zimmer 8186, 
. Sielt National Pant Building. 


"Berlangt: Tüchtiger Auto Delivery 
Daun für den Loop, mit Erfahrung 
anf. Büderwagen. 

J. W. Cramer, 


3434 N. Halſted Straße. 


| 
l 
| 
‘ 
| 


dimido 


Fachſchulen und Unterricht 
(Anzeigen unter biefer Rubdı it 14c die Zeile.) 


Englife Franadfife, 
— | beit; erfahrener Lehrer, 


in einer | 

‚Nicht ale | 
ionelt | 
ſowte 
6710 

ſomodi 
Berlangt: Ein erfabrenes Madchen für Büf * 

—— Due Arbeit, 2 2 a br, > die | 
Woche. 2049 22. 21. Str) "Phone: Canal 2593, 
, mo Bi (Yinzeigen unter diefer Rubrit 


verlangt Madchen, erfahrene 
rators an Schürzen. Imperial 523 
* 1121 N. Afhland Ave., 3. Floor. 


| 
| 
I 
| 
ve. 


Deut: gründliche Are 
“sor.: PB 1912 Abdpft. 


I 
7fb1wæ 


Berlangt: Aıvei tühtige Mädchen 
‚ Bücerei; mit Erfabrung borgegoaen 
| Rerfäuferinnen: die Mädchen müffen 
und reiniich fein, die Bäderei reinbalten, 
‚am Bädercei mithelfen. RE 
! Wentworth Avenue. 


Valentines —S— Colleges, Defianing; 
Zag u. Abend. 1850 Wells Etr., 2336 Mapdifon 
| Str., 6205 ©. Halfted tr. Sara Vatel, Prinz. 
bian ⸗2309 


⁊ 


14c die Beile.) 


Zn vermieten 


1 
s 


nn 
Gabinet io Männer, 
ort 


ee elek —* Holzarbeit.n 
x otbill, 1815 Webſter 
Eihton. 


Berlangt: Maiter für 8*8 und Reſtau⸗— 
zant. NRabzufragen 1800 W. Diviſion en. 


dimi 


gelsiat in ı Painting, 
ai chinerie. 
nabe | : 


Kofigeẽ s 2 Zimmer Flat mit 
Gas, China Glofet, ”. 
nabe Lincoln Abe. Nah: 
Sohn Heim. 
dimt 


Verlangt: —E über 16 
Dinge Glueina an Biaarrentiiten. 
ode zum Anfang. Nacaufragen 
Sup erior Str. 


Jahre, 
so 
310 


2 


Zu vermieten: 
Sommerfüde, Zoilet, 
1852 Melrofe Str., 
a 1654 "Meteofe Str., 


für! ! 
ver | 
Teft | 


Avenue, 


Werlengt: 


7% 2 MR, 


Eriter Klaffe Kleidermanerin. — 
Str. dimido | 


Zu vermieten: 
Helie Iuftige Zimmer, 
| Str., nabe Hodbahn. 
| Salfted Str. 


Flats, jedes 
810. 1419 
Zu erfragen 


2 


2 4 gr roße e 
Sedawick 
2202 N. 

dimido 
Drei, helfe, Fa t5, ie drei ! 
$13, $14 und $15. Schlüffer 
Str., im Laden. Telcphon: 

Sfoprt 


372 


Berlangt: Erf -abrene Sperators an Vower 
Näbmafhinen an Weißwaaren; hübſche, reine 
ftetige Arbeit und erfter Slaffe Lobn; auch 
Mäddhen zum Lernen. 2143 Blue Island 2Ide., } 
nabe 22, @tr, 7fbim& | Simmer und Bad, 
an ı 3485 Nord Glarl 
Eriter Klafſe Mleidermaderin. IR Wellin gton 8208. 
Krinsfh, Zimmer 200,, 3531 Weſt — San 
dimido 


Berlangt: Mann, um fich an einer großen | 
Inchtligen Promotion Corporation zu beteili- 
Geld nicht notwendig. Hober fteigender 
Senn, Käberes 1123 Conway Building, 111}! 
Wafbington Str., Chicago. Di—fo 


Bu vermieten E 


I 3 erlangt: 
Madam 
12. Etr. 


Berlangt: Nunge in Büderei; einer mit Er- 
— borgezogen. 3054 Arımitage “pe. 
dimi 


5 _ dampfgeheis te immer. 
Ave. ımodt 


= vermieten: 
20 Fullerton 


Verlangt: Mädhen, 
, arbeiten. 1500 28. 

Verlangt: Erfaurenes® 
2952 Wallace Straße. 


um in der vagerei zu 
60. Place. 


Mann, other”: 20 und 30, für 
Küden: und Sadenarbeit, N. 
‚1229 ®. Mabifon Str. 

Beerlangt: Trimmer an fertigen Weiten. 
Kann Rod-Trimmer fein. 1471 Milwaute Tanat: ( 
Abe, Top Yloor. dinit | erlangt: 


| Schneiderei. 
Beerlangt: Holzarbeiter für Auto» und war, beb Str. 
ee nen; 5847 ©. Aſhland Abenue 

elepbon: Profvect 1428. 


Berlangt: Starfer Schuhmacher. 
Clarf Etr., Zimmer 903. 


Beslangt: Erfahrener Mann, um 


um geffet zu 
bedienen. 1548 N. Lawndale Ade. dimido 
Seerlangt: Helfer 


1543 R. Lawndale Avo. 


— 
allgemeine 
Mumm 


Mäddhen für Baderet 
dimi 
Erfahrenes Mädchen in Damen: 
2000 Warren Ipenue, Ede Ro: 
dimido , 


Zimmer und Board 
(NAinzeigen unter diefer Rubr it 14r die geile.) 


Bu dermieten: Yrontzimmer und ein; eine 
Simmer, möblirt, mit wad. 1505 Yöells 
1. Flat. 

I 50 vermieten: Zimmer, 
|wünfdt. 2140 Dadion Er. 


— — — — Str., 





| Verlangt: Mädchen für Buchbinderei. 
Zeuch & Co., 740 N. Franklin Str. 
| 2 


Hanserbeit 


Der > ro ine eonn zar 

en u San aunen eiahe. u vermieten: Aleine umd grotze Stuumer, 

Ir er PN ERROR — StuaRe | geeianet für leichte Hanshaltung, 2. Flat, 
dimido | Slor:h PIbe, 


u — 


\ 
warmes 
Dadton 
11m 


3u be ermieten: 
u zimmer, 


556 Süd 
dimt 


großes 
2047 


Scho nes 
3.00, 


Erfahrener Mann, 


für Strang-& Färberei. 11 


dimido 


Berlanat: Mädchen oder $r au, nicht farbig, 
für PBribatbeim bon bier Erwadtenen; muß | 
gut einfach kochen lönnen: lein Waſchen. Gu— 
ter Lohn, gutes Heim. 429 Briar Place, 1. 
Apartment, Tel, Wellington 8923. 


erlangt: Gutes M äden für allgemetne 
8 Ermadiene. 4822 Michigan 


| Sausarbeit. 
Avenue, 1. pt. 
Berlangt: Mädchen, 
um Baby u pflegen. 
Broadway. Zelepbon: | 
dimi | 


Mi. Ladilla, 5741 
| Graceland 5722. 
erlangt:  Müdchen für allgemeine Haus: | 
| arbeit. Nur Frau und Mann. Ed. A. Shcaban, | an mieten geſucht 
5612 Soutb Bart Ave, dimt)| ze i 
— — — ) (Anzeigen unter diefer 
ET ae 
dit | 


rte Simmer, 82, 
nohe Hochbahn. 


Berlangt: Drehbantarbeiter. . Stadı Rectifier 
&o., 1401—1405 Dadion Blvd. 


Berlangt: Janttorbelier, ein Xeinfer, deut⸗ 
ſcher Mann, guter Lohn Koft und Zimmer, 
ein Gebäude, 4878 Magnolia Avenue, 
3 iranıe. 


nabe 
Berlangt: Erfahen: Junge in —E a or 
Brot und Cakes 758 —2* Str. | 


elets ⸗ 
1515 


Zu verwmieten: Mi 
teitches Lit, Teieybon, 
Zarrahce eir, 


I 
| 
| Bu bermieten: 
| 
| 


Hübih möblirtes Frontzim⸗ 
heißes —— 
Flat. mod 


mer, Dampfhelizung, 
| 2205 Eleveland Ude,, 


3. 





| coin Barf. Hübfh mößlirte Zimmer, beite | 

deutfhe Kücde,. Gemütliches Heim. $6. 50 aufs 

wärt3, Dampfbetzung. eleftrifhes Xidht. 
26jainık 


14 bis 16 Jabre alt, 
Gutes Heim und Yobn. | 


Serlangt: Mann am Tiſch aufzınvarten, 
Feini Bartenden zu belien und für etwas 
Dorterarbeit, Borzufprehn nah 4 Uhr, 237% | 
Aworth Ave. dimi | 


Berlangt: SHSelier für Schiofferarbeit. 2089 


mittleren | 
Zaa, $6|_ 


Ogsden Abe. 
Saloon⸗ Korter, Mann m 


Verlangt: 
Alters borgezogen, 4 Stunden den 
ver Wode. 2524 Cheffield be, 


Serlangt: Ein junger auderläffiger 
‚Kür Deairh Arbeit, 
geben lann. Nadzufragen 316 Star 
Berlan 


SFloor. 

t: Rede 
lirchliche Sase. — 
$1000 verdienen. 
poit, 


Mi dchene für Haus sarbe it. 


Str 


Verlangt 


Larrabee Mann mitt! leren 


SYimmer, wenn möglich 

Rrivatfamilie; 
ch. Lorenz Truß and 
incoln Avbe. dimido 


a mieten geluct: 
fucht freundliches 
| mit KRoft, in Fleir 
Boardinabaud. Briefli 


Elec tric wort, 2277 


7 Veerlangt: 
Mann | | Hausarbeit; 
nt Nosche Str. 
einer der mit Pferden u — 
Str., 


‚Mmädden mit Erfahrung für | 
feine Wüfche. Gutes Heim. 2038 | 
dimido | 


8 


1019 - 


en, = — 
Bi | .. Berlangt: Anftändige Frau oder Mäbsen | 
mi für —— ehe $6 die ode. 4149| ® 
= W. 21. Place. el.: Yatondale : „42 4. | 
ewandter —— für eine er a —F 
ann Monatseintommen bis Verlangt: Ei 
* 8 Eine 
Adr.: M. 1133 Abend— alleinſtehenden 
dimi ners Grove, 


2 eutiche Rin- 
cheſter be. 


Stau | wünfeht Ro: oms 


Bu mieten gefuht: Deutiher fuht Zimmer, 
vom —— ch als Alleinmieter, nahe North Ave., 
Clark und Halſted Str. Adreſſe: 

135 Abendpoſt. 


Haus halterin für 
Manit, 
Ill. 


älteren, 
Herman Zerul la, D 


Verlangt: Deutiches Mädden für 

' meine Sausarbeit in deu tiher Familie 

dimt [ Ermwachfenen, mit oder obne ala en: 

—— | deuernde Stellung für Mädchen, das aı 

fl 9 muß | peits- und YWohnderbältmiife zu tofi rdigen 

Bartenden lonnen. 1735 Fullerton Abe |ftebt. 4736 Inglelide "Shone: | Verlangt: Iniormatic 

ee — Drexel 1167 imido | bait des Chriltop 

Berlangt: Stetiger Mann für Farm nahe — — — = | 1846 Soma ost 

Ehians. Nabzufragen bei a ipelm Beterfon, | erlangt: rau zum Gefgirrwaihen, $8 | und ein 

Br Be de., oder telepbonirt: Del. die Woche, Meitaurant 732 Sheridan Road, Inen John B. Merkel, iit, und für 
mon 7. 


Verlangt: Bürſtenmacher für rabtzua! Verlangt: 
Tampico iarnen 81.15 *ür 1000 Yöder. | milte u 
Rein Irimming. Stetige Arbeit. Jobn Holub, | 5008 X 
2304 ©. Kedzie ne. dimtde | 1. Flat. 


Berlangt: 

. tern - auverläffte. 
x 8, Zimmer und Koit. 
nitor, 4561 
d 4684. 


erlangt: Guter Lunchmann, 
Sie aufivarten larn. 4546 m. 


Berlangt: Sundmann und 
Milmaulee Ave. 


: Erfier Klaite | 


be Ban ren Etr. 
Junger Mann zum Geiäirriwa- | 


— 
ems Cafeteria, 926 Irving Bart | 
bard. 


> messe!‘ 
Br Zimmer. 
dae 


: Guter jtetiger Yunge für Dental | 
adine Shop. Koerlter, 814 Gar- 
Zel.: Yincoln 35 


erlangt 


Suppiv 
d Av 


J allge» | 
se 
.* sfietb 


bon ! 
teıne 


Ars 
Pr 


Perſömiches. 


unter dieſer A ıbrit 


e. 


557. 


te | (Anzeigen 14c die Seile.) | 


erlangt: Lediger Manır als Porter: 
»IDe., In über dein Aufent- 
fel, der in 1910 zu 
Silinois wohnte ! 


\ 100, 
Erbe feines Vaters, des beritorbe: 


37 8. 


nabe Proadivan. dimido | des serilärung ein Verfahren 
— | den ift, Malter N. 
um Heine Fa= | National Bani Pldg., 
eichte Hausarbeit. 
Milwaukee Aben | 
modi 


eingeleitet 
Brendede, 
Chicago, Siinois, 

err Friß Meber, zulegt in Mt. 
| Obio, wird erfuct, feine Wdreffe 
7. 12. Str. au jotden. 


wor 
Firit | 


Aeltere Dame, 
beauffichtigen. 
Berenice Abe, 


6; { 


nabe Nernon, 


nah 2253 
dimi 


"erlangt: Tübt es 
arbeit. Muß „einfach 
milie. 3424 
2. Slat. 


Madchen für Haus Is 
oben fünnen; Tleine Far | 
Irving Bart BlIvd., Ede Bernard, 

modimi | 


- 


Mann” als Janitor-Helfer, nich 

$25 monatlib. und 
Anzufragen beim 
Me. Xel: Ken: | 


Piano-Stimmer, 
|wert. Garantirt. 


Reparirer: preis. 
Tel. Albany 8 62 


7fbiw * 
Eine Geſchirrwaſcherin für Re — — — en 
von 9 bis 3: fehs Dollars die), Segen Rheumat tsmus, "Nieren. und Seber- 
| ode; feine Sonntagdarbeit,. 328 M, Lafe | leiden, Erfältungen uf, nehmt bie Schwibbã · 
Etr., 2. Floor, modi | | der bei €. Yullinger, 2253 W, 12. Straße, 
——— — ——— ee Ifpiabibo® 
Simmermädcen für c bochfeines | ee ne te 
$25 monatlich nebft Zimmer | 3isconfin Blüten» Honig, 
Stunden 8 biä Hoiel Graämere — Beiter Honig im Marite, 10-Rfunde 
Sheridan Road. 10febimx | Kanne $2.40, Lang, 1572 N. Halfteo a“. 
— — Zimm mer 6. 12 
verlenet; Aindermadchen ſür 
Alter von und 5 Sabren; $: 
5224 Anglefide Ape., 1. Mpartment. 
Cottage Grove Ade.-Car bis 52. 


Woodlawn 


der aud am P 
22. Str. 
Rorter. 494 En 
dimt | Verlangt: 
— — | Familienhotel; 
Cafe Bäder. 1140 | nd soft: 
4621 


Verlangt: 
iaurant, 


4 


2 Minder im] 
5 monatlich. 
Nehmt | 
Erfahrener Sanitor. $35, Board | Etrabe. — | 

56342 Winthbrop Mpe. Tel: | 
De 7616. Dimi — 


Berlangt: Auto Radiator Reparanırmann, | Stellung juhen Frauen u. Mädchen 
"Chess Metal Yirbeiter. 2446 Sincoln Mne. | (Yinzeigen unter diefer Rubeif 1c das Wort) | 5 


v 
— — 


Bainting und Baperbanging beiorat di ucch | 
azuberiäffigen Mann, gute Mrbeit, billige | 
I Wreife. 211 North Ude. Iel.: Diverfey 
9210. 


ſür 


9 


83 


ni 
W 


Vettfedern gereinigt mit den Deiten Maſchi 
nen, nur aute und reelle Arbeit. Eiderdown: ı 
Steppdeden auf Beitellung gemadt. 1455 Bel; 

mont be. Zelephon: Graceland 110. Phil, 

Salger. sıil,difefen ‚1a 


Gefußt: Stelle zum Waien. Bügeln ı und 
Reinmachen für die ganze Woche. Telephon* | 
— De 
1048 W.| Euperior 2678. 


Berlangt: Tifpler an Zaden- Einrthtungen, | 
72240 Lincoln Ave. ] 


Sexlangt: 
63: Straße. 


Berlangt: Iretbhaus- -Nachtfeuermann, der | 
guch Meparaturen und andere Arbeit ti in will. 
>. W. oder Gelegenbeitarbeiier braucen | 
nit zu melden. Yidreffire: Calvert Siorit 

g, Late Foreft, 31. mobimi. 


, wi 

:- Erfahrener Porter für Saloon. |” 
mw. 22, Str. mobintt | 

t: 


ı Jabren Tann und 
"in Quritfabrif. 


Raltwafier: Kur für ARbeumatis zmus —E 
ſität, Gicht uſw. von Experten in Eurem Heim 
— 845 Soutbport Ave. Röhone: Sraceland by. 


Sefuht: Frau Sucht Wal» oder Mei nmad- | 
plüge. Ei Mabeth Yaber, 621 Sinſche Str. 


Rorter und Barteı ıder, 


Alle Ehulden werden Tolleftirt durch — 

A aiss Nortb Clart € 2Zinimt 
Sefuct: Eine tüchtige Frau, in mittleren 3 — — — 
Jahren, ſauber und ſpärſam, ſucht PBlag als 
Sausbälterin, Gebt au zu einzelnen Herrn. 
1632 Belmont Mvenue. Xelephon: 
90689. 


- 


Notarielle Yeglaudigungen aller Art in der 
we | Übendpoft-Difice, 223—225 B. Wafdington Str. 
Xafe m | Abends und Sonntags 3504 N. Alpland Uns, 

ido 
Gefuct: Fleikige Frau fucht Stelle, es A — 
'maden, walden und bügeln. PVirs. 8. G.,| 
1= Wrightwood !ıpe., hinten. Tel.: Lincoln | Finanzielles. 


| (eins seinen unter diejer Rubrif 14c die Seile.) 


yletnitel ehende Frau in mittleren | * 
ſucht Tr gm Wittwer⸗ 
gute Köchin. Adr.: 3 1023 Abendpoft. 
dimi 
Jahre alt, 
Nachzufra 
Etr. 


Junger Mann, der Pferd und— 

ich allgemein nütz⸗ 

3451 Foreſt WAe. 
modimi 


* — 
Berlangt: legfmith. muß Maicht- ham 
—— machen fönnen; fte- | 
% Arbeit; mu gute Empfehlungen 

. Radızufragen 2144 Eliton Ave. 

fonmodi 


je auf erfte und zweite Mortgages; ımähige 
aten; gute Bedingunger: leichte Ab ablun- 
gen, Epredt vor, wenn Ihr Geld brau a 
st. Goodman, 1140 Conway Bidg., ill Wafdb 
ington Strabe. Telephon ZSrtanliin 2524. 


Geſucht: 
ſucht Ste 
gen bei 


Janges Mädchen, 18° 
le für leichte Sauädarbeit. 
Rofe Dieb. 1515 Srchard 


Jabre im Geſchäft am — Plage. Wir 
Yaumeiiter von Saufern, Yäden 
liefern Geld, ®Biäne und 


* 
e 1: Bädergebilie für Brot und Gales, | 
„Angabe des Xobnes; einichlichlicdh | 
tb Zimmer. &. Oblendorf, —— Re 


e sim: | 


25 
find 
uſw., 
paar) t 

Eir., 


Gefucht: Eine deutfche Frau ſucht Wäſche 
in oder auber dem Haufe, 1638 Orchard Str., 
binten unien, 


Gefuct: 


Junge Stau fucht für ein 
Stunden Hausarbeit. 1707 N, SHalfted 
binten unten. 

Geſucht: Deutiche : 
ftaurant- ober Ealoun-Riihenarbeit. 
land PIde., im Bafement. 


 Beiust: : Junge. fräftige beutf &e Frau fu | 
Beihäftigung beim Zag; lann mafdhen und 
| bügeln: Nordieite beborzust. Mrd, PR, Ber: | 

in, 1906 Sarrabee Etr., 1. Floor, in 
imi 


od, Bond & Co, 25 R. Dearborn Str. 


Kill; 


Kir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
um Deus du ntedri Ken jaten. ffen_ Mont 
ag und Samstar 2 9 Uhr. Kraufe | 
‚State Savings Pant, ur ritmantee be. 
inabe Raulira Sir. 201* * 


Aung ſuchen Männer n. Knaben 
gen unter dieſer Rubrik 1c das Wort) 


Frau ſucht Stell: e für Re- | 
947 Le 
dimi 


: Rorter, mittleren Alter, erfahren 

t Soloonarbeiten, fein Trinfer, ebrlich, 
fig, _ beite Empfehlungen, Ipriht eng: 
fur Stellung. Renbold, 337 Eenter Str, | 


#2: Gtarler Junge mit Erfahrung a en| 
ut ftettgen —— Tagarbeit. Tel. 
4628. Barotbh. 
Bi: Deutiher (33) ſucht Eteilung als | 
= Ybr.: N 1480 Abendpoſt. modt | E 


Bauitellen; : 
fertige Bedienung. 


HD. 
111 ®. 


"Safbington Str. 


Store & ©, 
Main 1885. 
Sölp*t | 


Wir baren boltftäudig, > nefer en Pläne frei, 


ze. 





ums Beten Blaß für Haus: | | 
1. Flat. Eortihhort! Sarleben ohne Rommilfion. teichte Zablım« 
dimi: 
Geſucht: Deutſches lutheriſches Madghen. 
— ahre alt, fucht Stelle in kleiner Familie. 
t 


ann ſucht irgend 
hen ) Dis, 1515 Ordardb Str. 


2 2 —* —2— 
erite Buerilon 


bie 


Str. Contra 28in®z | 
i Dfenteile und Rep 


Mm. ‚fon Genizuctun Da 8. 109 N. Deazs 
e Hausarbeit. : Zelephon: mente? 
| (inzeigen unter diefer Mudrit 14 —— 


Fern int Mültr- 
Volt 


juden Männer u. Stellung Inden Framen n. Mäbden |- 


bis 81000. 


Waſchen oder Reinma⸗— 


| (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zelle.) 


- | Adenue, 


mit Board wenn ge⸗ 


433 Rosıyn Place, at. Glart € Etr. . und > Cine | _ 


Y sc | 
tubeif 18 die geile. I | (Anzei gen unter dieſer Rubrif lc die Seile.) 


A| 


fein | 


deſſen To⸗ 


10feb,fondido,imt | 


2Sta,imtX | 


Brivaasmann bat $100 bis $10,000 zu: verleie | 


1210*3 | 


ylats | 
Roranf läge | 
rei u. bauen fompiett. Keine Extras. Ras | 


Darlehen guf Grundeigentum, Häufer ober | 
Baubarlehen eine_ ——— So. | 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c bie Setle.) (Anzeigen unter bdiefer Aubeit ide bie: gelte) 


Su berfaufen: „Buter Grocery- und Detifat- Norbieite 


clien-Store. 2835 N, 9 odi 

* Racine vn. = Te ee ae. Rrid, ee 
Kaffee» und Delifatefien eiaäft, wirflih gu- | Plate ermitage Ade., nabe Adbifon, nur 

ter Plag, muß wegen Acoefbeit und zweit &. $4750. Baumann, 3065 Lincoln Ave. 

fSäften fofort billig berfauft werden. Agene 

ten berbeten. 2202 N. Halited Str. dimido vet 


„at bertaufen Erftflaffige Bäderei im i ati, 

ye ? a. De y — — — 

n —— Zu berfaufen: Großer Bargain! Anteil an 
einem 2-f%lat Atetufeontgediin e auf ber Nord» 

fette; Heißwaſſ erheizung. Nachzufragen beim 


fer; Hälfte Baar, Reit auf Zeit. Nachzufragen 
\bei Nicholas Shntittrotb, Hotel Bismard, 
Eigentümer: Peter Boat, 753 Deweb Blace. 
dimido 


ı berfaufen: Drei Flat Gebäude mit Hin 
aus, Lot 274x150. 1904 Bıurling = 


Chicago. dimido 


Zu verkaufen: Barbieritirbe, billige. 2907 W. 
Late Straße. dimi 


1844 
fb,bi* 


n 


* 


boden x. Bafement; beauem 
Preis 3350; $400 Baar, 
William Belosth, 3553 N. 


Zu berlaufen: 


N. Well! Str, 


9:8 9 J 
3⸗Etubl Barkierkuße, Reit mic Miete, 
: : Weltern Avenue. 
ofb iwæ 

Verlaufe. billig: Modernes 2ftöd, Frame, 6» 
Zimmer⸗Flats, Clhbourn Ave., nahe Belmont; 
Miete 836, nur 82900. Paumanı, 8065 Lin 
coln Avenue, . 

Muß verlaufen: 3086 Seminary Ave, nabe 
Wellington, modernes Iftöd, Brick und Frame, 
5-Bimmer-Flat8; Miete $45, nur $3600. vau— 
mann, 3065 Lincoln be, 


Naordwe ſtfeite 


eſucht: Saloon oder Neitaurant, 
i Agenten ausgefü'sfien. "Bhone: 
Lincoln 7498, ja31,fb2, 4, 6,8,10.12,14,16, 18 
Rauit ein Roominabaus, es tritt at ein ſige. 
re® Ginlommen; ehr], Pehandlumg garantirt. | 
Broftte $40 bis $150 monatlich: Preife don | 7, 
ı 8220 an, mit $130 Anzabhlung. Webt au 

Lange, 704 Nord Dearborn Str. 

1bin umt 


Zu laufen 


Reſtaurant, 170 Weſt Waſhington Str.: vöol⸗ 


ig außgefiattet; fertig aum Betrieb; guter 
Tlag für tätigen Mann. Miete frei. — Zu vertaufen: Modernes o⸗Flat Vrickhaus, 
Ofen» und Furnace. Heizung. Nordweſt⸗Ecke 
Bhyron und Leavitt Str. Mlete 82560 fährlich. 
Preis 824,000. Nachzufragen bei H. — 
1406 Normood twood Str. dimid 


mt neu 


bon Latvrence Abe Cars. 
sungen. SHcafielb & 
Abe., Ede Belmont, 


Gef hüftsteilfaber. 


verlaufen: Neue bBimmer Burgalomg 
Viertel» oder Halb»Ader Land, 2 Alod 
Leighieſte Sim 


Suche Rartner mit $400 für feines Fabri; 
|fationsaefhäft. Belegenbeit viel Geld zu ber: 
‚ dienen. Adr.: 1018 Abenbpoit. fefondt 


2 


v 


Weſtſeite 


Zu vertauſchen? 2ſtöck. Brickgebäude, 10 Fuß 
Talcment. Furnacebeizung, drei Mieten, "fir 
Tleinen Drug Store oder Tleines Haus. 
Vincent, 330 ©, Caınpbelf Ave, nabe Ran! 
| Bırren " Tel, Eeele 6416. oſbiwẽ 


Barmlänbereien 


Beite Farm:Ländereten Alters halber au ber- 
faufen: Eine 160 Ader Farm, neued Land, 
neue Gebäude, fhiwarzer jandiger Humusbos 
den, alles eben, gelundes Altma, überall ae 
fundes, leipt erreihbares Maifer, fhöne Ge: 
gend, nahe drei Eifenbabnen und —— — 
Etrahendahn, Kirden, Hochſchule, Kloſter, Fa— 
brifen. Telephon in Saufe. Lreiſe: Mit 
1918 Ernte, rt tefelbe Farm one 
Ernte, $12,000. Nr. 2 arm, 160 Ader, mit 
Ernte, $8000; Diefelbe Farm ohne Erite, 
$6500. Extra feines Fartmland von | 
cufwärts per 80 Ader Stüde. Nüberes bein 
Eigentitmer: R. E. C. Vehrs, Netoofa, as 

Hbin& 

Verlaufe ober vertaufhhe 14 Semon Farm⸗ 
land in SKalfadla County, Michigan, 2000 
Fur Flußfront, 70 Acker geeianei für Heus 
land. 3 Meilen aur Stadt md Gifenbahn, 
wert $15 den der, Nadaufragen: 7256 
Morgan Str, 10febitot 


Haben gute Farmen au verfaufen mit mit wenig 
Anzahlung, au melde zu bertaufhen gegen 
Chicago Property. Muenzer & Co,, 3BIL N. 
Crawford Avenue. Hfeb1mt 

Hodfeine armen u bertaufchen, für Säufer 
und Lotten. Rraufe eale & Co., Yimmer 818, 
10 &o, Sa Salle Er. Abends und Conntane: 
1646 Larrabee Str 1T1lanimt? 


Derfiieb enes 


Zwei⸗Flat modernes Pridgebäude, bertaufhe 
für fünf Zimmer Cottage. Adr.: 766 
Abendpoſt. dimido 
Schönes Aridhaus wird vertaufcht für eine 
Yarım, Anträge: Nemeth, 1564 No.Hallten Etr, 

31ja2,4,6,8,10,12,14,16,1Bfb 


| 


Gefunden nnd Verloren. 
(Anzeigen ı unter diefer Nubrif 14 E13. die e Zeile) 
] Eine Börfe, enthaltend Ringe 
und Geld, am Montag um 4 Uhr an PBlad- 
bawf, nabe Sarrabee Str. Der Finder fit 
erfuct, felbiges gegen Belohnung adaulieefern 
im Yaden 1503 Sarrabee Str. elepbon Yin: 
coln 1507, 


Ber rloren: 


_ Möbel, Hunsgeräte nf. w. 
(Anzeigen unter biefer Nupril 14c die geile.) 


Bu verfaufen: 
mern und Fiheneintietung, 
familte. 4726 St. Lawrence 


Schöne m töbel von 8 Bim- 
fofort, Privat: 
YIpe., 1. Flat. 
dimido 

Dame verſchleudert 58200 Parlor Set, 345. 
845 Rugs, 828. Gardinen, $1. Bilder, Ti— 
Iſche. 1729 Humboldt Boul.,, nahe North 
dimido 


und Ofen. 


Hu berfau fen: 
Hammond Str., 


MD! del 
Apt. 

| Zu _verfanfer: 4- Zimmer - Einrichtung, Eh» 
aimmer Zet, Barlor et, Miffion Bett, Rugs, 
ganze Einrichtung. 1302 Cleveland Mve,, 3. 
Floor. Flat fan mit übernommen werben, 
dido 


1803 
2, 


| 


! 


neuer Kücenofen. 
modimi 


Ein fait — 
2, Flat, 


Zu verkaufen: 


| 6322 Lowe VIde., 

Auges Ehepaar muß 5 Simmer verſchleu. 
3 ern, Möbel KRugs, Viano, Pbonograph ufw 
Auch einzeln. 2010 North Abe. 7feblwæe 


* Sändlle 


Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Cpart Geld in Werner Bros. Furni— 
ture Shop, 2261 Lincoln pe, Tel, Line, 19377, 

6besamit 


Pianos, muſikaliſche Juſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik lac die Zeile.) 


Geld auf Möbel, Saläre ı u. ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


8800 ‚Feucs Blayer- | 

729 © — 
Humboldt Boul. nabe| Guy a geliehen auf anöbel, Pianos, Pferde und 
Wagen —* gu efe eglihen Raten. 


dimido | 
60.00 foiten Erd 8.88 fir 10 Monate 
75.00 toſten Kuh $14, 40 für 10 Monate: 
100.00 folten Eud) $19.25 für 10 Monate ! 
—R und unter Sonde duch de | 

ee &re." Cübieftede Elhr Bi 105 Mons | 
coe Str., Sü 
Gentral 5059—3516. Fragt nah 9 


Dame verfchleudert 
Mano für $210, 
Nortb ne, 

Bu ber Taufe: 
$ Fratiti it, 
< 24 4 

365 


on. 


ne |” 


| 
| 
I 
| 


Mm yabagon: ti 
srcher Bargain 
Indiana Avenue, 


\ 1t, —X 
billig fir Baar 
— 


Better ! 
DBrebimk 
5 iaufen feines $400 gebrauchte: Adam 
auf Piano, 1961 Halited Str 


Upright © 


Taufen 400 Upright Piano. 


1956 Karrabee Er. biweltede Glart, Bimmer, 503. Tel.: 


Mr. Spt iger. | 
"2giep: eria* 


es %. 


Patentanwälte 
| (Anzeigen unter biejer 9 Rubrik 14c die Keile.) 


Binz |" 


I 
1 
s35 taufen Pianola Piano Mayer, 1961 N, 
Halfteb Er. oͤf we 
$5 0 nehmen 8200 Doppel-Tpring R bonogra« 
pben, 2 Sewel Points und Mecorde; au 
; | pragtnolfes Piano und derfchiedente Rbel für 
t| erfte Sfferte. 1520 N, Weftern Avenue. 
Ab2w⸗* 


Ausländer tn diefem £ Lande 
ben Patentfhut und diejeiben ! 
ger bdiefed Landes, 


u. 


enießen denſel— 
echte wie Bür⸗ 
De: Auskunft erteilt: 


Mob 
. Bat. Anwalt, 1397. Eiyer Etr., 3. 1705 
lin ttfondt® 


gains Records “ = 
Austwaßl. 
829 m. 


Epra pen. 


ch t 
N in 


age, 


Plige Neditsanwaälte 


(A Inzeigen us iter biefer Rubrik 14c die 3 geile.) 


Lonis x Gottlieb, dentich- ungari⸗ 
er Advokat. Offen bis 8 Uhr Abends, 
Uhr Nachmittags. 1572 
N. Halſted Str. Phone Diverſey 3134. 


| 


" 
| 


Hunde, Vögel nf. w. 


* 
*7 
| Sanıtags bis 1 


| 


zu berfapfen: But er Scotch Eollie, 511 
Nortd Abve. 


Katar cien tbögel und Poono- | 
Narrader Ste., ‚ binten, 


Sieder, 


R Zu verfau 
! jer rawh. 
| gufpredhen: Schwa rw, 
%, Wafdington Str. Tele 


immer 1 00 J. 


en Franftin 3080. 
Ofebe? 


5 gug o Raban, Deuifch- öfterreihtihe 

tBanwalt und d fentliher Not 

"eriptsfagen. 651 Welt dein 

30dea*t 

nie a rd a. Y o “ 95 N. Dearborn Str., J 

Bat, befannter deutfcher Suhbotat und »otar. 

Ubends: 1572 N, Halfted Etr., Ede North * 
18 


u bherfanfen: Nfer 


| > 
—— Fullerton Abe. 

ρ IVσIνν!νπ— 
| Nähmaſchinen, Bicycles n. f. w. 


ı (U zzeigen unte u diefer Aubril 14c die Seile.) 
| Hunderte von billigen Rahmefchinen aller 
verſchiedenen Fudrifate bon $3 an. — Singer. 
ı Wheeler-Wilfen, Mbite und New Hoıne, alle 
| gatantirt. 606 North Ave. Diderfeh_8377 
Tia,2mtt | 


gute Be 


1 
F 


4 
ul * 


Sied Plotke, deulber ı 
rattizirt an allen Gerichten. 
orn Str. Bimmer 1444. 


edtsan = 
127 N. Den: 
Tieb*E 


Y 
| 
|- 
ge 
8 
{ 
|- 
| 


| 


Singer M zahmaſchinen neue und gebra Lichte, 
$3 aufmärts, aud Abzabiung. Reparaturen 
 garantirt. Cooper, 329 W, Worth “ns 

4mai*£ 


u Leichenbeſtatter 
| (inzeigen unter biefer Aubrif 14c die Seile. 


Kaufs- und Verkanfsangebote 


EL 
7 
| (Anz ei gen ımter diefer Rubrik 140 € bie Beile.) 
| 
| 
| 
| 


) | 
Weltern Caslet and linbertaling Eo.—Micht- 

| gan Blvd. u. Ranbolpb Eir. Tel. Central 309, 
18mairk 


Kaufe alte alten fünitlihen gähne ı umd 
ebiſſe, auch rg »Brüden, 
She PBictorta, 143 N. Wabafb Ade,., 


Bapn- 
fowie zerbr, 
Sim. 200, 
Iifebiw 
Sefferfon @ir,, 
Kleider und 


8 —— 


Barifer Chronik. 


1- 


Zu: Mar 1: 3 Er 39 S. 
| böhfte Preife fir alte Shuße. 
| 'Rbone: Canal 7258. 10febim& 


I * —* 2 m 


 Mieiber 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Zeile.) 


Air fveztalifiren Männer: und junge Mäns 
| ner: ginglige unb Uecberzieher auf Abzahlung. 
| Meußerlt quite Werte zu $15, $18, $20.Unier 
Eeeden it Eus passen pe kelien, 3a 
e Xo ra 
pman & Co. 216  Glatf, an Safe @te, | angefichts der forgenvollen Zeit in! 
— Stille vorüber. Zwar hatte der 
Fränpgrfieiber-Bergatns na9, Shoe „abge: Koblenminifter die Abhaltung der 
- 5 Ku . . 
| Uinziige u, liche eraiebet, de 15 bis 822.50. Mitternachtsmefien wieder erlaubt, | 
was geiragene ad W macdte 9 ® ‘ 
!'$5 u. nufw. dien täglich, TI aber in ben Reflaurant3 murbe zu 
„1088. €. Gordon, 1415 ©. Halften Straße |teinem eitihmaus aufgetragen. | 
Mehr und mehr befehrt fi Paris 
zur häuslichen Weihnachtsfeier, mie 
fie in der angelfähfifhen und aer= | 
maniſchen Welt Tradition iſt, und | 
Miftel und Chrifimastree fommen zu 
Ehren. Der Lichterbaum, den ur= 
fprünglich die Elfäffer in Franfreic | 
populär gemacht hatten, ift Diesmal 
im großen Stile von den Amerifa= 
‚nern gefeiert worden, die ihren hei=- 
mu nn msn aim newer ncssren monessLesnnn en g 
——— ı matlihen Sitten aud auf jranzöfi- 
Plumbers und Snppli 
upplies ſchem Boden treu bleiben. Auch die 
p, | (in: seigen unter diefer Rır brif 14 die Seile.) Schweizerfolonie hatte ihre Weib: | 
‚Feepies Blumbina — Tuppiy ‚so, | nachtöfeier, und zwar galt fie den 
vw Mi ute m 9 * — 
Fege ice amd deitauferäum | Frauen und Rindern der Volontai- 
ir. ed zu Wholeſale⸗Prei verfauft, 
| Ebesteile Breife für Blnstbing: ung Selsunge: res juifjes, bie für Frankreich 
mlẽtiallen in Duanſittaten. Tel: Ya In. 108% tämpfen. In den Bahnhöfen wurden 
| * F a Für Die durchreifenden Urlauber bie! 
| Blumbing Supplte® zu Sändlerpreif a 
Jeden. Levinthal 8378. Diiflon eier — — — 
ren Daſein an der Front zurück. — 


zahl! 

| Die bierte Kriegsweihnacht. 
itide Spielzenginduftrie. — Die „Academie 
de medecine“ gegen den Talon Louis XV, 
Ghauffure nationale, Die Tabaffriie, - 
Das überfüllte Paris, 


Eine franzö« 


Part, im Dezember. 
Das vierte Kriegs-Réveillon ging 


} 
! 


| 


Tide 


Billard und Podet 2 
(Anzeigen unter biefer Rudrif 14c die Seile.) 
Ru taten: Dillard»Tifche, boititä indi 
‚&arom oder Pocket, mit bollitändig. Yubeber. 
160; gebrauchte zurHe zu Freien Piel, 
en; leichte ahlungen. Wir bermicten Xifche 


Kr dem Rr bilegium, die Miete vom NKaufs 
| preis ‚abzugiehen. & arreniaden-Einrihtungen 


eine Spezialität. e Brunsmid-Balfe Eols 
leider Eo., 623—629 ©. Mabafb a 
* 


de. 


| a1fep*E 


| - 
uppiles für bilttgfte Preife für 
erftenbiatt: 2750 Lincoln Moe, 
23in* 





— gu 
Sedbermann. L 


induftrie hat Frankreich in diefen drei 
Jahren eine wahre Revolution voll: 
bracht, aalt e3 doch, eine altherge- 


Aerztliches 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


| 


Dr. Ha en Frauen⸗S 
in allen Zällen, 3006 W, ma 


| 


ger, Thüringer und fchlefifchen Spiel- 
zeugs abzuftreifen und fich jelbitän- 

11d33mi? | dig zu machen. Die Gefchidlicheit, 
—F Rat frei die Grazie, der Geſchmack, die dem 


"hand Den —* Kr fat; 


Dr. Weiß, vertraulicher Frauenarzt. 
2411 Lincoln Ave. Tel. Diverſey 4743. 


& Stier, 3108 insg Thulen für Kriegsinvalide gepflegt. 
ner Hells, 


©. | Yüler einer Reihe gelungener Neus 


— — im Vergleich mit den Verhältniſſen 


— Tolumbia Syreo maſhinen als Ber —r — — — 


14,20* | 


Deurfh-ungarifner Addolat, Rollertor und 
mo»i | Notar; praftizirt in allen Gerichten. Bitte =. 


5 


| geſchweiften 


Auf dem Gebiete der Spielwaaren- 


brachte VBormundichaft des Nürnber- | 


* 


hettenmuſter, das dem Kragen gen gab. 


* | entfpricht, für den die Nummer vom |breuhe man das gleiche 


Ein Pargain: 2-Flat-@ebäube, hober Dad: | 
zu 3 Gar-kinien; | 


| 


HERERERM. m: m 
BEEREB- m m. u 
IT TITTEN UT 
2 u — 
—— Lo, 


wurde unter der Leitung von Künft- | | metrommet gerührt worden; und bie | 
lern mit Vorliebe in den Berufs neue Schöpfung befikt biöher nur den 
‚einen Nachteil, daß fie ausverkauft zu | 
‚fein pflegt, „bevor bie Intereſſenten 
zur Stelle ſind. Die Inititiative, 
durch ſtaatliche Requiſition der Leder— 
vorräte und Feſtſetzung der Fabrikan— 


Die bekannten humoriſtiſchen Zeich⸗ 
Andréè Foy, Carlègle und 
‚Ed, M. Sandoz figuriren als geiſtige 


ſchöpfungen auf dem diesjährigen 
Spielzeugmarkt. Das Atelier unſe⸗ 
res Landsmannes Sandoz gleicht ei— 
nem zoologiſchen Muſeum; ſeine 
„Ménagerie poilue“ vereinigt eine 


Schuhwerk auf den Markt zu brin— 
gen, geht auf den Handelsminiſter 
Clementel zurück, der vor einem hal⸗ 
| ben Sahre ein Gefet über die „Requi= ! 
Kollektion ftilifirter VBorftentiere, die fition der Rohftoffe zu zivilen Zimel- | 
ous der Zufammenarbeit ber Blin= | ten“ botiren lieh. Die Gerber murben 
ben und ber Einarmigen entjianben | eingeladen, daS Leber zu einem ge: 
ilt; feine „Erotifchen Fiſche“ eben- wifſen Satze an die Fabrikanten zu 
falls aus der Werfftätte der Kriegs— liefern, dieſe müſſen die Schuhe zu 
invaliden hervorgegangenen, ſtellen einem beſtimmten Preiſe an die Händ— 
einen Verſuch dar, die Jugend für | ler abgeben und bieje lebteren bür- 
ben Formen: und den Farbenreich- | fen nicht mehr als 15 Prozent drauf- 
tum des Meeres zu intereffieren | fchlagen. 
und fie gleichzeitig zu beluftigen; |zu den Verfaufspreifen von 28 gt 
die zerlegbaren Gliedertiere jollen | für Männerfchube, 237 
der Defompofitionsfucht des 

des und feiner aufbauenden Phan⸗ ſchuhe. Um den Fabrikanten 
taſie ein haltbares Objekt bieten. raum für — Geſchäfte 
Wenn auch von einzelnen Origi— 
nalen Sandoz' geſagt werden muß, | ingent des Lebers in den YFabritas | 
daß fie dem Tindlichen Vorftellungs- | |tiongzmweig einbezogen, auch behielten | 
bereich zu weit abliegen, wie beifpiel3= | fie dic freie Verfügung über das 
mweife ein geflügelter Filch oder ein Chepreau. Die Lieferung bon. 150,- 
prähiftorifcher Elefant, fo intereffiren | 000 Paaren im Monat Oftober ent- 
fie in hohem Mabe die Heriteller, 
und da3 tft ein hanbmerflicher Ge- 
winn. 

Der gewaltige Verkehr in den Waa— 
renhäuſern, in den Konditoreien und 
Lebensmitielbranchen ließ einen 
Außenſtehenden nichts ahnen von 
dem täglich ſich ſchwieriger geſtalten- 
den Verpflegungsproblem und der un— 
heimlichen Verteuerung alles zum Le- | 

Wir jprechen nicht 
Ibon den paar Einfehränfungen, bie | 


Spiel— 


die Schuhfabriken 75 Prozent ihrer 
Produktionsfähigkeit der „Chauſſure 
nationale“ widmen, was eine halbe 


gäbe. Damit kann man ſchon einen 
anſehnlichen Teil der Bevölkerung 
zum Einh yeitöpreife beſchuhen. Das 
Syſtem ſoll auf andere Materialien 
ausgedehnt werden, ſo auf das Tuch 


rtoſtüms.. 

in feindlichen und neutralen Ländern] Der Krieg hat unter den täglich | 
eine Bagatelle darftellen — menn ſich mehrenden Unbequemli chteiten 
auch die Reduktion der tägl ichen Brot⸗- einen für die Männerwelt empfindli— 
ration auf 400 reip. 200 Gramm (für hen Tabafmangel mit ich, gebracht, 
nicht anſtrengende Berufsarten) einige der feinen Grund weniger in ber re= 
Beforgnig einflößt — fondern von |duzirten Probultion als in dem ge 
ber rapiden Entiwertung des Geldes. 
Auch find e3 meniger die arbeitenden 
Vollsklaſſen, als die kleine Bour— 


%e 


ü 


|Tabafläden Tperren die Hälfte der 
'Moche ihre Türen mit der Aufichrift: 


geoijie und das Beamtentum, die bei „Plus de Tabac!“, und bürfen die: 


Einfommen |übrige Zeit an ihre Klienten nicht; 
und Penfionen am jtärfften in Mit- | mehr als ein Patet iumpigen „Capo: '; 
‚leivenfchaft gezogen werden. Sir zahl | tal” abgeben. 
‚reichen bürgerlichen Jamilien ſieht Verzweiflung der Gemohnbeitsrauder 
jman bie jungen Mädchen zur Berufs= | bot, die entiweder mit teurem auslän- 


| eibticen Eigenfehaften preißgugeben, | gefährlichfien Beitehungshandlungen 
| fach te eine Ummälzung der Konven= | Zuflucht nehmen müffen. Un den Ta— 
tionen herbeiführen. Nur auf —* 
| Gebiete zeigte ich der Arieg bist 
machtlos: demjenigen der Ylfherr- 
| jcherin Mode, 

Bmilchen der Ucadömie de mede- 
cine und dem zarten Geſchlecht iſt 

der zwar 

für den inneren Frieden nicht die 
Gefahr birgt wie der Caillauxprozeß, 
aber die um die Zukunft der Raſſe ſchlag belegt. Di 
beſorgten Gemüter doch —2* in Rauchtabak erhob ſich im Jahre 1916 
Aufregung verfegt hat. Die Profef= auf 47,100,000 Kg. gegenüber 31,- 
foren Quenu und Menarb erbrachten ! | 500,000 im jahre 1913; diejenige der. 
nämlich den Beweis, dat die hoben | Zigaretten auf 4637 Millionen gegen- 
Abfahe des Damen- über 3707 Millionen; das laufende 
ſchuhs geſundheitsſchädliche Defor⸗ Jahr litt unter | dem Frachtmangel, jo! 
| mationen im Gefolge haben, die ni icht | daß für jede Stadt ein Kontingent | 


„ihrem gleichbleibenden 


(legten Winter vor ben 


Stande Queue bilden. Der un— 


mäßigite : 
ı Armee, für die der Staat außer ber 


— 


tel der Geſamtproduktion mit Be— 


nur die Schönheit vollſtändig unter⸗ von zwei Drittel des normalen Ber= | 


I 


| graben, fondern auch die Gebärfähig- | braudhs feſtgeſetzt werden mußte. 

eit beeinträchtigen. Durch den Stel- Imallgemeinen läßt ſich ſagen, daß 
zengang, wie er heute Mode iſt, wird das Ueberwiegen der Nachfrage über 
das Schwergewicht des Körpers ver- das Angebot bei gewiſſen Gebrauchs— 
ſchoben, der Rückgrat gekrümmt, die artikeln ſeinen Grund nicht in einer 
Blutzirkulation geſtört. Bleichſucht, Produktions skriſe, ſondern in der Er— 
gelber Teint, Faltenbildung ſind das ſchwerung der inneren Transportver- 
Erbteil derer, die um eines graziöſen hältniſſe und der Ueberfüllung der 
Ganges willen den Rat des Hngieni= Städte hat. 
kers in den Wind ſchlagen. Gegen | dat Paris mehr Einwohner zählt ala 
| biefe Einmifhung der Wilfenichaft vor dem Krieg — man fprit von 
in ein Gebiet, mo fie angeblich nicht? einer halben Million. Zahlreiche 
'zu fuchen bat, einftimmige Schtider- | Flüchtlinge 
\bebuftu bei den Frauen! „Fi donc” |desteilen, daneben Polen, Serben, 
Ixuft Cecilie Sorel von der „Somedie Ifchechen, Aegypter, Cprier, welche 
| Brangaife aus, „wir Pariferinnen aus politiichen Gründen ihre Heimat 
jdon heute 
| Louis XV, vermehren laffen? cd! 
möchte gern willen, welche Antwor! 
Id die Denezianerinnen bed 18, Nahr- Schweizer, Holländer, 
ihunbertS und die Precieufes zur Zeit | Sübamerifaner, die die 
Pe Dubarry der Fakultät erteilt hät- Stellen in den Banten, in den Er- 


| 


Geichäftsleute, die mit 


Spanier, 


ten? Jniviefern fchadet Die Mode der porthäufern, in den Fabrifen einge- 


‚fühlt fie fich wohl, nur bie unfchöne \ber ftarfe Zuftrem des 
|Teidet!” Umd eine andere zitirt gar Flements erflären das 
Ju venal (wir überlaſſen die Verant- der Zivilbevölkerung. Daz 
wortung dem Chroniqueur vom die militäriſchen Gäſte, die dem Pa— 
Paris Midi”), der geiproden haben zifer Straßenleben von Monat zu 
foll: „Es ift nit angängig, daß eine Monat eine andere Prägung geben. | 
|junge Öattin fich auf die Zehenfpigen | Augenblidlih find es bie 
erheben muß, |Auftralier und die Amerika— 
füffen!“ Bor foldhen Argumenten |ner, die den Boupevard beherrfchen: | 
bleibt dem ſtrengſten Wiſſenſchaftler das will heißen die Modereſtau— 
nichts übrig, dils zu ſchweigen. Itents, die Vergnügungsftätten, die | 
63 wäre übrigens ein Xrrtutm, zu Halbwelt. Ein näherer Kontalt mit 
alauben, daß in einer Zeit, wo da?|dem wahren PBarifertum ift bei der. 
Leder teuer und die frauenfaläre be= berrfchenden Tradition jelten, es 
fcheiden find, der Schuh mit hohem | handle fich denn um eigentliche Wafs | 
Schaft und Zalon Loui® XV. das | fenfreundfchaften. 
einzige furante Modell bdarjtelle: es | Offizieren während 
gibt daneben eine „Chauffure natio= |halts ein Heim zu bieten, 


ihres Aufent⸗ 
bat bie 
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Diejes Häfelmujster it das Man- 5. Yebruar die nötigen Anweiſun⸗garn Nr.50 oder aud, 
Jenem entiprehend ge- Belieben, Nr. 60 und Hätelnadel 
Hätel- ‚Nr. 11. 


ten und Hänblergemwinne ein billiges | 
I 


Million Paar Stiefel im Monat er- 


zur Heritellung eines billigen Schnei= | © 


‚fteigerten Konfum haben dürfte. Die 


Man ftelle jih die: 
mahl fich entfehließen und, ohne ihre, ichen Kraut Jich bebelfen oder zu ben! 


‚gen berXieferung durch Das Fuhrwert 
der Regie ſieht man denn auch, wie 
Kohlen: | 
lempiors Männer und Frauen aller 
Tabakkonſument aber iſt die 
Gratisration des Soldaten ein Vier— 


ie Fabrikation von 


So wird es rer 
aus den beiebten ®an- 


follen ung den Zalon verließen; Rentier3 aus der Provinz, | 
den Heeren | 
der Verbündeten arbeiten, zahlreiche | 


vafanten | 
‚ Gefundheit? Wenn eine Frau gefällt, nommen haben, und vor Allem auch | 
weiblichen | 


Anmwachlen | 
u fommen | 


Um den fremden | 


——— Handarbeit-Mufter. 


je nad 


| Mode - Neuheiten. 


Eigerdienft der „Abendpofi”, 


Schürze für Mädchen. 
Dieje einfache, leicht iiberzuziehende 


Schürze fann aus PBercale gemacht 


und an den Rändern mit Band ein- 
gefaßt werden. Der Halsausiänitt 
iſt rund und ziemlich weit. 


| 


| 


Auf diefe Weile fam man | 


Fr. für Das 
Kin= | menfchube, 15 Fr. 75 für Kinder⸗ 
zu 
laſſen, wurde nicht das ganze Kon-⸗ 


| 


| 


Ifprad} nicht der enormen Nachfrage, | 
und der Minifter verlangt heute, daß | 


| 


Für Achtjährige gebraucht man 
% Yard 36 Zoll breites breites 
Material. 

Schnittmuster Wr. 8684. 6 Grö— 
a. für Mädchen im Alter von 

‚8, 10, 12, 14 und 18 Jahren. 


EC chnittinnfter jind unter Angabe der 
gewünfchten Größe und der betreffenden 
Nemmer gegen Giniendung von 10 
Gents zu beziehen durch die „Wiodenbtei: 
fung der Ibenbpoft“, 223 Weil 
Warbingten Str., Chicago, J. Checks 
und Moneyorder8 jollten auf „Abe 
Abendpoſt Co.” eusgeſtellt werden. 


EEE ———— 7, — 
ſormationen und Anſchluß am die 
Pariſer Geſellſchaft finden. Die 
überſeeiſchen Soldaten, die ihren 
Urlaub in Paris verbringen, werden 
in den Wagen Cooks ſpazieren ge— 
führt, und im Schloſſe von Verſail— 
Nies kann man täglich ganze Kolon— 
nen von Yankees antreffen, die, prak— 
tiſch wie ſie ſind, ihre „Guides“ 
ſelbſt mitbringen, zum großen Leid— 
eſen der profeſſionellen Fremden— 


N. 3. 38.) 


— — — — -—— 
Heimatkirchlein. 


Der Wand'rer ſchritt aus Waldesnacht 
— in das abendliche Tal. 

Da iſt ein Glöcklein aufgewacht 
Ind läutete mit einemmel 

Verträumt mit zitterndem Klange. 


a bat er jinnend hingeichaut, 

bon blinfte bier ımd da ein wandernd 

| Licht. 

Nur der gedämpfre Glodenlaut, 

Wie — ein Kind im Traume ſpricht, 
Wanderte über Dächer. 

Und wie zum letzten Male ſchwang 

Zertlöppel wie in müdgewordnerHand, 

Im Uhrwerk ein Geſumm erklang, 

Das war ihm lieb und tiefbefannt: 

Ein Herzenslaut de3 Erfennens! 


Liv 


| 


‚ihrer! 
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O Heimatticchlein tief in Tal, 

Was fagt dein heitrer mütterlicher Mund 
„stemmit du nach Haufe auch einmal, 
| Und ijt dein Herz nicht frank und hd“ 


Bon’ der berivortenen Fremde?“ 


| 


' 


— e ⸗ — 


Frauenſtimmrecht in Mexiks. 

Im einem ſpaniſch- amerikaniſchen 
Staate iſt die nachſtehende Neuerung 
jedenfalls auffallend genug, um 
einer kurzen Erwähnung wert zu 
ſein. 
Zum erſten Male “ der Geſchichte 
der merikaniſchen Nation wird 
Frauen jetzt ein ctliches Stimmrecht 
derliehen werden, und zwar verfaj- 
ſungsmäßig durch die neu angenom- 
mene Konſtitution des induſtriell 
wichtigen Stoates Öuanajuato, 

Trogdem «3 jich vorerjt nur um 
ortsgemeindliches Wahlrecht handelt, 
‚iit der Schritt unter den Umitänden 
als ein ſehr radikaler zu bezeichnen. 
Dan glaubt, dab das Beiſpiel des 
Staates Guanqjuato ſehr bald auch 
in anderen merifaniihen Staaten 
Nachahmung finden wird. Eines der 
erſten Gemeinveſen, welche Guana— 
| inato folgen, dürfte der Staat Yuca- 
tan jein, der jchon früher jehr ſtarle 
Anwandlungen in dieſer KHinpeht 
| äeigte, und in deſſen Hauptſtabt 
Wcrida auch der erſte Frauen · ſon · 
|greß jtattiand, der jemals im der 
| Agtefen-Nepublit abgehalten worden 
iſt. In Bälde ſollen örtliche Wahlen 
| im obigen PBrobier-Staat jtattfinden; 
die menge Verfaflungsbejtunmuung 
formt dann zur Anwendung, ud 
| begreiflierweiie it die männliche 
Bevölterung auf das Ergebnis der 
Franen - Beteiligung Iehr geipannt. 
Manche ſprechen —* t von einen 
———— nati: en 
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Börfennotirungen. E3 — — | 
Sanafh, das Tab . -3, 

Tomaten, Cuba ....ressnnenee 2, . | 

| 

| 
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Rofenmontag-Ball. | Gutjdeidung 5 heute erw vtet ind, el gelögen von dein Famit — weil fie Teine : 
Darlel, ‚tonfum, fir den dankt dem günftigen iele Leute nd krank eil ſie kei 
D lenloſ Ghicage d· F Der deburger Klub 
F ga Senn rer Wetter geforgt ift, heufe jhlimmer | ;.;ert EZ m » ſi Behandlung 


| as al3 je zubor im jegfgen Winter. | hend in  jeiner Wereinähalle, 73 
„OF true —— de Nachprüfung des Bejundes der | Eiwanige vorhandene Stohlenrejfer- Billem Gtr., Ede Burlin , fein] Drs- Bo d & awh 
DF Anoeh über J. Milchkommiſſion wird heute beendet ven ſind erſchöpft, und Fabrikanten Er ——— 3 ham * L ı 
Mer loffe nit, mer !offe nit, — und -— en * gemütuch wie möglich au || werben End; die Wahrheit fagen und ſolche Vehandlung anwenden, wie 
Hamrer Vom Faſtelaer.“ 
Kartoffeln. 


machen. Der Eintritt Toftet für Herren Hall fie verlangt. ; 

? | Minwände der Mildfarmer. Testen Fiskaljahrs betrug die] 35, "Für Damen 25 Cents, Erfrifehun || Wir bedansein eriotgreim 
Da Die Butter- und Gierbörie (2. Starte Co., 112 R. Clarf Sir.) „Wet mär Schitejo ofme uns |ohlenproduftion des Staats 75- 

heute geichloffen .ift, waren teine | (Tie "reiie gelten mir bei Abnabme von Köliche?“ jaht minge Yrünf Fritz 


en ſind frei. a Mitglieder und | = roniiden, Nerven, — 
Be; Berhandl b |000,000 Tonnen, wovon 40 Pro- |! Freunde find he * eingeladen; — al, Vant-, fvenlelle und ierer mehr aid 
. a onladun ER ”s 
Nreißverönderungen zu erwarten. | mine nee | Schröder jeftere Awend zo mir. Un | Perbandlungen begannen geitern inter | zent aus dem Staat ausgeführt 


meldungen zur Mitgliedichaft werden hrivate Kraufpeiten. — - et 
f — an dem Übend entgegengenommer. Die;f Wir menden nur bie ikce, die z feiner 1 
Für den Verkauf und Verſandt vbon ——— 285 hã hett Räch. —* Kölſche han ſo — — Türen. —Berbot, Hen- \murden. Daher verblieben für den | Meiträge belaufen ii auf $4.00 das || neweien und wiifenisaft. — an riiditcht, anudgefiattet 
Geflügel find neue Reguerungsbe- |“ 2" ‚ein „jewilfes etwas“, daf nu einmal 2 u == —* vom pe; | Staat 45,000,000 Tonnen für den | Jabr; der Alub zahlt %5 die Woche] } lihiten Merpoden au, dic Mi EIS {ER —— — 

x — ° 1 r s I ’ . 2 SIR m i ser 
kimmungen giltiq. Verjchiedene Ge: | Getreide, Mehin.Hem. ‚mit nachzumache * jerade jo. wie bat | pril zu ſchlachten, erlaſſen. heimiſchen ¶ Konſum. Der Staat — —* — J ee Gr a \\ — — 
müſeſorten find nicht unbeträchtlich (Baarpreife.) ,O de Kolohn un unſere Dom un * verbraucht annähernd 60,000,000 r denburger — | tigen arleas · 
geſtiegen. Es würden mehr Kartof⸗ * Interweigen— (fegierungöpreife) — unfere Faltelaer. Ja dä han mer mit Die endgiltige Entfeidung in der Tonnen, von den 15, ‚000,000 Ton. 

Milchpreisfrage dürfte heute Nach⸗ nen öſtliche Kohle ſind. Die jetzige 


brrein feiert am vommenden unſere Offices find io- nn NG Yerzten autneheifen‘ find, 
feln verfhidt werben fönnen, ftünden ‚der Mottermild; jetrunfe oder u3 m | 
| mittag fallen. Die Nachprüfung der, Produktion jtellt fihb auf nur 


var 1918. Enenipß, BOB Faß. .......: 
Cdicago. ben 12 2. . Febr nv 2 F he Bad 
Di iſt des Lincolu- Zwiebeln, Ill, Sack 70 Pibd.. 
Die Getreideböric i j —* Sbis Sac ido —— 
Feiertages wegen heute geſchloſſen. California. geibe.. 
; * to. tweike. 


Produkten-Böric. er — 
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Samstag in Schoenhofens großer Halle | wohl für die Behandlung — ee } 
mehr Macennd aur Verfügung. Flẽſchche jelötſch un dä künne ſe uns 


fein neungebnie® Ctiftumgsfeft mit [von Männern wie von 4 \ nen wir eiwe 
3 Ball. Beh F — eo In Frauen eingerichtet. —“ 6 à machen. 
* ner‘ ſind. Un ü Damen Eli one räfidenttu; | ; ; s 
Die feigenben Breite gelten für dew | Sm: — * — nen * ejal — Herr ‚Entfheibung der Mildhlommitfion | 45,000,000 Tonnen. Der Rüdgang | Tchanne le, "See Dame | Wir nehmen feine ; Fälle an, die wir als unheilbar anfehen. 
rshhandel. Beim Cintanf Tleinerer | — —— geitern Nachmittag hinter Mt auf den Mangel an Wagen 
Exantitäten find bie Treile eimas böber. Nr. 3. © ıftere Amend in ber Lincoln Zurns verichloffenen Türen und wird heute, ‚zuridauführen, Das bedeutet für 
Bür Bäder uud Buderbäder. je . * hall, wo der „Rheiniſche Verein“, in —— vird he 


meher, Amalie Boberg, Hedwig Hart wer heute zu freier Konſultation. 
zn. 8 100,000 Zornen den Tag, 
(Nerirungen und Bericht bon 28. ft. Jahn Cs Nachmittag zu Ende geführt werben. R : 9 balten wurden, find dirca) ihre Gemüts | 
iatie achi etie fter en Pe rg. 5 
— ide An anime da rechte Kölfche Ton anjibt. I 


xeond 


ein 


und Maria Weber. Die ——— | 
| 3 welche von jenem Verein bisher abges | DRS. BOYD & LAWHON 
2 u 69 Idem bie ahl Eulnnia Ajrippina immer | : n | halter Ile — 
130 Nord Frantin Rn =. ir. db, Bannneneennnnenne 1.25 2 na bie ähſte hen un — Zu der Verhandlung hatten ſich ge— d. bh. die DE —* er — lichfeit bekannt. Arch Diesmal Bat| —— >. 219 S. Dearborn Str. 9 hicans, en 
* | A „9 tern bon den neun Mitgliedern Se nötig it, Bei der gegemmär ae | das Komite alle Vorkehrungen en 
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20% gut lösbar, wie pben geringere Mil ‚Fr: ne ıBroduffon tt mit genug Kohle! fen und feine Mühe geſcheut. dieſes 
„Milchkommiſſion nur v t eingefun- u nn — — — — — 
F „Dat kohlenloſe Schitajo“ war Die | en, Berti s Aw * * vorhanden, um die Konſumenten zu | Zeit für alle re und Befannte |” 
*rundidee für den Rofenmontag-Balli 3 John ©. er, 


en Kühlmnare und frifhem Material. 
Gelatine ... .... 0.58 —1,08 g « * 
Borden Farm Products Co., John des Bundestohlenkontrolleurs in | iränfe tit beiten? geforgt. | ar geitalten. Stürhe und Seller bi un © * t N fl 
) — — 81.000 m. O’Learn, früherer B fide ber erſter 8 Linie verſorgt werden ſollen. Loge Nr. 7 des P. O. Knights nur das Vorirefflichſte. Alle Masken on D a eröf ce 
an Wacre einzutreten. — tt. ..... 10,000; rais... 90 fam en tomiſche Proz eſſion erin. — ary, Prä ıden ! ( 
Sepant;üe @ @:r —— —— diunsg ——— 4 9 
ee e i ſchri 
——8 Ger” " i nr. 2, 1 . 0 050% Longerich un die ſpielten dat ſchöne Sedgwick und Blackhawk te, ibr 4. | zu baben, 95 Cents dte Berien, an der | beantwosten, mut Unter] ft für 
: Stiftimgsteit mit Ball. Das Vergnü- Kaſſe 35 Cents. Anfang Abends 3 Uhr. ‚Sdentifizirung, die Hinterlegung 


Bretie Iteigend wegen geringer Vorräte 5 9 : hi 
s * v em genußreichen Abend zu ma⸗ bereiten, und arbeitet darauf hin, den 
| g verjorgen, die nad) der Verfügung st ein y | > iit leicht ‚ei = 
i = — — > ar — ur Mm \ 

Sue, ehbaie Haare jebt, ivenig offer T ——— er; = des Nheinifchen Vereins. Die Xede *8 J. Fitzpatrick, Generalleiter ber | chen. Für gute Muſik, Küche ind Ge- Maskenball ſo glanzvoll wie möglich 

El 3 Seifon droyi angel zu t Imaren fchon alle da, da auf einmal! 

Meiner AUnficht nach fann Koble ausland Ladi T 3 of Cosmos veran-! follten vor 10 Uhr in der Halle fein; 
Zn — * — X t ı E Br * J zu . — 53 . 2 
Mt. Iranssununnnensnnnnnnee . weigen...... 7,000: Maid... 54,000 Yöraın die Stabimufilanten aus | ei on of Commerce, und W Meit Virginien nicht jchnell genug | Halter am kommenden — „Tramps“ haben feinen Zutritt. Ci Ginige wenige einfache Fragen zu 
A———— baſe ⸗ | . Kittle, Sefretär der Milt Pro- eingeführt werden, um eine allge- | (beud in der Alt-Heidelberg-Halle, tritt8farten find bei allen Mitgliedern | 
a id 2 at V —— IDELDEN, 

1 —y . 3, BL Gen „Dat Stina muß ene Mann! ucers Affoch tion. Bon ben beiden | Weine Betriebseinftellung zu ber- 
Gl — Heiden... 020 | nee 086 han, ob ahl hä oder jung, fonit bit ie | Vertretern ber Bumdeönahrungämite, ·. Xdı empfehle, die Gruben | gungstomite, Lina Lolz, Worfikende; | T 5 Leranftalt hr gelun— 

Tragcantb, für ‚wecream- —— er a Are Itelfontrolle, denen die N achprüfung |; m n EZ. = d» er durch Veranftaltung jehr en eines fleinen oder grohen Betrages 

eereampoinber? u. nenne. 1.00 nA — * et Stina ſitze, wör ſchad for ihr Fa⸗ ſofort anzuweiſer n, ihre gejammte | S Joſefine Perit! inger, Kommandeurin; | gener Feſtlichkeiten gut befannte Dr. 
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3, Dune an nenn 000000. BO x i “ 1 Y) * * tie 2 u 2 | — 
tapie”-Ruder (fanabifh) .. 023 —0.26 | uir s5 zung.“ Dann famen Männer un Der Entſcheid nd übertragen ift, SE | Prodtion für den Staat zur Lie, | Srtilie Philippi, ma Hallenburg, Herz! Ungarijde Kr anfen.|umb das Konto it eröffnet Rüs⸗ 
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J den ihn die mit der 


he 


 Bafe Manufacturing Co.“ 


Keine Koit- od, Tele- 
vhonbeitell, ausgeführt 


für Tamen 


Beite Dnalität, had) und niedrig 


ü geihnit- SM) 


Tien; alle 
4 Größen 
8 bis S; 


— ir 
Mädchen und Finder | 


Feinste Onalität, hod und 
niedrig geichnittene;: Größen 6 


bis 2; foiten ge- 430 


wöhnlich T5c, 
Kilchen-Klenzer 
Ben Die dc Größe Büchie 


(nur 10 Büdien an 
jeden Kunden), zu 


— 
Kinderjtrümpfe | 


Schwere jdiwarze gerippte banm- 
wollene Strümpfe für Minder, 
Größen 6 bis 915; Mill Run 
der 15c Qualitäten; fpeziell, zu 


TC san: ii: 29€ 


Baar für 


Zwiebeln 


Eine Waggonladung beiter 
trodener Zwiebeln, direft vom 
füdlihen Indiana; fo Ianae iie 


borhalten, 
10 "ur 17€ 


Gardinen 


Nottingham: und Filet Net- 
Gardinen, 21, und 3 Nards 
lang, aus itarfen doppelten 
Zwirnnetz gemacht; .- en 
hübſche Muſter; 

weiß, Cream und 

Ecru - Scatti- 

tungen; wurden 

gemadht, 

um zu 

$1.69 

verfauft 

zu wer- 

den, ſpez. 


Wurde angeſchoſſen. 


Marins Ticali will ielbit mit den 


Mordbuben abrechnen. 


Feige Mordbuben, die an Grand 
Abe. und N. Morgan Str. im 
Sinterhalt lagen, gaben asitern 
Mbend aus zwei Revolvern md 
einer Ylinte mit verfürzten Yäufen 
mehrere Schüffe auf Marino Yicali, 
Tr. 868 Milton Ave., ab, judhten 
dan in wilder Aluct ıbr Seil und |: 
entfamen. 

Zicali wurde von drei Kugeln 
getroffen. Zwei der Geichojie durd)- 
bohrten jeine redte Sand, das 
dritte blieb ihm in der Schulter 
iteden. Er begab jid nad dem 
Sprechzimmer eines Arztes 
Haufe Nr. 507 NR. Halited Strahe 
und Lie fich verbinden. Dort fan- 
Aufarbeitung 
Deteftives. 


d63 „ Falles betrauten 


Deren Srage, ob er die Täter Tonne, 


E: "hejahte er, weigerte jih aber ent- 


ihieden, ihmen die Namen der 
Salunfen zu nennen. „Sc werde 
jelbit mit den Burfhen abredinen“, 
jemerkte er mit böfem Lächeln. 

ei — — — 


Unter 55500 Bürgſchaft. 


W.S. Ruth, 
Schatzmeiſter der 


der angeblich 

„Piano Back and 
Ar. 455 
B. Suron Str., üüt, wurde geitern 
jem Stadtrichter Kohn, N. Prindi 


+ Alle unter der Anflage vorgeführt, 
; Sahres 


im 27. Dftober vorigen 
sen Schanfwirt Nuguft Johnſon, 
Hr. 500 Weit Chicago Ave., mit 
wertlojen Ched3 über $308S0 hinein- 

zu haben. 

ob * Verhandlung auf den 19. 
ar und ſetzte bis dahin den 


Angeflogtert ghen 85,500 Bürg⸗ 


Fuß. 


o 
mal entfernt. 


‚aub aar feine Ausficht inden 
die Transportmöglichkeit 


im 


der. 


(Für die „Abendpoft“.) 


Die Marftlage. 


Bor $. 9. Matenserd. 


| belangt, fo fann man jagen, daß die) 
Geſtaltung des Preijes, fomeit fie, 
nicht durch Gefeß feitgelegt ift, in der 


Hauptfache durch die Geftaltung der, 


buch bie ‚marfte geht 


| Witterungsverhältniffe, 
ı größere oder geringere Bereitjtellung 
| bon Iransportmöglichteiten und end- 
ie dur die Luft oder Unluft der 
Farmer, zu verfaufen, bedingt iver- 


den wird. Was das Verfehräprob- 


| Tem anbetrifft, jo iit jedenfalls feis 


tens ber Bundesnahrungsmittelver- 
| waltungäbehörbe, feitend der Bun= 


|deögeneraldireftion der Eifenbahnen |”. 
rg Eiſ h gefallen war, 

Ausgleich vollzogen; 
händler im Lande alles Mögliche ge- Auzgle — 
hältnis zwiſchen dieſen beiden Ge— 
= ’ id a7 15 : nr ’ . fä 
Imehr Eifenbahnfrachtwagen zur Per: treit earten iſt jetzt wieder unge ähr 
das gleiche, wie es in normalen Zei— 


und ſeitens der größten Getreide— 


fchehen, den Getreidebaubezirken 
fügung zu ſtellen. Den Getreidemen⸗ 
gen auf dem Lande iſt 
das Vorzugsrecht bezüglich der Be— 
—— vor allen anderen Bedarfs» 
artitein, mit Ausnahme von Kohlen 
und Beleuchtungsmaterial, 

räumt worden, Die Farmer 
find nicht nur bereit, jondern gerabe- 
zu ängitlich beitfebt, die noch auf den 


| armen oder in den Landelevatoren | 


jebt 
'mengen, 


aufgejtapelten Getreideporräte 
endlich loszumerden und in baares 
Geld umzufegen. Da tatlächlic 
ganz erheblich mehr Eiſenbahnfracht— 


wagen für den Getreidetransport im 
als 
ſchon ſeit langer Zeit, und ferner an 


den Zentralmärkten beſondere Vor⸗ 
Buſhels 


Weſten zur Verfügung ſtehen, 


kehrungen getroffen ſind, die ankom⸗ 
menden, mit Getreide gefüllten Wa— 
gen ſofort zu entladen und 
Getreidebezirke zurückzuſenden, ſo 
ſol Ilte endlich die feit vielen Wochen | 
im Handel erfehnte Veritärfung der | 
‚fichtbaren Getreideverräte nun zur 
ıWirklichteit werden, wenn 
| Wetter noch erft wieder einmal einen | 
Strich dur die Berechnungen madt. 
Sem nachdem wochenlang gewaltige | 
|Schneemengen in weiten Gebieten | 
unſeres Landes die Fluren bedeckt 
haben, iſt ſeit mehreren Tagen hef— 
|tiges TIaumetter imeit und breit zu) 
|verzeichnen, fodah fehr wohl große, 
Ueberſchwemmungen 
deutende Störungen im 


fürchten ſein mögen. Es muß jeden— 


rechnet werden, daß allen Anſtren— 


gungen zum Trotz zunächſt doch noch 
eine große Störung 
in der Getreidezufuhr aus den Land— 
bezirken eintreten mag. 


wieder einmal 


Auch die Abfuhr des Getreides 


au dem mittleren Weiten nach dem 


Diten ift noch immer weit bon nor— 


tig große, da ja nach wie bor ber 


'Abfluß über See aufs ftärkite behin- | 


Es ift unferes Erachtens | 
borbanden, 


dert iſt. 
daß hier 
noch im Verlaufe dieſes Fiskaljahres 
auch nur annähernd wieder normal 
werden kann. Nicht nur iſt der ver— 
fügbare Schiffsraum zur Ausfuhr 


worden, ſondern infolge der rückwir— 
tenden Stauung auf den Eiſenbah-8 
nen fonnte in vielen Fällen nicht ein 
mal dag einheimiiche Getreivebedürf 
nik im Diten des Landes geitillt | 
werden. Die darin liegende Been 
‚aung muß natürlic) nachteilig auf 
den Getreidehanbel einmwirfen. Wie 


mir febhen, :it aljo im allgemeinen Die 


Marktlage noch immer höchjit un- 
Ioewiß und problematijc. 
* * x 

Was nun insbejondere den Mais: 

‘handel angeht, fo steht reichlich 

Raum zur Lagerung arober Mais- 

mengen an den Zentralmärkten zur | 

Verfügung. Das ift erflärlich, wenn 


dieſem Winter nicht einmal genügend 
Mais in den Handel gefommen it, 
um bie 
fogenannten weichen Meaistornes 
vollauf zu befhäftigen. Für bie leh- 
ten fünf Sabre bat ji Zufuhr von | 
Mais aus den Randbezirten am ben 
wichtigiten Marktzentren auf durch 
ichnittlih 23,135,000 Buſhels mo— 
natlih geftelt; mit 
Buſhels erreichte jie 
— ihr ſtärkſtes Maaß. 

emeſſen iſt in dieſem Jahre, 
ER angeblich mit der größten, jemals 
dagewejenen Maisernte zu J ge— 
habt haben, die Zufuhr ſoweit gera— 
dezu lächerlich gering geweſen. Für 
Chicago ſtellte ſie ſich ganz beſon— 
ders niedrig. Teilweiſe allerdings 
läßt ſich dieſe geringe Maiszufuhr 
durch die Tatſache erklären, daß un— 
ter dem Drucke einer ſehr intenſiven 
und allgemeinen Kampagne Die 
Schweinehaltung auf den Farmen 
außerordentlich ausgedehnt wurde, 
um ſo mehr, als dieſe Ausdehnung 
der Schweinezucht und Schweinehal 
tung ein vorzügliches Mittel zur Ver— 
wendung des weichen Maiſes auf der 
Farm ſelbſt war. 

Im Uebrigen iſt im Maismarkte 
die Stimmung ſehr ſtill und ge 
drückt. Der Grund dafür liegt vor 
allem, 
dieſer Stelle ausführlich begründeten, 
in der ganz unzutreffenden und den 
wirklichen Verhältniſſen gar nicht 
Rückſicht tragenden Feſtſetzung 
Höchſtpreiſes für Terminweizen. Es 
iſt deshalb, das ſei nochmals betont, 
dringend erwünſcht, daß der Regie— 
rung bezw. der Bundesnahrungs— 
mitielverwaltungsbehörde recht bald 
die Machtvollkommenheit verliehen 


im Februar 
Hieran 
da wir 


|die vorliegenden Berhältniffe jelb- 
'ftändig feftfegen und abänvern zu 
|bürfen. Die Schwankungen für, 


Ierminmaiß betrugen für bie ver» | feitzuhalten, 


— — 


Hafer während der verfloſſenen Wo⸗ 


außerdem 
ſetzte, beſtand. 
Hafer heutigen Tages 
mindeſten wieder genau ſo lebhaft 
einge: gehandelt, wie in den früheren ſchö-— 
ſelbſt Hei A men 
‚baren Safervorräte an den Marft- 
'zentren durchaus nicht aroß. 


aus wiederholt jichon bier angefübhr: | 


in bie | Sahres jich auf 42,675,000 Buihels 


| bruar 1914 
nicht das | Trug. 


und recht be=! 
Verkehrs⸗ 
weſen für die nächſten Tage zu be⸗ 
90 Cents 
falls mit der Möglichleit heute ge⸗ 


| rüber 


| Cents fommen, 
klären, er werde wieder 
Die Aufſtauung auf 
den nach dem Oſten führenden Eiſen- 
bahnen iſt nach wie vor eine gewal-⸗ 
im 


| Transportproblem 


ſen erſcheint. 


raum während der verfloſſenen Woche 
nachk Europa beängſtigend knapp ge— 


Maihafer 
falls 


Preiſe erhalten 


Be . den feitaeienten eis 
wir daran feithalten, daß bisher in, Sen TetgelektenSwerz 
ı getrieben 

verständlich, 
Anlagen zur Trodnung des)”"b, © 
ſchwieriger geworden iſt, 

geſtellten Anforderungen nach Mehl 


37,511,000 | 


ihre 


ımehl eingeitellt baben. 


wie wir Tchon wiederholt an, 


des 


Der Richter per- wird, die Preife m Anpaffung afı 


1.273 Dollars, um 4 Gent hößer für |fE 


‚den Berlauf der Woche; Maimais mit 
11.254 Dollars, ebenfalls um 4 Cent: 
höber. Am geitrigen Montag, zuı 


| 
| 
| ı Beginn der neuen Woche, murbe bei 
| Was die allgemeine Marktlage an: |Börjenihluß in Chicago Märzjmais 


mit 1,2733 Dollars und Maimais | 
mit 1,251% Dollars quotirt. 

* * * 

Ganz im Gegenjag zum MaiS- 

es im Safermarfte 

immer noch Außerjt lebhaft zu. | 

Nomentlich war der Iofale Handel in; 


che recht lebhaft. Im Preisverhält- 
nis zivischen Weizen und Hafer bat! 
lich jegt, nachdem lange, * Zeit 
der relgtive Wert des Hafers im 
Vergleich zum Weizen immer ur 
num endlich wieder ciıt 
das Preisver 


ten, bevor noch der große rieg ein: | 
63 wird deshalb ın! 
aud zum 


nen Zeiten. Dabei jind die ficht- | 
Ande 
rerſeits wird viel geredet und ge 
ihrieben von den gewaltigen Hafer- 
die no im Lande und auf 
den armen fteden. Wir vermögen, 


nicht an Diele 
auf dem Xande 
Der Sichtbare 


ten Sriünden, aber 
große Hafervorräte 
mehr zu glauben, 
Saferborrat war mit 13,870,000 
zum 1, Yyebruar weit unter 
normal, da er am 1. Februar legten ! 
‚itellte, am 1. Februar 1916 20,175. | 
000 Buſhels, am 1. Februar 1915| 
33,173,000 Buibels und am 1. Fe: | 
4,450,000 Buihelz be- | 
Nach) dem 1. Februar haben | 
| erfahrungsgemäß die Saferporräte 
immer mehr abgenommen, und e8| 
wird fchon einer ganz ungewöhnlich) | 
Itarfen Saferzufuhr bedürfen, um! 
|das für diejes Nahr zu verhindern. | | 
Die ungewöhnlich hohen Pramien | 
für Barbafer haben währe nd der 
verflojienen Woche um 3 Cents ab: 
genommen. „reilih wurde Stan- 
dardhafer auf dem Kilenbahngeletie 
noch während der legten Moce zu | 
der Buibel verkauft, zu | 
einem Breiie, der jeit dem Juni 
1867 in Chicago nicht verzeichnet 
gewejen iit. Wie die PRreife für; 
Barbafer ji geitalten werden, da- 
it man zur Zeit ſehr geteil— 
ter Meinung. Die einen behaupten, 
der Durchſchnittspreis werde auf 90 
während andere er 
bis auf etwa 
60 Cents heruntergehen. Jeden 
falls beſteht im Oſten des Landes 
ein faktiſcher Hafermangel, ſodaß 
Oſten für die Ware ungewöhn 
lich hohe Preiſe bezahlt werden; 
doch iſt zugleich zu bedenfen, das das 
heute derartig 
tit, daf; die jtarfe Zufuhr von Safer 
nad dem Diten einfach ausgelchlo]= 


| 
| 
| 


Der Preis fürMaibafer ſchwankte 
um! 
am 
mit 
unverändert ! 
JSoche, notiert; 
17934 Cents, eben 
praftiich unverändert. Mın 
geitrigen Montag, zu Beginn 
neuen Woche, ſchloß an der Börſe in 
Chicago Märzhafer mit 825 Cents 
und Maihafer mit 797% Cents. 


2 Cents. Bei Börlenichlui 
Samstag wurde Märzhafer 
8214 Cents, praktiſch 
für den Verlauf der 
mit 


Alles deutet darauf hin, daß in 
allernächſter Zeit die Erießmitte 
fürWeizen ebenfalls vorgeſchriebene 
werden, da der ſpe 
kulative Handel den Preis für ſol 
ſche Erſatzmehle vielfach 4 
onbreis hinaus 
hatte. Das it teilmwerie | 
wenn wir  bedenfen, ! 
fiir Meizenmüller immer 
den an tie 


über 


daß es 


gerecht zu werden. Roggen wird jeht 
zu 2.20 Dollars der Buſhel, genau 
dem für Weizen feſtgeſetzten Höchſt- 
preis entſprechend, verkauft, Gerſte 
für 1.29 Dollars der Buſhel. Mais 
brot mehl wird zu 12 Dollars das 
Faß verkauft, ſodaß manche Mühlen, 
Einrichtungen vollſtändig auf 
die Herſtellung von ſolchem Mais— 
B. A. Eck 
ein bedeutender Chicagoer 
Müller, äußert ſich in „The Modern 
Miller“ zur Lage im Weizen- und 
Brotgetreidemarkte folgendermaßen: 
„Die Lage im Brotmehlmarfie 
iit jet in praftiich allen Teilen des 
Landes eine Auberit fritiiche gewor 
den, infolge ungebeuren Nad)- 
frage während des eriten Monates 
des laufenden Erntejahres und ve 
gen der Notwendigkeit, io große. 
Mengen PBrotgetreide zu erportieren. 
Dann: find die VBerbältnifie im Ver 
laufe der legten jehs Mochen oder! 
des legten Mionates durd Stürme 
von nie dageweſenem Amfange noch 
erheblich erſchwert worden. Durch 
dieſe Stürme ſind die Transport— 
verhältniſſe ein wildes Chaos ge— 
worden. Es iit faum möglich ge 
weien, die normale Verteilung von | 
Mebl aufredt zu erbalten, und in 
folgedejlen find die Vorräte an vie- | 
[en Orten in beängitigender Weife | 
zufammengeihrumpft. Es it aber! 
nicht notwendig, deshalb gar zu! 
ihwarz in die Zukunft zu blicken.“ | 
Herr Eckhart iſt der Anficht, da wir 
uns mit Hilfe der in anderen Welt 
teilen noch vorhandenen Brot— 
getreidevorräte noch bis zum Her— 
einkommen der nächſten Ernte durch⸗ 
behelfen werden. Doch iſt daran 
daß ſoweit die Aus— 
ſichten für eine reihe Winteriweizen 


der 


| 
| 
| 
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= THE FAIR- 


State, Adams and Dearborn Streets 


Bargain-Bafement 
Nein u. zuträglicd. 

Nur gemacht aus 
den beiten Materia— 
lien und lavors - 
Xerbrodene DOvera 
Sticks, zerbrochene Co— 
lonial Sticks, Zerbro—⸗ 
Gene Tmwinfle_ Stips, 
Berpermitt Satin 


Kifſes — 19e 


das Pumd.. 


— —— 
Eßäpfel 


Bargain Baſement 
Nur 1 Dutzend 
an einen Stunden: 
jpeziell für 
morgen, per C 
Dußend.. 


Telephone |} 


Private Exchange 
Three 


Established 
by E.]. Lehmann 
ın 1875 


Beninnt morgen in uujerm großen 


JARGAIN BASEMEI 


Zweimal im Jahr veranftalten wir dieien großen gelderiparcnben Rummageverfauf — und Tanfende Enger Käufer haben t gelernt darauf zu warten, 
Diesmal find e3 2 Tage, Mittwoch u. Donnerstag, mit verichiedenen Departments jeden Tag verfchiedene Bargains offerirend. 


Keine Boft:, Phone: oder &. O 


als eine Zeit jeniationeller Bargaine. 
Der VBertauf beginnt Mittwoch Morgen um 8:30. stommt zeitig. 


. D. Beitellungen angenommen, und feine Waaren zur Anjicht gefandt. 


| Rummage Bargains in fertigen Kleidern für Damen nnd Kinder 


Bargain-Bafentent 
\ Troßdem die Preife, die twir hier anführen, eritannend- niedrig find, ift Doch jedes Kleidungsitud von zuverläffiger Qualität nnd gewunichter Fallon. 
ind ermöglicht dur günftige Einfäufe, zu bedeutend unter dem Koftenpunkt, zufammen mit Räumungen vieler Bartien vom eigenen Lager. 


‚ Partie 1—350 Mäddhenmäntel, Größen 6 Gis 14 Jahre, $5, $6 und $7 Werte, 2 
/ Winter-Mäntel, foeben aefanft. Wir verfanfen fie unter unierm 
N 7.33 ‚99 


Koftenpunft, welcher durchichnittlich 14 weniger ift als der regulfire Koſten— 
- preis, Much eine Partie Frühjahrmäntel aus Serge und 
’ —* Mercerized Seiden Poplin. 85, 86 und 87 Werte, alle zu 
Bartie 3 —- 500 Tamen- 
röde; meijt Mohairjtoff; — 
gute, ftarfe, dauerhafte Räde, 


Partie 2 — 500 Damen: 
röde, $4, $5 und $6 Werte; 
— zu diefem Prei3 Werben | 
jie lange, Zeit nicht mehr zu\ 


Serges, Poplins, Mohairs 
und Seide; gute Moden; 
gute Auswahl. don Größen; 

baben jein. — 
Werte bis $3; 
geräumt zu.. 


Die niedrigen Preife 
Einfaufe von Söndlern verboten. 


99 


für den Rums 2 88 


mage⸗Verkauf 
Partie 4—500 Tamenkleider, Gröhen 16 bis 44 — 


Gerges, Taffeta und Sammet. Gute Aus- 8 5 98 
— 


wahl von jetzt beliebten Moden. Werte bis 
315. Echte Bargains. Morgen zu 
Partie 6 — 300 Damen- 
mäntel in dieſer Bartie; der 


Reſt von unſerem Winterla— 
ger; ſowie eine Partie Früh— 
jahrmäntel, Serge. Tweeds 
und fanch Blaid Belour. Bis 
Suit® um gerade jest fomwie | zır$15 wert; um fie au räu= 


im Frühjahr zu 8 88 men, alle zu iu 98 
. 


tragen; $15 bis | einem Rum⸗ 
820 Werte, zu | mageprei3.. 
Partie 7 — Taniende von zuverläffigen Blufen; ganz 
neue Vlufen, wert $1; und — Bluſen 
wert bis gu 81.50; ſowie Bluſen vom re ABe 
Floor; alle morgen zum Rummagepreis bon. 
Rummage in Damen- und Kinder-Tracht 
4 4 ® Y- nr en 
Bargain-Baſement 
Schwere Blanket Bade— Muslin Gowns für 
roben für Damen, eine Damen, mit breitem 
Räumung unſeres Sai— ſpitenbeſet ztem Oberteil, 
ſon Waarenlagers. Be⸗ Zeug von guter Quali— 
ſchränkte Quant. Werte tät, bequem zugeſchnit— 


‚bis zu $2.19. 1. 221. ten, 79c Werte, 


C 9is verkauft, zu 
pn 

‚Ss ürzen für | 
Damen, aus beiter 

| Qualität Stand- | 
ard Bercale, in 

hellen 1. dunklen | 

| Yarben; Größen | 

bis 44; $1 Wert, | 


RBartie 5 — 200 Suits — 
für Damen und junge Mäb- 
chen, forwte Srtragrößien, 47 
bis 53 Büſtenwmaß; meiſtens 
Stapelmoden; Serges, Pop⸗ 
lins, Ehebiots u. Burellas. 


Rummage in Putzwäaanren 


Barsain-Bajement 


Garnirte u. geichneiderte Hiite 
Tiefe Hüte verfaniten wir früher zu 


53.95; alle neuen Srühjabrnodelfe, 
in Erepe u. Braid Siombinationen; 


eine Muswahl von Mo= 1 59 
o 


den md Farben. Für die 
Ungernirte Chip Hütc— at 


Räumung 
Ungarntitrte 
China Rip bon den neuen Frühjahrs 
ing Hitte— 6 Blocks, ſchwarz, braun, Roſe. 
ver fſchiedene Tauye, Peacock, hirſchrot, 
fandfarbig, Pipertnblan ımd $ Unton Suits® fir Damen, 
perlgran find 


Blocks zur Auswabl; ſchwarz u. 
A Muſter der feineren Sorten; 


ſarbig; Sai lors 
I. 19 venul. 95 ‚ce Wert; alle Moden; % 


uſbrooms, Tur— 
ſpezaitell 41 n 
bis 83 


bans und Roit 
anni Si Mıriter ‚sn 2° k 2 " 
Garnirte Hüte, Muſter, zu 2.98 Baumwolleue a für 


Brims; wt. $1.05, 
Dies ift eine Diniterpartie von einem roten üftlihen Buktwaaren- Damen, in hübſchen Blumen: 
„un Sets 


baus, u einer groken Hediition gelkauft, und wir ne — — 
2.38 68 Entwürfen, aus feiner Qualität | 


verfaufen Diele HDitte bedeutend unter dem Ein— ne et ER ( | 
Kummage in Notions 


fauf&yreis. &8 find Teine amei aleih; alles neite 
Wert, morgen zu. 
Vargain-Bafement 


Frübjabröwaare; aus feinem — ———— gemacht. 
Hüte in dieſer Partie werden jetzt zu 6. — 
Weite Organdie-Kleider für 
Kinder, feines glattes Zeug, in’ 
Mass in Knabentrachten Clartk's 3 
Rummage in Knab ch merceriged Häkelgarn, 
Knabenbluſen, Ber- 


aber bei ımferem Rummage-Verfauf — su. 
einem Sortiment don Moden. 
Im wei; md ecru; 10c 
cale, 


Speziell morgen, 
meiit belle Jar- Sorte; nur 1 Schach: 
ben; Seconds — tel an einen Kunden; 
it. 50° Sorten; Muß fo lange der Norrat 
wahl, jo = 


| N vorbalten, zu. 19e reicht, per 


slannelette Rnasen- | Seiten » Strumpihal-: Meemwif Spulenfei- 
binien, 6 bis 14 > ‚ter für Kinder, weiß ı be, reine farbe, 50 


50 Torte; Die \od.fhwara, affort.&rö- Yard Zpulen, weit, 
Auswahl au. Ben; einZeil bat Heine | iwmwarz mb farbig; 
vahl zi C ben er fvegtelt, 5e se Torte, TE 
John J. Clark's 3-Cord Nähfaben, IL LUZERZEETZZEZZE 


3 Spulen für 
für Hand- und Mafchinen-Nähen; — |, Hnarbürften, Mufter, meiftens follde Nüd- 
weiß und fchwarz; 


nur 6 Zpulen an! [un banogebunden aute Dorfien, 50c und 
einen Nunden; P 
das Stück 


ſechs Spulen für...... Ic | 
au 


„Aifortirte_ Stanı ni. | Tubuslar Schu 8. Leber » Handtaihen 
plattirte Zicherheits fhnüre, 4-4 und 5-4 | fir Tamen, Muiter: 
nel telte Formen ver ä 
Saifon; gefüttert 


Muiter-Par:ie von an: | 
gezeigten Storjets. Eben- 
fall3 Räumung unserer 
regulären Bartien. Mlle 
Srößen in der Partie. 


Wortebis$1.2 ’69e 


iveziell morgen, 
Woile und Seide-und- Wolle | 


Damen - Hansfleider, 
'ungewöhnlid bequem 
gemacht, gutes Zeug, 
nett beiegt; Größen 34 
bi5 zu 44, jind $1.29 
Werte, 


wenas it 


Zcori 


OSc we tt 


‚Farbige Kleider und Nompers 
für Kinder, aus Ginghams und 
Boplins gemadt; einige in’ die- 
jer Bartie find bis zu 59c wert; 
Größen 2 bis 6 
morgen zu 

Gingham - Spielanzüne für 
Kinder, mit Hofen ımd Nackett: 
2 bis 6 Nahre Größen: foiten 
gewöhnlich 69c, 


rn 


Werte; fo lange 
fie borbaiten, fpeatell 


Geſtrickte ſchwarze 
GHoſen für Kinder; 6 
und 10 — * ge 


Gefliehte Leibejen nid | 
Beinfleider für Damen, 
Reiben mit hohem Hals 


Mefjaline-Seide Schwere banmtwollene 
röcke für Damen, gefließte Union Suits 
vorzüglicher Mode, mit ‚ für Damen; nicht alle 


{ rel 
nadeln ansarte 10 lang, gutes ichwara; 

3 Kart en für... c 1 Tugend 123 | 
Kerimutterfnönfe — Schnüre . c | mit Börfe und vie li 


und langen Nermeln, |Ruffled Flounce; wer— | Größen in allen Moden, 
Seconds, Größe 14,161 Parts Strumpfhal- Iaet verfehen: $1.00 
nnd 18; 12 Mnöpfe auf | ter für Männer, „air —— Auswahl, ſo 


Ankle-Länge Beinklei- den immer für $3.98 aber genügend Größen; 
einer Malte tes Elaſtic— weit fie rei 59e 


Br 49e Wert, 29 'verfauft, en bis zu "88 
6 Karten für...... 5e Paa —— C J 


10,000 Paar Schuhe werben für Diejen — Verfauf — 


Bei Weitem das gröſtte Sortiment von Schuhen für Männer, Knaben und Mädchen, bie wir in einem „Rummage” Verkauf offeriren. Die Eriparniije jind bedeutend aröker als 
— je zuvor. Bedenkt nur! Trotz der gegenwärtigen Preiserhöhungen von Leder offeriren wir zuverläſſiges Schuhzeug in jeder Beziehung, zu weniger als den wirlichen 
Herſtellungskoſten, große u. kleine Lots eingeſchloſſen, kommt dehalb frühzeitig für Euren Anteil an dieſen Bargains. 
1,200 Paar } Mädchenſchuhe 1 ‚000 Paar Schuhe für $ Kinder 


1,000 Baar Damen-Slippers 500 Raar Arbeitsihuhe | für ‘ Männer 500 Baar Hans-Slippers für Männer 


1,500 Paar Knabenſchuhe 500 Paar € Schuhe für Mädchen u. Ainder, hoher Schmitt 
1,300 Paar Schuhe und Orfords in begrenzten Partien — alle in diefen Verkauf eingeidhjloiien. 


2,500 Baar Dameniduhe 


— nn — — _— - — 


Shop Schuhe für Männer 


Keine auf Probe neiandt. Keine Poit- oder Telephon-Beitellun- ⸗· 
gen angenommen. Seine an Häudler verkauft. 


1000 Büdien 
„Shinola* 
ihwarze Schnb- 
mwicdhie, die 10€ 
Büchſe (nur 3 
er einen 

unden), 
30 


Büchſe zu 
Eine Partie Vlaid Pils 


Hauaflippert * Kin⸗ "19e 


oa 


Eine Bartle — — 


| „Eine Ya — für nur. 74 





